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Rechtsanwälte Jeutter & Kollegen
Wilhelmstraße 20a · 79098 Freiburg

Telefon 0761 36 87 40
info@jeutter-kollegen.de

UWE MATZEIT

Testament · Pflichtteil
vorweggenommene Erbfolge

Erbengemeinschaft · Vorsorgevoll-
macht · Patientenverfügung
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Kontakt 0172 76 83 165 www.berghaus-freiburg.de

Werden Sie 
Eigentümer/-in eines Ferienappartements

im

Ihre Investition
Ihr  Erholungsort

ein 20 - 50 m² großes Appartement
hauseigene Gastronomie, Sauna, 
nachhaltig und  zentral betrieben.

Jasmin Schätzle
Auszubildende

Kirchzarten • Hauptstraße 19-21
07661-2526 • www.optik-nosch.de

... echt starkes       
    Handwerk!

Fachbetrieb
nach §19 WHG

Reinigung • Hüllen • Einbau • Neutank • Montage • Alttank • Demontage • Entsorgung
email: info@tankschutz-seemann.de  •  79117 Freiburg  •   Büro: Tel. 07 61 / 6 91 98  •  Fax 6 96 71 57
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www.tankschutz-seemann.de

Tankschutz

Flohmarkt in 
Kirchzarten
Kirchzarten (hs.) Der diesjährige 
private Frühjahrs-Flohmarkt fi ndet 
am Samstag, dem 19. Mai von 9 - 
16 Uhr statt. Auf dem weitläufi gen 
Gelände der Passage Freiburger 
Str. 6 gibt’s Antiquitäten und Ra-
ritäten, Nippes, Kitsch und Trödel 
aller Art. Fürs leibliche Wohl sor-
gen die beiden gastronomischen 
Betriebe vor Ort.

Anmeldungen bei Marina Stai-
ger, Fa. PaperArt, Tel.: 07661 / 
909446. Der laufende Meter kostet 
wie immer 5.- Euro. Aufbau ist ab 
7.30 Uhr.

Parkplätze für Beschicker und 
Besucher beim Dreisambad/Kur-
haus/Campingwiese, wenige Mi-
nuten zu Fuß.

Stegen (de.) Über dreihundert 
Zuhörer kamen in die Stegener 
Kageneckhalle, um sich über die 
aktuelle Kommunalpolitik zu 
informieren.
Es waren zwei Themen, die die 
Stegner besonders interessierten: 
wie geht es mit dem Begegnungs-
haus weiter und was ist in Oberbir-
ken geplant.

Das Begegnungshaus

Das Begegnungshaus bescherte 
Stegen seinen ersten Bürgerent-
scheid. Die Auseinandersetzungen 
seien heftig und anstrengend ge-
wesen, bestimmt für beide Seiten, 
so die Bürgermeisterin Fränzi 
Kleeb. Die Gemeinde habe den 
Bürgerentscheid gewonnen, es sei 
wieder Ruhe eingekehrt und die 
Gegner würden sich konstruktiv 
mit einbringen – davor habe sie 
Respekt. 

Der Gemeinderat habe seither 
das Verfahren zur Änderung des 
Bebauungsplanes im Sinne des 
Bürgerentscheids weitergeführt 
und abgeschlossen. Dabei seien die 
Einwände nochmals abgewogen 
worden. 

Seit April liege nun die Bauge-
nehmigung auch vor. Allerdings 
gebe es mindestens einen Wider-
spruch von Anwohnern. Das sei be-
dauerlich, da der Bürgerentscheid 
ein deutliches Ergebnis brachte. 
Aber so sei Demokratie, konsta-
tierte Kleeb, und das Landratsamt 
werde als übergeordnete Baube-
hörde den Widerspruch bearbeiten.

Der Gemeinderat befasste sich 
außerdem intensiv mit dem The-
ma, wie das Begegnungshaus 
finanziert und realisiert werden 
soll. Im Gespräch waren Modelle 
wie gemeinnützige Gesellschaft, 
Stiftung, Genossenschaft. Auch die 
Gemeinde selbst als Bauherr wur-

de erwogen. Schlussendlich fi el 
die Entscheidung zugunsten des 
Investorenmodells, so beschloss 
der Gemeinderat in seiner letzten 
Sitzung die Durchführung eines 
Investorenauswahlverfahrens. Die 
Verwaltung bereite nun mit einem 
Fachanwalt die europaweite Aus-
schreibung vor. Zu diesem kom-
plizierten Verfahren gehöre auch, 
dass die Vergabe in Bezug auf die 
Bewertungskriterien transparent 
und nachvollziehbar sein müsse.

Neubaugebiet Oberbirken

Der Bedarf an bezahlbarem Wohn-
raum sei groß, deshalb haben 
Gemeinderat und Verwaltung 
beschlossen, Flächen für Wohn-
bebauung zu entwickeln. Die 
Gemeinde hätte in Oberbirken die 
Chance bekommen, sich private 
Flächen dafür zu sichern. Derzeit 
habe die Gemeinde eine vertragli-

che Option zur Überplanung der 
Fläche um den Nadelhof herum. 
Entgegen anderslautenden Ge-
rüchten existiere noch kein Kauf-
vertrag. Die Gemeinde stehe noch 
ganz am Anfang der Planungen 
und Stegen wolle hier einen ganz 
besonderen Weg gehen, so die Bür-
germeisterin. „Denn wir wollen die 
Bürgerinnen und Bürger mitneh-
men und miteinbeziehen!“ Konkret 
sehe das so aus, dass Gemeinderat 
und Verwaltung grundsätzliche 
Fragestellungen vorab klären: 
so werde ein Verkehrsgutachten 
erarbeitet, ein Bodengutachten 
erstellt und ein städtebaulicher 
Testentwurf als Grundlage einer 
Wirtschaftlichkeitsberechnung 
erstellt. Geklärt werden müssten 
Erschließungsfragen und die tech-
nischen Voraussetzungen für Ver- 
und Entsorgungsleitungen.

Fortsetzung auf Seite 2

Sehr gut besucht:

Einwohnerversammlung in Stegen

Ortsrand Oberbirken – hier soll ein Teil der Wohnbebauung entstehen Foto: Dagmar Engesser

Maiandacht in 
St. Ottilien
Freiburg (u.) Die LandFrauen 
Kappel/Ebnet feiern am Mittwoch, 
9. Mai, 16 Uhr eine Maiandacht in 
der Kapelle in St.Ottilien in Frei-
burg. Es schließt sich eine kleine 
Führung mit Eva-Maria Schüle 
über die angrenzenden Streuobst-
wiesen und Schafweiden an. Ein 
gemeinsames Vesper in der Gast-
wirtschaft St. Ottilien beschließt 
die Veranstaltung. Die Teilnahme 
ist kostenfrei, der Verzehr erfolgt 
auf eigene Rechnung. Mitglieder 
und Interessierte sind willkommen. 
Infos unter Tel.: 0151 - 555 393 66.

001160423-1.pdf

Unser feines 
Heimat-Menü

36,50 € p.P.

Spaziergang
durch Freiburg 
Freiburg (es.) Die Stadtführerin 
Gerlinde Kurzbach lädt in ihrem 
Vortrag am Freitag, dem 11. Mai, 
im Ev. Stift zum Spaziergang durch 
Freiburgs besondere Orte und deren 
bewegende Geschichte ein. Der mit 
der Bürgerschaftsstiftung Sozia-
les Freiburg organisierte Vortrag 
beginnt um 10.00 Uhr im Raum 
Feldberg im Carl-Mez-Haus in der 
Hermannstr. 10. Der Eintritt ist frei.

Bürgerbüro
Öff nungszeiten
Kirchzarten (ge.) Aus organisa-
torischen Gründen kann die Ge-
meinde Kirchzarten im Bürgerbüro 
ab sofort nur eingeschränkte Öff -
nungszeiten anbieten: 
Montag bis Freitag von 8.00 bis 
12.00 Uhr, Donnerstag, 14.00 bis 
18.00 Uhr. Montagnachmittag 
und Mittwochnachmittag ist ge-
schlossen. Die eingeschränkten 
Öffnungszeiten gelten bis nach 
den Pfi ngstferien (2.6.2018). Die 
Gemeinde bittet um Verständnis. 
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Kinder-Zirkus in den Pfi ngstfe-
rien ab 8 Jahren (Torsten Fuchs)
Mi, 30.5. und Do, 31.5. jeweils 
von 9.30 - 17 Uhr, 2 Termine, 85 €
Ausbildung zum Social Mediator 
(Thomas Jennrich) So, 3.6., Mo, 
4.6., Di, 5.6., Mi, 6.6., Do, 12.7., 
Fr, 13.7., Sa, 14.7., So, 15.7., Do, 
20.9., Fr, 21.9., Sa, 22.9., So, 23.9., 
Di, 16.10., Mi, 17.10., Do, 18.10., 
Fr, 19.10., Sa, 20.10., jeweils von 
9.15 - 17 Uhr 17 Termine, Kursge-
bühr incl. Handout und Prüfungs-
gespräch: 1.950 € (30 bzw. 50 % 
Zuschuss sind vom Ministerium für 
Finanzen und Wirtschaft Baden-
Württemberg aus Mitteln des Eu-
ropäischen Sozialfonds bewilligt)
Zeit zum Malen, Zeit zum Träu-
men, Zeit für mich – Kurs für 
Menschen mit und ohne Beein-
trächtigung (Ines Rombach) Di, ab 
15.5., 18:30 - 20 Uhr, 6 Termine, 
54 €
Vortrag: Photovoltaik, Block-
heizkraftwerk, Wärmepumpe 
und Co - Segen oder Fluch fürs 
Eigenheim? (Jochen Rubik) Mi, 
16.5., 18:30 - 20:45 Uhr, 7 €
Trau Dich! Ran an den PC! 
Grundlagen - Modul 2 (Andreas 
Reinhardt) Di, 15.5. und Do, 17.5. 
jeweils von 18.30 - 21.30 Uhr, 2 
Termine. Gebühr nach Anzahl der 
Teilnehmer
Grundlagen der Textverarbei-
tung - Ganz entspannt! (Andreas 
Reinhardt) Di, ab 5.6., 9 - 12 Uhr, 
4 Termine, Gebühr nach Anzahl der 
Teilnehmer.
Internet und Email für Senioren 
- Modul 1 (Andreas Reinhardt)
Do, 7.6. und Do, 14.6. jeweils von 
15 - 17.15 Uhr, 2x. Gebühr nach 
Anzahl der Teilnehmer
Online - Anwendungen im In-
ternet (Priska Merkle) Fr,ab 8.6., 
9 - 12 Uhr, 4 Termine, Gebühr nach 
Anzahl der Teilnehmer
Smartphone und Tablet für Seni-
oren Workshop 1 - Infoveranstal-
tung (Andreas Reinhardt) Di, 5.6., 
15 - 17:15 Uhr, 1 Termin, Gebühr 
nach Anzahl der Teilnehmer.
Smartphone für Senioren Work-
shop 2 (Andreas Reinhardt) Di,ab 
12.6., 15 - 17:15 Uhr, 2 Termine, 
Gebühr nach Anzahl der Teilneh-
mer
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Ist dies alles abgearbeitet, soll 

ein Bürgerworkshop stattfi nden, 
in dem die Bürger ihre Ideen, 
Ziele, Wünsche und Bedenken 
einbringen können und in dem 
auch konkrete Modelle erarbeitet 
werden sollen. „Ich will Sie heute 
schon motivieren zum Bürger-
workshop zu kommen, Sie können 
dort mitgestalten, aber auch Ihre 
Bedenken einbringen!“ versichert 
die Bürgermeisterin.

Verlaufe der Bürgerworkshop er-
folgreich, dann werde daraus eine 
städtebauliche Konsensvariante 
entwickelt. Stelle sich das Ergeb-
nis als nicht so optimal heraus, 
sei eine Mehrfachbeauftragung 
geplant. Nach einer öff entlichen 
Abschlussveranstaltung soll dann 
das Bebauungsplanverfahren ein-
geleitet werden. 

Die Erweiterung Oberbir-
kens beschäftigt viele Bür-
ger, deshalb wurde hier auch 
kritisch nachgefragt. 

Stegen habe eine attraktive Orts-
mitte geschaff en, so ein besorgter 
Bürger. Es könne doch nicht sein, 
dass durch die Gelegenheit, Gelän-
de in Oberbirken zu kaufen, dort 
eine verdichtete Bebauung entstehe 
und alles in Dysbalance gerate. 
Es mache Sinn, die Infrastruktur 
in der Ortsmitte zu zentralisieren, 
die Bebauung jedoch müsse de-
zentralisiert werden und deshalb 
müssten alle anderen Grundstücke 
noch einmal auf den Prüfstand. In 
diesem Zusammenhang wurde auf 
die Festwiese neben dem Stocka-
cker verwiesen. Wieso solle dort 
Bebauung nicht möglich sein, 
wurde nachgefragt.

Das Areal Oberbirken sei schon 
unter ihrem Vorgänger im Gespräch 
gewesen und somit verfolgten sie 
und der Gemeinderat nur Pläne, die 
schon lange im Gespräch seien. Die 
Festwiese sei eine im Regionalplan 
festgelegte Grünzäsur, durch die 
der Höllentäler blase. Deshalb 
könne sie nicht bebaut werden, so 
die Antwort der Bürgermeisterin. 

Hinterfragt wurde auch, ob der 

Bedarf nach so viel Wohnraum 
in Stegen tatsächlich gegeben sei 
und sich Einheimische das Bauen 
dort auch leisten könnten oder ob 
am Ende nicht ein Baugebiet für 
Ortsfremde entstehe. 

Kleeb betonte, dass die Gemein-
de das Ziel verfolge, erschwingli-
chen Wohnraum für Familien zu 
schaff en und die Kommune sicher-
lich nicht als Preistreiber auftreten 
werde. Außerdem gebe es nach wie 
vor Möglichkeiten, die Kriterien 
für die Grundstücksvergabe so zu 
formulieren, dass Einheimische 
auch zum Zuge kämen.

Von einem in Oberbirken le-
benden Vater wurde auf die Infra-
strukturproblematik hingewiesen. 
Er und seine Frau seinen beide 
berufstätig, auch den hohen Im-
mobilienpreisen im Dreisamtal 
geschuldet. Deshalb seien sie auf 
gute Betreuungseinrichtungen an-
gewiesen. Zwar biete Stegen schon 
eine ganze Menge, problematisch 
seien jedoch die Schulferien. Da 
bestünde Verbesserungsbedarf und 
das müsse bei der Ausweisung von 
Bauflächen für Familien mitbe-
dacht werden.

Die Erweiterung des Kinder-
gartens St. Michael

Die Infrastruktur zur Kinderbetreu-
ung hat die Gemeinde im Blick, 
deshalb stand auch die Erweiterung 
des Kindergartens St. Michael 
in Stegen auf der Tagesordnung 
der Einwohnerversammlung. Die 
Erweiterung sei nötig, weil die Ge-
burten- und Kinderzahlen stiegen 
und die bestehenden Kapazitäten 
nicht ausreichten. In einer ersten 
Phase fi nde ein Umbau im Bestand 
statt, so dass noch 2018 eine zu-
sätzliche U-3-Gruppe eingerichtet 
werden könne. Parallel dazu werde 
in einem zweiten Schritt ein Anbau 
mit Essbereich und Küche gebaut, 
der bis Ende 2019 fertig sein soll, 
so dass die Gemeinde mittelfristig 
gute Betreuungsmöglichkeiten 
bieten kann. Die Kosten für diese 
Maßnahmen belaufen sich für die 
Gemeinde auf 243.000,- Euro 

und die katholische Kirche auf 
81.000,- Euro.

Klimaschutzkonzept

Schon seit 2016 arbeitet Stegen 
an seinem Klimaschutzkonzept. 
Es begann mit einer Energiepo-
tentialstudie und ging weiter mit 
Bürgerworkshops, in denen eine 
Vielzahl an Maßnahmen erarbei-
tet und dann vom Gemeinderat 
priorisiert wurden, die wiederum 
auf einem Bürgerworkshop dis-
kutiert wurden. Anfang des Jahres 
hat der Gemeinderat dann einen 
Maßnahmenkatalog beschlos-
sen, der den weiteren Ausbau der 
Straßenbeleuchtung mit LED und 
die Einrichtung eines Mitfahr-
bänkles umfasst. Geprüft werden 
als größer Projekte für 2018 eine 
Heizzentrale mit erneuerbaren 
Energien für den Komplex Schule/
Halle/Kindergarten in Eschbach im 
Contracting-Verfahren. Auch die 
Sanierung der Kageneckhalle solle 
angegangen werden. 2019 soll ein 
Quartierskonzept für Stegen erar-
beitet werden. Das Thema werde 
Stegen noch lange begleiten. 

Die Ortskernsanierung

Inzwischen wird in der dritten 
Phase der Ortskernsanierung die 
Weilerstraße saniert, in der vierten 
Phase soll dann die Jägerstraße 
folgen. Wenn Stegens Ortskern-
sanierung dann abgeschlossen sei, 
sollte Eschbach folgen. Eschbach 
brauche mal wieder einen Schub, 
da Vieles an Infrastruktur wegge-
brochen sei, so Kleeb.

Inklusion

Stegen hat mit Brigitte Schork 
und Sebastian Vogl zwei sehr er-
folgreich arbeitende kommunale 
Inklusionsvermittler, die in Stegen 
für Menschen mit Handicaps schon 
viel erreicht hätten. Stegen sei 
dafür auch mit dem Preis „Alles 
Inklusive! - Barrierefreie Gemein-
de in Baden-Württemberg 2017“ 
ausgezeichnet worden.

Flüchtlingsunterbringung

Die Flüchtlingsunterbringung sei 
ein schwieriges Thema gewesen, 
da in Stegen einfach kein freier 
Wohnraum mehr verfügba war und 
der Landkreis den Gemeinden hohe 
Zahlen an Flüchtlingen zuwies. An-
fang des Jahres konnten nun zwei 
neu errichtete Unterkünfte, die von 
der Firma Heizler in Unteribental in 
Holzbauweise in Rekordzeit errich-
tet wurden, bezogen werden. Insge-
samt könnten dort 48 Flüchtlinge in 
acht Wohneinheiten untergebracht 
werden. Es sei keine Luxusun-
terbringung dort, aber insgesamt 
eine gute, nachhaltige Lösung. Ein 
Haus sei derzeit voll belegt, das 
zweite werde im Laufe des Jahres 
sukzessive belegt. Stegen verfüge 
nun über gewisse Reserven.

Die Fläche, die in Oberbirken überbaut werden soll.
 Grafi k von der Gemeinde Stegen zur Verfügung gestellt

Einwohnerversammlung in Stegen
Fortsetzung von Seite 1

St. Märgen-
Thurner
Unfall mit leichtverletz-
tem Kradfahrer
St. Märgen/Thurner (pl.) Eine 
Pkw-Fahrerin fuhr am Sonntag, 
6. Mai, gegen 10.30 Uhr, von St. 
Märgen in Richtung Thurner. An 
der Einmündung zur B 500 übersah 
die Fahrerin beim Abbiegen einen 
aus Richtung Breitnau kommenden 
Kradfahrer. Es kam zum Zusam-
menstoß der beiden Fahrzeuge, 
wobei der Zweiradfahrer stürzte und 
sich zum Glück nur leicht verletzte. 
Nach der Erstversorgung durch 
DRK und Notarzt wurde er vorsorg-
lich in eine Klinik verbracht. Am 
Motorrad entstand ein wirtschaft-
licher Totalschaden. Der bei dem 
Unfall entstandene Gesamtschaden 
beläuft sich auf ca. 12.000.- Euro.

www.dreisamtaeler.de

Freiburg/Oberau (es.) Die ge-
plante Theateraufführung am 
Freitag, dem 18. Mai, muss aus 
organisatorischen Gründen auf 

Juni verschoben werden. Nähere 
Informationen zum Termin und zur 
Auff ührung werden zu gegebener 
Zeit bekanntgegeben.

Theaterauff ührung im 
Wohnstift fällt aus
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Kindermode 
auf über 170 qm Verkaufs� äche

von Größe 44 - 176
Kandelstraße 5 • 79199 Kirchzarten • Tel. 0 76 61 - 9 36 11 34

Besuchen Sie uns auch auf www.facebook.com/forboysngirls/

WOHNEN SCHMUCK GESCHENKE

ISOLDE KELLER & MARIA SCHLEGEL
Höfener Str.3  D-79199 Kirchzarten
Tel. 07661-6298220
Öffnungszeiten: Mo-Sa 9-12.30  Mo-Fr. 15-18.30
       Mi nachmittags geschlossen

Waldsee (pl.) Nach derzeitigem 
Ermittlungsstand öffnete am Sonn-
tag, 6. Mai, gegen 16.55 Uhr, eine 
88-jährige Frau in der Heinrich-
Heine-Straße auf Klingeln ihre 
Wohnungstür, vor der ein Mann 
stand. Der Mann drückte die Frau 
unmittelbar nach dem Öffnen mit 

der Tür zur Seite und ging dann 
weiter in die Wohnung bis ins 
Schlafzimmer, wo er aus einem 
Schrank zwei Schatullen entnahm, 
in denen sich eine Halskette und 
Bargeld in dreistelliger Höhe 
befanden. Danach verließ er die 
Wohnung wieder. Die Frau, die 

nicht verletzt wurde, informierte 
daraufhin umgehend die Polizei.

Der Mann wird wie folgt be-
schrieben: ca. 170 cm groß, sprach 
badisch, kurze hellbraune bzw. 
dunkelblonde Haare, trug zur 
Tatzeit eine kurze Hose und ein 
blaues T-Shirt mit einem silbernen 

Streifen und einem Schriftzug.
Zeugen und Hinweisgeber wer-

den geben, sich mit der Kriminalpo-
lizei Freiburg, die die Ermittlungen 
übernommen hat, unter der Ruf-
nummer 0761 / 882 5777 in Verbin-
dung zu setzen. Diese Durchwahl ist 
rund um die Uhr erreichbar.

Unbekannter drängt sich in Wohnung einer 88-Jährigen

Kirchzarten (u.) Vor 1 Jahr ist die 
öffentliche Bücherei in Kirchzarten 
vom Schulzentrum in die Talvog-
tei umgezogen und findet unter 
ihrem neuen Namen „Mediathek“ 
große Resonanz bei Jung und Alt. 
Dieses kleine Jubiläum wird mit 
einem unterhaltsamen Abend un-
ter dem Motto „Bücherwahn und 
Leselust“ gefeiert. Der bekannte 
Schauspieler und Sprecher Rudolf 
Guckelsberger wird Geschichten 
und Gedichte von der Lust und 
dem Leid des Lesens präsentieren. 

Dabei werden Schriftsteller, 
Leser und Büchersammler genauso 
zu Wort kommen wie Buchver-
käufer und Kursbuchkenner. Die 

humorvollen Texte von Gerhard 
Polt, Joachim Ringelnatz, Robert 
Gernhardt und vielen anderen 
Autoren werden umrahmt von zu 
Musik gewordenen Geschichten 
berühmter Singer-Songwriter. Die 
beiden Musiker Barbara Gräsle und 
Stephan Kalinke von „Bittergreen“ 
spielen Songs von James Taylor, 
Billy Joel, John Denver und Gor-
don Lightfoot.

Karten zu diesem literarisch-
musikalischen Streifzug durch die 
Welt der Bücher und Poesie am 
Samstag, 12. Mai, 19 Uhr, gibt es 
ab sofort zum Preis von 8.- Euro 
in der Mediathek Kirchzarten, Tal-
vogteistraße 5, Tel.: 07661/39366

Mediathek Kirchzarten
Jubiläumsabend am 12. Mai

Foto: privat

Kirchzarten (de.) Am 25. Mai 
2018 tritt nach einer zweijährigen 
Übergangszeit die neue Daten-
schutzgrundverordnung in Kraft, 
die als EU-Verordnung für alle 
EU-Mitgliedsstaaten gilt und die 
Regeln zur Verarbeitung perso-
nenbezogener Daten EU-weit ver-
einheitlichen soll. Betroffen davon 
sind alle Gewerbebetriebe, aber 
auch Vereine, die mit personenbe-
zogenen Daten arbeiten. 

Dass personenbezogene Daten 
geschützt werden müssen, ist un-
strittig. Dabei geht es sowohl um 
Kunden- und Lieferanten- als auch 
um Mitarbeiterdaten, die nicht 
in Hände Unbefugter gelangen 
dürfen. Doch wie kann das rechts-
konform umgesetzt werden? Viele 
Gewerbetreibende sind verunsi-
chert und befürchten hohe Kosten, 
die auf sie zukommen. Deshalb hat 
der Gewerbeverein eine Informati-
onsveranstaltung zu diesem Thema 
durchgeführt.

Mit dem IT-Experten und TÜV-
zertifizierten Datenschützer Günter 
Weiß konnte er einen kompetenten 
Referenten gewinnen, der einen 
Überblick gab, welche Regeln 
künftig beachtet und welche Es-
sentials umgesetzt werden müssen

So seien Daten, die aus dem Te-
lefonbuch bezogen werden können, 
sogenannte Listendaten, unprob-
lematisch; sobald aber zusätzlich 
eine E-Mail-Adresse oder das 
Geburtsdatum miterfasst würden, 

müssten diese personenbezogenen 
Daten besonders behandelt und 
geschützt werden.

Grundsätzlich gelte das Prinzip 
der Datensparsamkeit. Die Daten-
erhebung und -verarbeitung müsse 
dem Zweck angemessen sein. So 
dürfe bei einer Warenbestellung 
weder Geburtsdatum noch Tele-
fonnummer erfasst werden, das sei 
für eine Bestellabwicklung nicht 
notwendig. Werden solche Daten 
dennoch erfasst, dann müsse die 
Einwilligung des Kunden vor-
liegen. Dies müsse dokumentiert 
werden!

Der Betrieb müsse weiter Sorge 

dafür tragen, dass die Daten sicher 
verarbeitet werden und Unberech-
tigte keinen Zugang dazu haben. 
Mit welchen technischen und 
organisatorischen Maßnahmen 
dies gewährleistet werde, müsse 
ebenfalls dokumentiert werden. 
Ab zehn Mitarbeitern, die mit 
sensiblen Daten befasst sind, benö-
tigt ein Betrieb im Übrigen einen 
Datenschutzbeauftragten. Dieser 
könne ein extern Beauftragter, aber 
auch entsprechend qualifizierter 
betriebseigener Mitarbeiter sein. 
Datenschutzbeauftragte genießen 
eine besondere Rechtsstellung 
vergleichbar eines Betriebsrats und 

agieren weisungsunabhängig.
Gebe der Betrieb Daten an Dritte 

weiter – für einen Werbeauftrag, 
für die Abrechnung oder an den 
Steuerberater - dann müsse er mit 
diesen einen Vertrag abschließen, 
in dem vereinbart ist, dass die 
Daten ausschließlich gemäß des 
Auftrags verarbeitet und danach 
wieder gelöscht werden. Auch 
dieser Vertrag gehöre in den Do-
kumentationsordner, der bei einer 
Überprüfung dann vorgelegt wer-
den müsse. 

Es sei davon auszugehen, dass 
die Einhaltung der neuen DSGVO 
überprüft werde. Bei Nichteinhal-
tung drohen hohe Strafen. Günter 
Weiß geht davon aus, dass Da-
tenschutzprüfer erst einmal große 
Firmen im Visier haben. Inwieweit 
kleine Firmen überprüft werden, 
könne keiner sagen. Allerdings 
stocken die Landesdatenschutz-
behörden ihr Personal auf. Diese 
Behörde sei aber auch Ansprech-
partner bei Fragen.

Probleme befürchtet Weiß, wenn 
die Homepage eines Betriebs nicht 
schon DSGVO-konform sei. Dort 
müsse im Sinne der Transparenz 
auf den „Datenschutz“ explizit 
hingewiesen werden. Webseiten-
besucher müssten wissen, ob und 
wie ihre Daten verarbeitet werden. 
Weiß geht davon aus, dass Ab-
mahnanwälte schon in den Start-
löchern sitzen und genau solche 
Schwachstellen suchen.

Dietmar Junginger, Vorsitzender des Gewerbevereins Kirchzarten, 
und Günther Weiß, IT-Experte und TÜV-zertifizierter Datenschützer
 Foto: Dagmar Engesser

Neue DSGVO: Gewerbeverein Kirchzarten informierte

Oberried-St. Wilhelm (hs.) Am 
kommenden Sonntag um 20.15 
Uhr zeigt „Das Erste“ wieder 
einen Schwarzwald-Tatort. Auch 
dieses Mal spielen Eva Löbau als 
Franziska Tobler und Hans-Jochen 
Wagner als Friedemann Berg die 
Kommissare.

Dieser Tatort ist wieder im bäu-
erlichen Milieu angesiedelt – auf 
dem „Sonnenhof“ der Familie 
Böttger. Als Kulisse diente hier ein 
Gehöft bei St. Blasien, während 
dem Kommissar der Zängerlehof 
in St. Wilhelm als Heimat dient.

Diese Tatort-Folge befrem-
det nicht wie früher mit einem 
komischen Dialekt, zeigt aber 
auch nicht die Bilderbuchseiten 
des Schwarzwalds. Etwas düster 
kommt der ganze Film daher, die 
Geschichte aber ist ruhig und be-
dächtig erzählt. 

Die Geschichte, ja, auch die 
ist düster. Eine aus dem Norden 
einge wanderte Familie, zugehörig 
den „Völkischen Siedlern“ mit 
Verbindungen zum „Heimatschutz-
bund“, lebt auf einem entlegenen 
Schwarzwaldhof ihr Selbstver-
sorgerleben. Als Tochter Sonn-
hild plötzlich stirbt, kommen die 
Kommissare ins Spiel. Es besteht 
der Verdacht einer Fehlbehandlung 

Schwarzwald-Tatort am Sonntag
Dreharbeiten fanden auch in Oberried St. Wilhelm statt

des an Diabetes er krankten Opfers. 
Es entsteht ein kleiner Zwiespalt 

zwischen der motivierten Kommis-
sarin und ihrem männlichen Kolle-
gen, der den Bauern und die ganze 
Gegend kennt und deshalb etwas 
verblendet ermittelt. Überhaupt hat 
Hans-Jochen Wagner alias Kom-
missar Berg nicht seine Glanzrolle 
in diesem Tatort. Vielmehr steht er 
im Schatten seiner Kollegin und 
mehr noch von David Zimmer-
schied (Tobias Schmidt) und der 
grandiosen Janina Fautz, die die 
Mechthild Böttger, die Schwester 
des Opfers, spielt.

Insgesamt ist hier aber ein ganz 
passabler Tatort entstanden. Ruhig 
erzählt, mit schweren Bildern und 
einer klaren Geschichte. Durchaus 
sehenswert. Und ohne einen komi-
schen Dialekt.

Hanspeter Schweizer

Nächste Ausgaben:
16. + 30. Mai

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553 - Fax 3532

info@dreisamtaeler.de
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79254 Oberried
Schmiedegasse 2

TEL  07661 5317 
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Ausführung der gesamten Schlosserarbeiten

Zertifiziert nach
DIN EN1090 seit 2014

Suche Kundendienstmonteur
und Anlagenmonteur in Dauerstellung

Bauunternehmung
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Trockenlegung, Betonsanierungen, Rollrasen u.a.
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info@ bau-sandmann.de
www.bau-sandmann.de
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Oberried (u.) Die Freiwillige 
Feuerwehr Oberried lädt am 
Donners tag, 10. Mai (Christi 
Himmelfahrt) wieder den belieb-
ten „Unterimmi-Hock“ auf dem 
Winterberg oberhalb Oberrieds. 
Vom Festplatz aus hat man einen 
herrlichen Blick über Oberried 

und das Dreisamtal. Gäste aus 
Nah und Fern sind ab 11.00 Uhr 
zum Essen, Trinken und Wohl-
fühlen herzlich eingeladen. 

Auf die Besucher wartet 
ein reichhaltiges Speise- und 
Getränke angebot bei zünftiger, 
unterhaltsamer Musik. Wie in 

den Jahren zuvor, wird es auch 
wieder ein reichhaltiges Angebot 
an Kuchen geben.

Die kleinen Besucher erwartet 
Stockbrotgrillen am Lagerfeuer 
und interessante Bauernspiele.

Erreichen kann man die Un-
terimmi zu Fuß vom Zipfeldobel 

im Hintertal aus über den fast 
fl achen Panoramaweg oder vom 
Parkplatz im Vörlinsbach den 
kurzen, aber steilen Anstieg hoch 
zum Festplatz. 

Die Gäste haben außerdem die 
Möglichkeit, einen Pendelver-
kehr zu nutzen. Ein Bus pendelt 

in der Zeit von 11.00 bis 16.00 
Uhr zwischen der Bus-Haltestelle 
an der Grundschule und dem 
Festplatz.

Die Freiwillige Feuerwehr, 
Abteilung Oberried, freut sich 
auf zahlreiche Besucher.

21 Jahre

Fotos: Veranstalter

Kirchzarten (glü.) Wenn die 
Freiwillige Feuerwehr Kirchzar-
ten vom 22. bis 25. Juni 2018 
ihr 150jähriges Bestehen feiert, 
kommt es auf dem Festgelände 
am Segelflugplatz auch zu den 
Konzerten von Status Quo, Roland 
Kaiser und Nena. Gemeinsam mit 
„KAROevents“ organisiert die 
Feuerwehr bereits seit vielen Mo-
naten ein Festprogramm, das so-
wohl dem Charakter des Jubiläums 
als auch dem eines Musikfestivals 
entspricht. Am Montagmorgen 
zogen Christoph Römmler von 
KAROevents, Kommandant Karl-
heinz Strecker und Bürgermeister 
Andreas Hall eine Zwischenbilanz 
der Vorbereitungen.

Zum Konzert von Status Quo, 
das am Samstagabend (23.6.) nach 
dem Public Viewing des WM-
Spiels Deutschland vs. Schweden 
gegen 21:45 Uhr stattfi ndet, sind 
von 3.000 Karten bereits über 
2.500 verkauft. Roland Kaiser, 
sonntags ab 20 Uhr auf der Fest-

zeltbühne, wollen jetzt schon 
2.000 erleben und Nena, die mit 
ihrer Tour „Nichts versäumt“ am 
Montag ab 20 Uhr auftritt, ist 
nahezu ausverkauft. „60 Tickets 
gab’s heute Morgen noch“, wusste 
der KAROevents-Geschäftsführer. 
Jetzt liefen die Arbeiten, um jeden 
Künstler mit seinen technischen 
Anforderungen „unter den Hut“ 
zu bekommen.

Das Jubiläumswochenende 
beginnt am Freitag, dem 22. Juni 
um 19 Uhr mit einem Gala- und 
Varieté-Abend. Damit der offi-
zielle Festakt nicht zu trocken 
wird, führen Moderatoren durchs 
Programm. Ab 22 Uhr heizt die 
Partyband „Matzepan“ dann im 
Kuppelzelt kräftig ein. Samstags 
stehen Leistungswettbewerbe 
von über 30 Feuerwehren aus 
der Region an. Eine große Aus-
stellung zeigt den technischen 
Leistungsstand der Kirchzartener 
Feuerwehr. Nachmittags – auch 
am Sonntag – sind Familien zu 

einem bunten Programm einge-
laden. Der Sonntag beginnt mit 
Festgottesdienst auf dem Gelände. 
Um 14 Uhr folgt ein großer Jubilä-
umsumzug durch die Straßen von 
Kirchzarten. Montagnachmittag 
treff en sich ab 15 Uhr Berufstätige 
zur Afterwork-Party.

Ein umfangreiches Sicherheits-
konzept wurde mit allen beteiligten 
Organisationen ausgearbeitet, 
um auf alle Eventualitäten wie 
Unwetter oder Verkehrsprobleme 
vorbereitet zu sein. Christoph 
Römmler lobte die ausgezeich-
nete Organisation der Feuerwehr: 
„Das ist höchst professionell.“ 
Bürgermeister Hall stellte dazu 
fest: „Das überrascht mich nicht, 
denn ich weiß, wie hervorragend 
unsere Feuerwehr arbeitet.“ Er 
dankte allen, die sich für das Fest 
engagieren – aber auch den Grund-
stückseigentümern und Sponsoren. 
In zwei Wochen erscheint ein 
ausführliches Programmheft zum 
Ablauf der Jubiläumstage.

Nena-Konzert ist bereits ausverkauft
Vorverkauf der Feuerwehrjubiläums-Konzerte läuft hervorragend – Volldampf-Organisation

Mit voller Energie bereiten sie das 150-jährige Jubiläum der Feuerwehr Kirchzarten vor: KAROevents-
Geschäftsführer Christoph Römmler, Kommandant Karlheinz Strecker und Bürgermeister Andreas 
Hall (v.r.). Foto: Gerhard Lück
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Ihr Schienen-
ersatzfahrzeug

VALL-E+ 2 LTD
Schnell und pünktlich am Ziel ankommen

GIANT SyncDrive Sport powered by YAMAHA, 80 Nm Mittelmotor, GIANT 
EnergyPak 500 SideRelease Lithium-Ionen Akku, SR Suntour XCR 34 Boost 
LO, 120mm Federgabel, Shimano Deore 2x9-Antrieb/-Schaltung, Shimano 
M315 Hydraulik-Scheibenbremsen  ...

2499,- €
ab

Freiburg (bk.) Im Dezember 2017 
gab es seitens des Eigentümers, 
des Vereins Marienhaus St. Johann 
e.V. eine Mehrfachbeauftragung 
für das Pflegeheim in dem über 
5.000 Quadratmeter große Areal 
im Stahlbad, Littenweiler. Den 
Architekten wurden dabei „relativ 
enge Vorgaben zu Geschosshöhe, 
Hanglage, Umgebungssituation, 
und Gewässerschutz“ gemacht, so 
Haus- und Pflegeleiterin Andrea 
Jandt. Gleich vier Architekturbüros 
erstellten sodann je einen Entwurf 
für den Neubau neben dem histori-
schen und denkmalgeschützten Ge-
bäude des Pflegeheims Stahlbad.

Entwurf erfolgte Mitte April 
2018  

Die Jury setzte sich zusammen 
aus Vertretern des Marienhaus St. 
Johann e.V., Roland Jerusalem 
als Leiter des Stadtplanungsamts, 
Stadtrat Martin Kotterer als Vertre-
ter des Bürgervereins Littenweiler 
und weiteren Vertretern des Ge-
meinderats, sowie Fachjouroren 
die von der Stadt vorgeschlagen 
wurden: Verena Trojan als freie 
Architektin + Stadtplanerin aus 
Darmstadt (Juryvorsitz), Uwe 
Bellm als freier Architekt aus 
Heidelberg, Petra Haindl, freie Ar-
chitektin / Stuttgart und  Prof. Uta 
Stock-Gruber freie Landschaftsar-
chitektin aus Freising. Mitte April 
2018 haben sie sich fast einstimmig 
für den Entwurf des Freiburger 
Architekturbüros Franz und Geyer 
und Stocker Dewes ausgesprochen. 

Dieser ähnelt der Bauvoranfra-
ge aus dem Jahr 2015 und sieht 
im einstigen Gemüsegarten der 
Schwestern der ‚Kongregation der 
Franziskanerinnen vom Göttlichen 
Herzen Jesu‘ und im heutigen Park, 
eine Bebauung zweier Einzelge-

Konkreter Entwurf für Neubauprojekt des  
Pflegeheims Stahlbad liegt vor

Ab Frühjahr 2019: Neubau neben dem denkmalgeschützten Stahlbadgebäude geplant

bäude vor. Dazu müssen die in den 
1960er Jahren angebauten Gebäu-
deteile zurückgebaut werden.

Eine vom Träger ursprünglich 
angedachte Bebauung in Richtung 
Sonnenbergstraße/Eichbergstraße 
„ließ sich leider aus Denkmal-
schutzgründen nicht verwirkli-
chen“, bedauert Friedhelm Voigt, 
Vorstand des Marienhaus St. Jo-
hann e.V., denn „der Blick auf das 
denkmalgeschützte Hauptgebäude 
darf nicht verstellt oder einge-
schränkt werden“. In den beiden 
neuen Häusern sollen zukünftig 72 
Pflegeplätze in sechs Wohngrup-
pen für je zwölf Bewohnerinnen 
und Bewohner sowie fünf barri-
erefreie Wohnungen geschaffen 
werden. 

Umzug der Bewohner 

Bis zum Herbst 2018 werden die 
Vorbereitungen für den Bauantrag 

umgesetzt, um möglichst ab Früh-
jahr 2019 eine Baugenehmigung 
zu erhalten. 

Für die derzeitigen Bewohner 
sieht der Träger einen Umzug 
in das St. Marienhaus oder das 
Wohnheim St. Johann vor. Die 
Kosten dafür trägt das Marien-
haus St. Johann e.V. „Für einige 
Bewohnerinnen und Bewohner, 
die bereits seit zehn Jahren im 
Stahlbad leben, stellt der geplante 
Umzug eine große Herausforde-
rung dar, aber den Entwurf selbst 
finden alle schön“, berichtet Voigt 
weiter. Für das Personal ergeben 
sich durch den Abriss und Neubau 
keine Auswirkungen, denn „das 
Personal werden wir auf jeden Fall 
durchgängig weiter beschäftigen“, 
so Voigt. 

Insgesamt investiert der Träger 
rund 12 Millionen Euro, zu denen 
noch etwa eine Million Euro für 
den Umbau des denkmalgeschütz-

ten Altbaus kommen. 
Wenn die Baumaßnahmen dann 

einmal abgeschlossen sind, wird 
der Altbau auch wieder als abge-
schlossenes Ensemble, also ohne 
Übergänge zu den Nebengebäu-
den, stehen.     

Zuvor steht dort aber eine um-
fangreiche Innenraumsanierung 
an. 

Ins Erdgeschoss wird dann die 
Katholische Sozialstation einzie-
hen, die sich schon jetzt auf die 
neuen Räumlichkeiten im Frei-
burger Osten freut. Zudem wird 
es Räume für Fortbildungen und 
Angebote für Pflegende geben. „In 
der oberen Etage werden wir dann 
Zimmer für gemeinschaftliches 
Wohnen einrichten“, so Voigt, 
„denn es gibt immer wieder An-
fragen unserer FSJ-ler und unserer 
Auszubildenden nach Wohnraum. 
Diesem berechtigten Wunsch wol-
len wir nachkommen.“

Zukünftige Ansicht auf den Neubau im Stahlbad St. Antonius. 
 (Visualisierung: stocker dewes architekten bda)

Littenweiler (hr.) Am Samstag, 
dem 12. Mai, ist der Salzladen 
Littenweiler auch wieder mit ei-
nem Stand auf dem Littenweiler 
Bauermarkt vertreten und bietet 
neben seinem üblichen fair ge-
handelten Verkaufssortiment auch 
Kaffee, Tee, und „Fairsucherle“ 
zum Probieren an. Wenn sich die 
Lieferung nicht wieder verzögert, 
werden auch frische Mangos aus 
Burkina Faso verkauft.

Menschenunwürdige Arbeits-
bedingungen und massive Um-
weltzerstörungen bei der Pro-
duktion von Konsumgütern, die 
hier massenweise zu billigsten 
Preisen auf den Markt kommen, 

sind noch immer die Regel und 
auch deutsche Unternehmen pro-
fitieren davon.

Der „Faire Handel“ zeigt seit 
über 40 Jahren, dass ein anderes 
Wirtschaften möglich ist.

Damit in Zukunft alle Unterneh-
men weltweit verantwortungsvoll 
wirtschaften, braucht es strengere 
Regeln. Die Unternehmen müs-
sen gesetzlich dazu verpflichtet 
werden, entlang ihrer gesamten 
Lieferkette Menschenrechte und 
Arbeitsstandards einzuhalten 
und Umweltzerstörungen zu ver-
meiden. So eine Verbindlichkeit 
zu schaffen, ist Aufgabe unserer 
Politik. 

Daher wenden sich die Welt-
läden in ganz Deutschland am 
Weltladentag mit einer Unter-
schriften-aktion an die Bundes-
tagsabgeordneten und fordern 
sie – nicht zum ersten Mal – dazu 
auf, sich für eine gesetzliche men-
schenrechtliche Sorgfaltspflicht 
für Unternehmen einzusetzen.

Im Vorfeld der Bundestagswahl 
hatte der Salzladen die Bun-
destagsabgeordnete der Grünen 
Kerstin Andreae zu Gast. Mit 
ihr konnten die Ehrenamtlichen 
des Salzladen Littenweiler über 
diese Themen sprechen und sie 
sagte zu, sich für die politischen 
Forderungen des Fairen Handels 

einzusetzen.
Mit möglichst vielen Unter-

schriften, die der Salzladen bis 
zum Ende der Fairen Woche im 
September sammeln will, soll 
diesen Forderungen noch einmal 
Nachdruck verliehen werden.

Diese Unterschriften können 
am Samstag auf dem Stand auf 
dem Littenweiler Bauernmarkt 
und jederzeit im Weltladen „Salz-
laden“ in der Alemannenstr. 52 in 
Littenweiler abgegeben werden. 
Öffnungszeiten sind Montag 
bis Freitag, 10.00 - 12.30 Uhr, 
Montag, Dienstag, Donnerstag 
und Freitag, 15.00 – 18.30 Uhr, 
und Samstag, 10.00 bis 13.00 Uhr. 

Weltladentag in Littenweiler

Kirchzarten (glü.) Vor gut drei 
Wochen ging auf der Mitglieder-
versammlung vom Tourismus-
Dreisamtal e.V. mit der Ver-
abschiedung der Vorsitzenden 
Vera Schuler und des Kassierers 
Günter Ziegler eine Ära zu Ende. 
Der Vorstand formierte sich nahe-
zu völlig neu, da auch Andreas 
Rombach ausschied. Jetzt traf er 
sich zu seiner konstituierenden 
Sitzung im Zarduna am Camping-
platz und verteilte die Vorstands-
ämter: Jochen Lauber vom Hof-
gut Himmelreich übernahm den 
Vorsitz, Carolin Gänswein vom 
Kirnermarteshof in Oberried wur-
de seine Stellvertreterin, Nicole 
Schlegel vom Schlegelhansenhof 
übernahm die Schriftführung und 
Jens Ziegler vom Campingplatz 
die Kasse, die im alten Vorstand 
viele Jahre sein Vater geführt 
hatte. Mit zum Vorstand gehören 

Tourismus-Dreisamtal-Vorstand verteilte Aufgaben
Der neue Vorstand ging jetzt an die Arbeit – Jochen Lauber übernahm Vorsitz

die vier beteiligten Bürgermeister 
Fränzi Kleeb (Stegen), Andreas 
Hall (Kirchzarten), Klaus Vosberg 
(Oberried) und Harald Reinhard 
(Buchenbach) qua Amt.

„Wir treten ein schweres Erbe 
an“, stellte Jochen Lauber nach 
der Sitzung im Gespräch mit dem 
„Dreisamtäler“ fest. Er erinnerte 
nochmals an die großen Leistun-
gen, die besonders von Vera Schu-
ler und Günter Ziegler in den letz-
ten zwölf Jahren erbracht wurden. 
Das begann mit der Ferienhotline, 
für die es sogar Preise gab, setzte 
sich mit der Renovierung der 
Tourist-Info am Alten Rathaus, 
der Katalog-Neugestaltung, der 
Siloballen-Malaktion, der Bro-
schüre Barrierefreies Dreisamtal, 
der Ortseingangsbeschilderung, 
dem Freitag-Abend-Spektakel, 
Auftritten bei Facebook und Twit-
ter, der Dreisamtal-App und dem 

Play-Fit-Bewegungsparcours an 
der Talvogtei fort – und das ist 
noch lange nicht alles.

Die seit der Gründung des 
Tourismus Dreisamtal e.V. ge-
schaffene Struktur habe sich 
bestens bewährt, so Lauber und 
seine Vorstandskollegen: „Der 
Tourismus ist für unsere Region 
wichtig.“ Für den in den Wahl-
ämtern neuen Vorstand sei es 
jetzt wichtig, sich als Viererteam 
zu finden und miteinander die 
anstehenden Aufgaben anzu-
packen: „Gemeinsam schaffen 
wir das Erbe und können neue 
Impulse einbringen.“ Vordring-
liche Aufgaben sehen sie in der 
Stärkung der Digitalisierung und 
der Vermarktung des gesamten 
Dreisamtals. Und schmunzelnd 
ergänzen sie: „Natürlich wollen 
wir die Übernachtungszahlen 
halten.“

Sie bilden den neuen Vorstand vom Tourismus-Dreisamtal e.V.: Jochen Lauber, Jens Ziegler, Carolin 
Gänswein, Nicole Schlegel, Fränzi Kleeb, Andreas Hall, Harald Reinhard und Klaus Vosberg (v.l.).

Foto: Gerhard Lück

Wer glaubt, das schöne Dreisamtal wäre nicht von den globalen Pro-
blemen unserer Zeit betroffen, täuscht sich. Das vorletzte, sommer-
lich warme Wochenende verbrachten die Kinder unserer Siedlung 
spielend am und im Ibenbach. Dabei fischten sie einen ganzen Sack 
voll Plastikmüll heraus. Der Ibenbach gilt als ökologisch intaktes 
Gewässer, das seltene Arten beheimatet wie Gelbbauchunken und 
Dohlenkrebse. Mit diesen wenigen Sätzen ist die Bitte verbunden, 
nicht wegzusehen, und den Müll zu entsorgen. Besser noch: Vermei-
den, dass Abdeckfolien und anderer Plastikmüll vom Wind in die 
Bäche geweht werden. Vielen Dank!  Juliette Irmer 

Kirchzarten (es.) Im Mai fin-
den im Haus Demant wieder 
ein vielfältiges Programm statt. 
Der Aktiver Kreativnachmittag 
mit Malwerkstatt, kreativem Ge-
stalten und Kaffeetisch für alle 
findet am Donnerstag, dem 17. 
Mai, und Donnerstag dem 24. 
Mai, jeweils um 13.30 Uhr statt. 

Der Offene-Freitags-Treff ist am 
Freitag, dem 18. Mai, um 14.00 
Uhr. Gedächtnisspiele mit Linda 
Feist findet am Dienstag, dem 15. 
Mai, um 14.00 Uhr statt. Infos zum 
Kreativnachmittag erteilt Christel 
Kehrer Tel.: 07661/90 53 12 und zu 
den Gedächtnisspielen Linda Feist 
Tel.: 07661/623 26

Veranstaltungen im 
Haus Demant
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Wir,  die  Nachbarn,  gratulieren  Fam.  Brüstle   ganz  herzlich!

Münstertal-Stohren • Tel. 07602 / 256Oberried am Schauinsland • Tel. 07602 / 771Oberried am Schauinsland • Tel. 07602 / 94470

der Weg lohnt sich

Freiburg/Schauinsland • Tel. 07602 / 9209140

Die Gastronomie
rund um den
Schauinsland

Jetzt mit einem
weiteren Grund, 
uns zu besuchen!
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Gasthaus Gießhübel eröff net am 10. Mai
Am Schauinsland gibt es eine weitere gastronomische Anlaufstelle. Fam. Brüstle, ehemals Erlenbacher Hütte, freut sich auf neue und ehemalige Gäste.

 

Von Hand abgenommen, gewogen 
und verpackt.

Schätzle Teigwaren GbR
Markus Schätzle & Matthias Schätzle

Schwarzwaldstr. 67a
79183 Waldkirch

In 4. Generation 
in Buchholz/Waldkirch 

gewalzt, geschnitten und gelegt. 

Schauinsland  (hs.)  Am 
morgigen Donnerstag, dem 
Christi-Himmelsfahrtstag, 
eröff net das Gasthaus Gieß-
hübel nach einer wechselvol-
len jüngeren Vergangenheit 
unter neuer Leitung. Jens 
und Nils Brüstle starten in 
eine spannende Zukunft um 
das über 100 Jahre alte Tra-
ditionsgasthaus am Westhang 
des Schauinslandes, dessen 
Geschichte gar bis ins Jahr 
1710 zurück reicht.

Die Lage

Der Blick schweift weit, 
wenn man auf der neuge-
stalteten Terrasse des Gieß-
hübels sitzt. Rheinebene, 
Vogesen, der Belchen, links 
hinten der Feldberg, dazwi-
schen die einzelnen Häuser 
des Obermünster täler Orts-
teil Stohren. Schöner ist der 
Schwarzwald vermutlich 
nirgends. Dabei liegt der 
Gießhübel richtig zentral. 
Von Freiburg, von Münster-
tal, vom Wiesental oder vom 
Dreisamtal her, man kommt 
fast automatisch und in kaum 
einer halben Stunde zum 
Gießhübel. Mit diesem enor-
men Einzugsgebiet dürfte 
die Zukunft des Gasthauses 
langfristig gesichert sein – 
vorausgesetzt natürlich die 
Gäste sind zufrieden und 
halten den jungen Wirten 
die Treue. 

Bewährtes Konzept

Dass das so sein wird, ist 
zu erwar ten, hat Familie 

Das Gasthaus Gießhübel, eine neue gastronomische Anlaufstelle in exponierter Lage am Westhang des Schauinslandes. Links die St.-Maria-Kapelle, in der auch Taufen und Hochzeiten zelebriert werden können. Foto: Moritz Rombach

Wir freuen uns, Sie/euch ab dem 10. Mai wieder bei uns zu begrüßen
Gasthaus Gießhübel
Fam. Brüstle
Stohren 17 • 79244 Münstertal
am Schauinsland
Tel. 07602 / 766 43 43
Geöffnet Mi. - So. 11 - 21 Uhr.

Genießen Sie die beeindruckende
Aussicht auf unserer Terrasse,

lassen Sie sich verwöhnen 
von unseren badischen und 

saisonalen Spezialitäten.
Durchgehend warme Küche!

Die Brüstles an ihrer neuen Wirkungsstätte: v.l.: Nils Brüstle mit dem kleinen Chris, Axel und Karin 
Brüstle, Jens und Shine mit den Kindern Sarnae und Suvd. Foto: Hanspeter Schweizer

Brüstle auf der Erlenbacher Hütte 
doch eineinhalb Jahrzehnte lang 
gezeigt, wie man Gäste begeistert. 
Mit diesem Konzept wollen Nils 
und Jens Brüstle – mit ihren Eltern 
Karin und Axel im Rücken – ihr 
bewährtes Konzept fortführen. 
„Es gibt bei uns die schon vom 
Erlenbach bekannten Klassiker“, so 
Jens Brüstle, „aber auch saisonale 
Spezialitäten, die auf der Berghütte 
nicht zu realisieren waren“. 

Dazu steht den Jungwirten eine 
recht große Küche zur Verfügung, 
Und ein schöner Gastraum mit 
Nebenzimmern und gut 70 Plätzen. 
Noch mehr Platz fi nden Gäste auf 
der Terrasse, wo man einen gerade-
zu atemberaubenden Blick genießt. 
Und durch die benachbarte Kapelle 
„St. Maria“, erbaut 1894, sind auf 
dem Gießhübel auch Hochzeiten 
und Taufen möglich.

Die jüngere Geschichte

2014 kaufte Peter Mogg, der bereits 
1995 das Hotel „Die Halde“ erwarb, 
das Anwesen. Mit dem ehemaligen 
Wirt der „Bergstation“ fand er auch 
gleich einen neuen Pächter, der das 
Haus wiederbe lebte. Allerdings 
nicht lange. Ein weiterer Wechsel 
folgte, die Betriebsführung ist mit 
„halbherzig“ wohl gut beschrieben. 
Peter Mogg beauftragte indes Pla-

Eine Urkunde von 1923, 
mit der der frühere Wirt 
Albert Franz für 40-jäh-

rige Mitgliedschaft im 
Badischen Gastwirte-

Verband geehrt wurde.
Foto: Hanspeter Schweizer 

Das neue Highlight

Sonderseiten?
 Es gibt viele Anlässe,
 aber nur einen
 Dreisamtäler Dreisamtäler
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rund um den
Schauinsland

Jetzt mit einem
weiteren Grund, 
uns zu besuchen!

Ho� aden
Di, Do, Fr 9 - 12.30 u. 14.30 - 18.30, Sa. 8.30 - 13 Uhr

Dr. Uwe Miedtke • Markenhofstr. 7a
79199 Kirchzarten-Burg a. Wald • Tel. 07661 3122 o. 904076

hofl aden@markenhof.info • www.markenhof.info

Verkauf auch auf dem Wochenmarkt 
in Kirchzarten (Fr + Sa) und FR-Littenweiler (Sa)

Äpfel, Birnen und Karto� eln aus
 eigenem Anbau

Fruchtsäfte und feine Obstbrände

Aktuell: frischer Spargel aus Op� ngen!







spk-hsw.de

Miteinander 
ist einfach.
Wir gratulieren der Familie Brüstle  
ganz herzlich zur Wiedereröffnung 
des "Berggasthof Gießhübel"!

s-Sparkasse
 Hochschwarzwald

Gasthaus Gießhübel eröff et am 10. Mai
Am Schauinsland gibt es eine weitere gastronomische Anlaufstelle. Fam. Brüstle, ehemals Erlenbacher Hütte, freut sich auf neue und ehemalige Gäste.

Gasthaus Gießhübel eröff net am 10. Mai
Am Schauinsland gibt es eine weitere gastronomische Anlaufstelle. Fam. Brüstle, ehemals Erlenbacher Hütte, freut sich auf neue und ehemalige Gäste.

Wir wünschen 
Familie Brüstle 

viel Glück & Erfolg 

beim Neuanfang!

21 Jahre

Musikhock mit Stall-
besichtigung 

an Christi Himmelfahrt auf dem Stohren

Oberried-Hofsgrund (u.) Am 
Donnerstag, 10. Mai, veranstaltet 
die Trachtenkapelle Hofsgrund, 
beim Hansemichelhof im Ortsteil 
Stohren der Gemeinde Münster-
tal, einen Musikhock. Zum Früh-
schoppen ab 11.30 Uhr werden 
die Besucher vom Musikverein 
Bollschweil musikalisch un-
terhalten. Ab 14 Uhr wird der 
Nachmittag von den Schwarz-

wälder3 musikalisch umrahmt. 
Für das leibliche Wohl sorgen 
die Musikerinnen und Musiker 
der Trachtenkapelle Hofsgrund.

Die Veranstaltung kann zum 
Anlass genommen werden, den 
Boxen-Laufstall für Mutterkuh-
haltung, zu besichtigen. Alle 
Freunde, Gönner und alle Gäste 
aus Nah und Fern sind herzlich 
eingeladen.

Das Gasthaus Gießhübel, eine neue gastronomische Anlaufstelle in exponierter Lage am Westhang des Schauinslandes. Links die St.-Maria-Kapelle, in der auch Taufen und Hochzeiten zelebriert werden können. Foto: Moritz Rombach

Wir freuen uns, Sie/euch ab dem 10. Mai wieder bei uns zu begrüßen
Gasthaus Gießhübel
Fam. Brüstle
Stohren 17 • 79244 Münstertal
am Schauinsland
Tel. 07602 / 766 43 43
Geöffnet Mi. - So. 11 - 21 Uhr.

Genießen Sie die beeindruckende
Aussicht auf unserer Terrasse,

lassen Sie sich verwöhnen 
von unseren badischen und 

saisonalen Spezialitäten.
Durchgehend warme Küche!

ner und Architekten, die Abriss und 
Neubau favorisierten. Er machte 
aber derartige Investitionen von 
den zur Diskussion stehenden neu 
zu errichteten Windkraftanlagen 
auf Freiburgs Hausberg abhängig. 
Diese Geschichte ist noch nicht 
ausdiskutiert, weshalb die Brüstles 
nun erstmal für mindestens drei 
Jahre planen können.

Öff nungszeiten

Der Gießhübel eröff net also am 10. 
Mai 2018. Zu Anfang wird Montag 
und Dienstag Ruhetag sein, an allen 
anderen Tagen ist von 11 - 21 Uhr 
geöffnet. Auch die Küche, man 
kriegt also durchgehend was zu es-
sen, was Wanderer, Radfahrer und 
Ausfl ügler gleichermaßen freut.

Was sonst noch läuft

Am selben Tag eröff net auch Sohn 
Gunnar die Seebuckhütte am Feld-
berg. Und Mitte Juni übernehmen 
und eröffnen die Brüstle-Söhne 
auch die Haldenköpflehütte am 
benachbarten Haldenköpfl elift. Das 
Konzept dort wird mit dem Gieß-
hübel vergleichbar sein, Synergien 
sollen genutzt werden.

So sind irgendwie alle zufrieden: 
Peter Mogg, der qualifi zierte Päch-
ter gefunden hat, die Brüstles, die 
nach dem wenig glücklich Ende auf 
der Erlenbacher Hütte einer verhei-
ßungsvollen Zukunft entgegen se-
hen. Und die langjährigen Freunde 
gepfl egter badischer Esskultur, die 
nun wieder eine Anlaufstelle haben.

Gasthaus Gießhübel, 
Stohren 17, 79244 Münstertal 
am Schauinsland, 
Tel. 07602 / 766 43 43. 
Mi. - So. 11 - 21 Uhr.

in 1055 m.ü.M.

 

L 123 im Münstertal 
halbseitig gesperrt
Bis Oktober! Arbeiten 
an den Stützwänden 
beim Kloster St. Trud-
pert werden fortgesetzt. 
Münstertal (rp.) Das Regierungs-
präsidium Freiburg wird die Sanie-
rungsarbeiten an den beiden Stütz-
wänden entlang des Neumagens ab 
Montag, 7. Mai fortsetzen. Dafür 
muss die L 123 bis Ende Oktober 
halbseitig gesperrt werden. Der 
Verkehr wird voraussichtlich ab 
Montag, 22. Mai, wie beim ersten 
Bauabschnitt vor zwei Jahren per 
Ampel geregelt. 

Erneuert werden neben der Si-
cherung der Stützwände durch 
Anker der obere Abschluss der 
Stützwand und ein Geländer. Zu-
dem wird der bestehende Gehweg 
höhenmäßig angepasst und das 
Gewässerbett des Neumagens 
neu strukturiert. Die Bauarbeiten 
dauern voraussichtlich bis Ende 
Oktober.

Mit den Arbeiten beauftragt ist 
die Firma Artur Behringer GmbH 
aus Utzenfeld. 

Das Regierungspräsidium Frei-
burg bittet die Verkehrsteilnehmer 
um Verständnis für die notwendi-
gen Sanierungsarbeiten.
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An Christi Himmelfahrt: Zu Gast bei Freunden auf dem Rathausplatz “Mitten im Dorf”

Steiert
m a l e r

Dietenbacher Str. 31 . 79199 Kirchzarten . Fon. 07661 989 65 53
info@maler-steiert.de . www.maler-steiert.de

Unterhaltung
Unterhaltungsmusik:

Jugendorchester des Musikverein Freiburg-Kappel e.V.

Hip-Hop-Tanzgruppe des SV Kappel

Akrobatik des Showteam „Matrix“

Unterhaltung für Kinder
Hüpfburg

Spiele 

Kutschfahrten

Essen & Trinken
Speisen und Getränke

Kaffee und Kuchen
aus unserer Region

Ihr DRK-Ortsverein Kappel-Ebnet freut sich auf ihren Besuch!

10.05.18 Rathausplatz Freiburg-Kappel 12:00 Uhr

Unsere Lieferanten

Metzgerei Föhrenbacher, Kirchzarten – Weingut Behringer. Britzingen – Getränke Rettich, Kirchzarten
Bäckerei Brüstle, FR-Kappel, Band's Frischeladen, FR-Kappel, Hermann Dreher, FR-Kappel

Kappel (u.) An Christi Himmel-
fahrt, 10. Mai, lädt das Deutsche 
Rote Kreuz - Ortsverin Kappel-
Ebnet, ab 12.00 Uhr zum tradi-
tionellen Dorfplatzfest auf den 
Rathausplatz ein.

Unter dem Motto „Zu Gast bei 
Freunden“ sind alle interessierten 
Nachbarn aus dem Dreisamtal 
herzlich eingeladen. Beschwingt 
eröffnet wird die Veranstaltung 
vom engagierten Jugendorchester 
des Musikverein Freiburg-Kappel. 
Anschließend begeistert die Hip-
Hop-Tanzgruppe des Sportverein 
Kappel wie schon in den letzten 

Jahren Jung und Alt mit ihrer 
lebendigen Darbietung. Im Laufe 
des Nachmittags wird eine Ab-
teilung des Show-Team Matrix 
mit beeindruckenden Akrobatik-
Vorführungen zeigen, zu welchen 
Höchstleistungen sportbegeisterte 
junge Menschen fähig sind. Musi-
kalisch umrahmt wird der Nach-
mittag erneut vom vielseitigen 
Bergacker-Duo aus Elzach. 

Für Kinder werden Kutschfahr-
ten angeboten, es steht eine Hüpf-
burg bereit und diverse Spielan-
gebote bieten einen kurzweiligen 
Nachmittag für Familien.

Damit sich alle Besucher und 
Besucherinnen rundum wohl 
fühlen können, fehlt es natürlich 
nicht an ausgesuchten warmen 
Speisen und allerlei erfrischenden 
Getränken: Neben Steak, Brutzel-
fl eisch, Pommes Frites, Salaten 
und diversen Wurstangeboten mit 
leckerem Brot dürfen die Besucher 
und Besucherinnen auf kühles 
Bier, Wein, prickelnden Sekt und 
diverse alkoholfreie Getränke 
vertrauen, alles bereitgestellt von 
Lieferanten aus der Region. Dane-
ben wird das Angebot von Kaff ee 
und selbstgemachten köstlichen 

Kuchen und Torten der Kapple-
rinnen und Kappler sicher viele 
begeistern. 

Willkommen sind beim Kappler 
Dorfplatzfest alle Gäste aus Nah 
und Fern: Groß und Klein, Jung 
und Alt, Wanderer und Radfahrer, 
die in der Region unterwegs sind 
und im Osten von Freiburg die 
Sonne vermuten, und besonders 
die „Vatertagswanderer“, für die 
das Kappler Dorfplatzfest schon 
immer eine bewährte Station ist. 

Auf nach Kappel an Christi 
Himmelfahrt! Der DRK-Ortsver-
ein freut sich auf zahlreiche Gäste.

Fotos: Veranstalter

Mit acht verschiedenen Hunden samt Hundeführer/innen war die 
Rettungshundestaff el Emmendingen zu Gast in Kirchzarten. Die 
Mitglieder der Feuerfüchse (Kinderabteilung der Jugendfeuerwehr 
Kirchzarten) durften sich verstecken, um dann von den Hunden 
gesucht und gefunden zu werden. Ein Heidenspaß für die Kinder, 
für die Hunde ein einfaches Training mit solch frischen Duftspuren. 

Foto: Jugendfeuerwehr

Ebnet (u.) Die Jahreshauptversamm-
lung des Reitclub Freiburg -Ebnet 
e.V. fand am 22. März im Waldcafé 
Faller statt. Anwesend war dieses 
Mal auch der Ebneter Ortsvorstand 
Bernhard Sänger, der sich beein-
druckt zeigte von den Aktivitäten 
des Reitclubs.

Gegründet wurde der Reitclub 
Freiburg Ebnet e.V. im Jahr 1996. Er 
ist Mitglied beim Reiterring Breis-
gau-Kaiserstuhl sowie beim Pferde-
sportverband Südbaden. Hauptziel 
des Vereins ist die Förderung des 
Reitsports und der Jugend in diesem 
Sport. Um dieses Ziel zu erreichen, 
veranstaltet der Club für seine Mit-
glieder neben breitensportlichen 
Events auch Kurse für den Reitpass, 

Reitclub Freiburg-Ebnet e.V

Vorstand und einige Mitglieder des Reitclubs Freiburg-Ebnet e.V.
Foto: privat

das Reitabzeichen und den Basispass.
Wichtiger Punkt der diesjährigen 

Versammlung waren die Aktionen 
für das Jahr 2018. Geplant sind unter 
anderem ein öff entlicher Reiterfl oh-
markt im Herbst, ein Pferde-Schmink-
Event für die Jugend, eine Fortsetzung 
der Agility-Aktionen, ein Grill-Abend 
sowie weitere Kurse. Alle Aktionen 
fi nden am Baldenwegerhof statt. 

Anlässlich der Versammlung wur-
de auch der Vorstand neu gewählt. 
Cornelia Müller bleibt weiterhin 1. 
Vorsitzende, Judith Mann übernimmt 
den 2. Vorsitz. Der Reitclub freut 
sich immer über neue Mitglieder. 
Interessenten können sich gerne auf 
www.reitclub-frei burg-ebnet.de 
informieren.
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Sie liegen uns am Herzen!

Unsere Kundinnen und Kunden 
versorgen wir zu Hause bestens im Rahmen der ambu-
lanten P�ege.
Auch Angehörige �nden bei uns viele Möglichkeiten  
zur Entlastung. 
Beratung, Unterstützung, P�ege und Betreuung sind 
die maßgeblichen Inhalte unserer Arbeit für Sie.

Unsere Mitarbeitenden 
�nden bei uns eine sinnvolle Tätigkeit zu fairen Bedin-
gungen im Team der P�ege, der Hauswirtschaft, bei 
Essen auf Rädern, im Hausnotrufdienst und in den 
administrativen Bereichen.

Unsere Auszubildenden in der Altenp�ege 
erhalten eine intensive, individuelle Betreuung durch 
unsere Praxisanleiter/innen.

Kirchliche Sozialstation Dreisamtal
Bahnhofstr. 18 � 79199 Kirchzarten

info@sozialstation-dreisamtal.de
Tel. (07661) 98 68-0, Mo-Fr, von 9-12 und 14-16 Uhr,

www.sozialstation-dreisamtal.de

Wir freuen uns über eine Terminvereinbarung zu 
einem unverbindlichen Gespräch!

Freiburg (rs.)  Ab Freitag,18. 
Mai, drehen sich wieder die Ka-
russells, haben die Stände und 
Buden von rund 114 Schaustellern 
und Marktkaufleuten auf dem 
Messe-Freigelände am Freiburger 
Flugplatz wieder geöffnet, gibt es 
von 17 bis 17.30 Uhr Freifahrten. 
Um 19 Uhr wird Hanna Böhme – 
FWTM-Geschäftsführerin unter 
der Assistenz von Bürgermeister 
Dr. Martin Haag mit dem traditio-
nellen Fassanstich und Freibier die 
„38. Freiburger Frühjahrsmess´“ 
vor dem Riesenrad offiziell freige-
ben. Um circa 22.30 Uhr folgt das 
große, farbenprächtige Eröffnungs-
Feuerwerk.

Elf Tage, bis Montag 28. Mai 
buntgemischte, rasante Unterhal-
tung für Groß und Klein. Neben 
den Klassikern wie Riesenrad, Wel-
lenflug, Musikexpress und Wilde 
Maus, den Los- und Schießbuden, 
dem Autoscooter, den verschie-
denen Kinderkarussells, den ver-
lockend duftenden Imbissständen 
mit Bratwurst und Heringsbröt-
chen, mit Pizza, mexikanischen, 

Z´Friburg isch Frühjahrsmess’! 
K a r t e n ve r l o s u n g
Freiburger Frühjahrsmess´ und der 
Dreisamtäler verlosen Freifahrtkarten 
für Groß und Klein auf der Frühjahrs-
mess´ 2018. Die Preisfrage lautet 
"Wer erö�net in diesem Jahr mit 
einem Fassansstich die Freiburger 
Frühjahrsmess'?" 

Senden Sie die Lösung per Postkarte 
an Dreismatäler, Freiburger Str. 6, 
79199 Kirchzarten, per Fax an 07661 
/ 3532 oder per E-Mail an info@
dreisamtaeler.de. Einsendeschluss ist 
Montag, der14. Mai 2018.

Bunte Vielfalt nicht nur bei den LED-Lampen des Riesenrades und 
den Schriftzügen der einzelnen Buden, neben Süßigkeiten, Lebku-
chenherzen gleich Asiatische Spezialitäten und vieles mehr. 

 Foto: Reiner Schlebach
asiatischen und ungarischen Spe-
zialitäten bis zu Zuckerwatte und 
gebrannten Mandeln, warten auf 
der Frühjahrsmess´ 2018 wieder 
spannende Lauf- und Fahrgeschäf-
te wie „Alpha 1“, der „Kristallpa-
last“ und „Kongo“ etc. auf mutige, 

entdeckungswillige kleine und 
große Besucher aus der Stadt und 
deren weitem Umland.

Die „38. Freiburger Frühjahrs-
mess´“ bietet mit einer ganzen 
Reihe von Neuheiten täglich ab 
14 bis 23 Uhr, an den Sonntagen 

ab 11 Uhr, Freitag und Samstag 
bis 24 Uhr farbenprächtige, heitere 
Abwechslung und reichhaltiges 
Vergnügen. Sie ist bequem mit der 
Stadtbahnlinie 4 beziehungsweise 
mit der S-Bahn bis „Technische 
Fakultät“ erreichbar. Parkplätze 
vor den Messehallen. Unter  www.
freiburgermess.freiburg.de  weitere 
Infos.

Kirchzarten (glü.) Zum Jubilä-
umsjahr „1250 Jahre Zarduna“ 
im Jahre 2015 „schenkten“ der 
Gewerbeverein Kirchzarten mit 
Unterstützung einiger Handwer-
ker den Bürgerinnen und Bürgern 
zehn „Meilensteine“ mit der Kunst 
hiesiger Maler. Während die beiden 
Steine am Marktplatz den Siegern 
des alljährlichen Jugendkunst-
preises vorenthalten sind, wurden 
die anderen acht Steine zwischen 
Mode-Fuß und Passage jetzt mit 
neuer Kunst bestückt und bei einer 
„Open-Air-Vernissage“ der Öffent-
lichkeit vorgestellt. Mit Gitarre und 
Gesang untermalte Max Tries den 
fröhlichen Moment musikalisch.

Der Vorsitzende vom Gewerbe-
verein Dietmar Junginger erinnerte 
zunächst an die Entstehungsge-
schichte der 1,5 Tonnen schweren 
Meilensteine. Jetzt sei es toll, dass 
acht namhafte Fotografen aus der 
Region mit ihren Motiven – jeder 
konnte vier Werke präsentieren 
– die Meilensteine neu belebten. 
Bürgermeister Hall nutzte seinen 
Dank für die Gewerbevereinsin-
itiative dazu, die Bedeutung der 
Meilensteine bei der Belebung des 
Innerorts zu unterstreichen. Er habe 
öfters spannende Diskussionen 
über die ausgestellten Kunstwerke 
mitbekommen: „Und unsere Fe-
riengäste stehen manchmal ganz 
gespannt vor den Werken und 
staunen.“

Konnten die Maler 2015 ihre 
Themen jeweils selbst wählen, 
gab’s für die Fotografen jetzt eine 

„Kirchzartener Meilensteine“ jetzt mit Foto-Kunst
Initiative vom Gewerbeverein und Kirchzartener Handwerkern findet tolle Fortsetzung

Im Beisein der Künstler wurde stellvertretend für die anderen ein Meilenstein feierlich enthüllt. Max 
Tries (l.) muszierte dazu. Foto: Gerhard Lück

inhaltliche Vorgabe: „Schwarz-
wald“. Doch die Umsetzung zeigt 
die vielfältigen Zugangswege – 
von wegen nur „schwarze Wälder“ 
und „weiße Skipisten“. Thomas 
Zipfel, Mitinitiator der Meilenstei-
ne vor drei Jahren, stand dann die 
Vorstellung der Fotografen zu, die 
mit einigen Worten ihre Intension 
ausdrückten. Monika Schäfer aus 
St. Peter outete sich als „Schwarz-
wälder Mädel“ und betonte, dass 
das Leben auf den Höfen ihre 
nostaligischen Fotografien geprägt 
hätten. Frank Iwan aus Kirchzarten 
zeigt Bilder von Mitgliedern der 

Trachtengruppe Kirchzarten. Karl-
Heinz Raach meinte, dass ihn die 
Ruhe des Wassers im Schwarzwald 
animiert habe: „Die Welt wird im-
mer lauter, aber der Schwarzwald 
hat viel Ruhe und Stille.“

Die seit 2000 in Kirchzarten le-
bende Ulrike Wardenberg-Deutsch 
zeigt Motive unter der Überschrift 
„SchwarzWald-Holz“. Inge Schrö-
der-Lauber aus Freiburg, Mitglied 
der Jury des Jugendkunstpreises, 
präsentiert Fotokunst zum Drei-
samtal und Schwarzwald. Dominik 
Sackmann aus Kirchzarten ging für 
die Fotos „in die Tiefen unserer 

Heimat“ und zeigt Bilder aus dem 
Bergwerk am Schauinsland und 
dem Barbarastollen. Der mehrfach 
prämierte Fotograf Achim Käflein 
aus Freiburg lässt in seinen Fotos 
alle vier Jahreszeiten im Schwarz-
wald lebendig werden. Und Lutz 
Scherer verdeutlicht mit seinen 
Aufnahmen die Struktur der Land-
schaft und des Waldes. Nachdem 
ein Meilenstein im Beisein der 
vielen Gäste enthüllt war, konnten 
sich die Besucher mit den einzel-
nen Fotografen an deren Stein über 
die getroffene Bildauswahl und 
Bildsprache auseinandersetzen.

Kirchzarten (es.) Bei der diesjäh-
rigen Baden-Württembergischen 
Skat-Meisterschaft haben sich 
zwei Spieler des Skatclubs Herz-
Dame Dreisamtal durch vordere 
Plätze für die Teilnahme an den 
Deutschen Skatmeisterschaften die 
am Samstag, 9. Juni, und Sonntag, 

10. Juni, in Würzburg stattfinden 
qualifiziert. Der Skatclub gratuliert 
den Spielern Dietmar Bäuerle und 
Klaus Hercher für diesen beacht-
lichen Erfolg und wünschen den 
beiden bei der Teilnahme an der 
Deutschen Meisterschaft alles Gute 
und vor allem „Gut Blatt“.

Skatclub 

„Herz-Dame Dreisamtal“ 
Zwei Spieler nehmen an der  

Deutschen Skatmeisterschaft teil

Hinterzarten (rs.) Hermann 
Nitsch gilt als bedeutender Vertre-
ter des „Wiener Aktionismus“, 
der Bewegung einer Gruppe Wie-
ner Künstler in der modernen 
Kunst, die von 1962 bis 1970 die 
amerikanische Happening- und 
Fluxus-Kunst äußerst provokant 
umsetzte. Bis 3. Juni werden im 
Kurhaus Hinterzarten Arbeiten des 
im August 80 Jahre alt werdenden 
Wieners gezeigt, den das „Orgien 
Mysterien Theater“ sein ganzes 
Leben lang beschäftigte.

Bekannt geworden ist Nitsch vor 
allem durch seine Aktionsmalerei, 
zeitweise mit ungewöhnlichen 
Hilfsmitteln wie Blut, Schleim und 
Tierdärmen. Diese, seine „Kunst-
form“ ist in Hinterzarten jedoch 
nur auf Fotos und in Videos in 

einem separaten Raum zu betrach-
ten, sodass sich der Werkschau-
Besucher ganz bewusst pro oder 
contra einer Einsichtnahme dieser 
Arbeiten entscheiden kann.

Im Großen Saal des Kurhauses 
sind zahlreiche großformatige Wer-
ke auf Leinwand zu sehen, darunter 
Hermann Nitschs berühmte Schütt-
bilder, sowie Grafiken und Relikte. 
Schüttbilder entstehen, indem der 
Aktionskünstler Farbe auf einen 
beliebigen Bildträger schüttet. 
Nitsch ist einer der weltbekanntes-
ten Künstler dieser Machart, seine 
Schüttbilder fesseln durch starken 
Ausdruck in kraftvollen Farben.    

Die Werkschau ist Dienstag bis 
Freitag von 14 bis 18 Uhr, Samstag 
und Sonntag von 10 bis 18. Uhr 
geöffnet.

Zum Konzept des Orgien 
 Mysterien Theaters

Hermann Nitsch – Werkschau im Kurhaus Hinterzarten

Freiburg (sf.) Ab sofort gilt Tem-
po 30 auf der Schwarzwaldstraße 
zwischen Hansjakobstraße und 
Adolf-Schmitthenner-Straße. We-
gen der dortigen Kindergärten und 
der FT-Sportgrundschule darf hier 
nur noch Tempo 30 von Montag bis 
Freitag von 7 bis 18 Uhr gefahren 
werden.

Durch die neue Regelung in 
der Straßenverkehrsordnung ist es 
möglich geworden, in unmittelba-
rer Nähe von Schulen und Kinder-
gärten die Geschwindigkeit auf 
30 km/h zu den Betriebszeiten der 
Einrichtungen zu reduzieren. Vor-
aussetzung ist, dass bei den Kinder-
gärten und Schulen starker Verkehr 
mit all seinen kritischen Begleiter-
scheinungen, wie beispielsweise 
Bring- und Abholverkehr mit 
vielfachem Ein- und Aussteigen, 
erhöhtem Parkraumsuchverkehr 
oder häufige Querungen der Fahr-
bahn durch Fußgängerinnen und 
Fußgänger herrscht.

Künftig Tempo 30 auf der Schwarzwaldstraße 
Montags bis freitags von 7 bis 18 Uhr zwischen Hansjakob- und Adolf-Schmitthenner-Straße

In der Schwarzwalstraße befin-
den sich vier Einrichtungen für

Kinder, wie den Kindergarten St. 
Carolus, die Kita Kleine Füchse, 

den FT-Sportkindergarten sowie 
die FTSportgrundschule. 

Foto: Gisela Heizler-Ries
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Muttertags-
Frühstücksbuffet

PR
EI

SE Von 12 – 99 Jahre 15,90 €
 Von  6 – 11 Jahre 8,50 €
 Von  3 – 5 Jahre 6,50 €
 Von  0 – 2 Jahre Gratis

Freiburger Str. 6 · 79199 Kirchzarten · Tel. 07661/5214 · www.fiesta-kirchzarten.de

inklusive 1 Heißgetränk!
FrühstücksbuffetFrühstücksbuffetFrühstücksbuffetFrühstücksbuffetFrühstücksbuffetFrühstücksbuffetFrühstücksbuffetFrühstücksbuffetFrühstücksbuffetFrühstücksbuffetFrühstücksbuffetFrühstücksbuffetFrühstücksbuffetFrühstücksbuffet
Neu Neu

Gratis Heißgetränk gültig ab 12 Jahren

Jeden Sonn-/Feiertag
von 9.00 – 12.30 Uhr

Eine Auswahl unseres Angebots
• Dreisamtäler Säfte zur Wahl vom Markenhof

• diverse Zeitungen stehen zum Lesen zur Verfügung 
(z. B. Bild am So., Welt am So.)

• Müsli • Cornflakes/Smacks • Frühstückskonfitüre
• Toast • einheimisches Brot • verschiedene frische Brötchen • Buttercroissants

• gekochte Eier • Rührei • Wurst-Aufschnitt
• Käse-Variationen • Lachs mit Meerrettich-Dip

• Tomaten-Mozzarella-Salat oder Salatüberraschung
• Obstsalat • verschiedene frische Früchte

• verschiedene Quarks • Und vieles mehr ....

Carola  Waldvogel
   Massagen, Kinesiologie & Kurse

Meine Angebote

im Wonnemonat Mai

    Rückenmassage  45 min. 38 €

        Fussmassage 45 min. 38 €

info@carola-waldvogel.de · www.carola-waldvogel.de

Josef-Saier-Str.  10  ·  79199   Kirchzarten   ·  Tel.   0 76 61 / 9 03 52 45

Stauden als Insektenmagnet u.v.m
finden Sie Samstags in Burg am Wald. Besuchen Sie 
unseren Schaugarten und lassen sich von der Pflanzen-
vielfalt inspirieren – Hofverkauf und Beratung immer nur 
Samstags von 10.00-16.00 Uhr.
GÄRTEN&STAUDEN Frieder Olbrich, Gärtnermeister
Ibentalstraße 24, 79199 Kirchzarten, Tel. 0172 - 7684566

Hauptstr. 28, Kirchzarten

• Chinesische Fußreflexzonen-Massage
• Lomi-Hawaii-Massage
• Wellness-Massage
• Ayurveda-Massagen
Mai-Aktion : Fuß- und Handmassage 

 60 Min. , 33 €

Altgold, Altschmuck, Silber 
Zahngold (auch mit Zähnen)

Wohin damit?
Kostenlose Beratung und fachgerechte Bewertung.
Bei Ankauf sofort Bargeld!
Gerne helfe ich auch beim Sortieren Ihrer Schatzkiste.

Hauptstraße 20 · 79199 Kirchzarten

GOLDSCHMIEDE Helga Höfele

Telefon 0 76 61 - 90 52 58

Kirchzarten (glü.) Die diesjähri-
ge Jahreshauptversammlung des 
Männerchor Kirchzarten stand 
ganz im Zeichen der Auflösung. 
Nach der Totenehrung gab Schrift-
führer Werner Guhl einen Abriss 
zu den Aktivitäten des Chores im 
vergangenen Jahr. Der Kassenbe-
richt von Peter Kusch wies mehr 
Ausgaben als Einnahmen auf, 
da Auftritte bzw. Konzerte keine 
nennenswerten Einnahmen mehr 
brachten. Nach der Bestätigung ei-
ner einwandfreien Kassenführung 
durch die Kassenprüfer wurde der 
Kassierer entlastet.

In seinem Vortrag erläuterte 
der Vorsitzende Peter Döbber den 
Entschluss, den Chor aufzulösen. 
In erster Linie sei es die Überalte-
rung, denn das Durchschnittsalter 
liege bei etwa 77 Jahren. Auch das 
Liedgut erscheine wohl hinderlich 
für Nachwuchssänger. So verrin-
gerte sich die Anzahl der Sänger 

Der Männerchor Kirchzarten löst sich auf
Durchschnittsalter 77 Jahre – Pius Schelb für 60 Jahre aktives Singen geehrt

Ein Abschiedsbild: Der Männerchor Kirchzarten hat sich jetzt aufgelöst.  Foto: Privat
schließlich auf 20 Sänger, von de-
nen im wichtigen 1. Tenor nur noch 
drei aktiv seien. Zu dieser Entwick-
lung habe auch beigetragen, dass 
man ein reiner Männerchor bleiben 
wollte. Im Januar stimmten die 

aktiven Sänger fast einstimmig für 
die Auflösung des Chores.

Rechtlich sei es nun notwendig, 
dass die fördernden Mitglieder der 
Auflösung des Chores zustimmten. 
Vorgesehen ist die Auflösung für 

den 30. September 2018. Der 
„Gesangsbetrieb“ wurde mit dem 
Benefizkonzert für die Zartener 
Kapelle im April in der Kirche 
in Stegen eingestellt. Christian 
Wunsch, seit 13 Jahren Chorleiter, 

bedauerte die Entwicklung, die 
sich aber schon seit einiger Zeit 
abzeichnete. Er erinnerte an die 
vielen schönen Momente, die er 
mit den Sängern bei Konzerten und 
auch sonst erleben durfte.

Im Rahmen der Ehrungen wurde 
Pius Schelb für 60 Jahre aktives 
Singen im Männerchor ausgezeich-
net. Schon mit 18 Jahren schloss 
er sich dem Chor an, übernahm 
Verantwortung als Schriftführer 
und Notenwart. Die Ehrung seitens 
des Deutschen Chorverbandes fand 
bei einer Matinee der Chorgruppe 
Dreisamtal in Buchenbach statt. 
Bürgermeister Hall, der mit seinen 
Stellvertretern Walter Rombach 
und Peter Meybrunn anwesend 
war, bedankte sich für die zahl-
reichen Auftritte, die eine große 
Bereicherung für das Kirchzar-
tener Dorfleben waren. Er zollte 
dem Chor großen Respekt für die 
Entscheidung. Im Schlusswort 
bedauerte Peter Döbber, dass eine 
schöne Zeit zu Ende gehe, äußerte 
sich aber erfreut über die Absicht 
der Sänger, sich in regelmäßigen 
Abständen zu treffen, um weiterhin 
den Kontakt zu pflegen.
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Zum kürzlichen Jahrestag der 
Besetzung Kirchzartens durch 
die Franzosen am 23. April 
1945 soll an einen Mitbürger 
erinnert werden, der großen Mut 
bewies, um den Ort vor Unheil 
zu bewahr en: August Steinhart, 
damals stellver tretender Bürger-
meister und Kommandant der 
Freiwilligen Feuerwehr. 

Am 21.4. hatten sich Wehr-
machtsangehörige,  darunter 
16-jährige „Volkssturmmänner“ , 
am Giers berg und beim Rainhof 
verschanzt und schossen in Rich-
tung Freiburg, wo französische 
Solda ten bereits Stellung bezogen 
hatten. Ein französischer und ein 
deutscher Soldat kamen dabei zu 
Tode. Steinhart nahm Verbindung 
mit dem zuständigen Offizier auf 
und bat ihn, die Verteidigung zu be-
enden und mit den Soldaten abzu-
ziehen. Er appellierte auch an die 
16-Jährigen, sich zurückzuziehen. 
Dafür wurde er von einem Offizier 
verwarnt mit der Androhung, ihn 
standrechtlich zu erschießen, wenn 
er sein Verhalten fortsetzen würde. 
Steinhart vermochte die Offiziere 
schließlich zu überreden, mit den 
Soldaten kampflos weiterzuziehen 

Nr. 21: Gegen das Vergessen 

Zum Jahrestag der Kapitulation in Kirchzarten

und verschaffte einigen sogar Zi-
vilkleidung. Am 23. April, als die 
weiße Flagge am Kirchturm gehisst 
war, ging er mit Schlossermeister 
Josef Saier den Franzosen mit einer 
weißen Fahne auf der Freiburger 
Straße entgegen. 

Wer weiß, wie Fanatiker in den 
letzten Kriegstagen mancherorts 
noch gemordet haben, erahnt viel-
leicht den Mut, den es brauchte, 
diesen kampfwütigen Befehlsha-

bern entgegenzutreten. 
Zum Dank für seine Zivilcou-

rage erhielt er am 22. 4. 1946 aus 
dem Besitz von Prof. Richard 
Engelmann ein Aquarell von der 
Pfarrkirche St. Gallus mit der Wid-
mung: „Herrn August Steinhart 
in dankbarem Gedenken an seine 
mutige Tat am 22./23. April 1945, 
durch die er unser Kirchzarten 
vor der Zerstörung bewahrt hat. 
Richard Engelmann, Professor der 
Kunsthochschule; Max Weiß, Kir-
chenrat; Franz Pfaff, Uhrmacher-
meister; Dr. Eckert, prakt. Arzt; 
Otto Bechtold, Bäckermeister.“

Als Mitglied der ehemaligen 
Zentrumspartei war August Stein-
hart seiner Gegnerschaft zum NS-
Regime treu geblieben. Er stand 
deshalb, wie sich später heraus-
stellte, auf einer sog. Schwarzen 
Liste an oberster Stelle. 

Im Oktober 1945 wurde er von 
den Franzosen als Bürgermeister-
stellvertreter wieder eingesetzt und 
vier Monate später zum Bürger-
meister ernannt. Dieses Amt ver-
pflichtete ihn damals notgedrungen 
auch, Befehle der Besatzungs-
macht auszuführen. Als er die 
befohlenen Requisitionen zunächst 

bei ortsbekannten NS-Anhängern 
einforderte, haben manche ihm das 
sein Leben lang nicht verziehen. 
Allerdings reichte Steinhart we-
gen überzogener Forderungen der 
Franzosen 1948 seinen Rücktritt 
ein, stand aber seinem Heimtatort 
weitere 14 Jahre als Gemeinderat 
zur Verfügung. 

Außer der o.g. Ehrung 1946 
durch einige Mitbürger hat die 
Gemeinde August Steinhart wohl 
nie offiziell gedankt. Wäre es nicht 
an der Zeit, solches nachzuholen? 

Zum Kriegsende vor Ort ist 
noch vieles ungeklärt, z.B. über die 
Befehlshaber auf dem Giersberg 
oder über die Rolle eines Gen.
majors Rudolf v. Oppen, der den 
Breisgau vor Kampfhandlungen 
bewahrt haben soll. Zeitzeugen 
oder deren Nachkommen werden 
gebeten, mögliche diesbezügliche 
Kenntnisse an die Verfasserin 
oder an den Gemeindearchivar 
weiterzugeben. 

Johanna Pölzl 

Andere Kirchzartener Persön-
lichkeiten hat die Autorin bereits 
im Buch „Spuren von gestern“. 
2012 vorgestellt.

August Steinhart (3.7.1896-
19.4.1962).  Foto: privat 

Zeugen gesucht
Verkehrsgefährdung 
bei Buchenbach
Buchenbach (pl.) Am Montag, 
30. April, gegen 7.05 Uhr, ereig-
nete sich auf der B31 in Richtung 
Freiburg in Höhe der Ausfahrt 
Himmelreich/Buchenbach eine 
Nötigung im Straßenverkehr. Der 
Fahrer eines weißen Sattelauflie-
gers mit rotem Schriftzug drängte 
die Geschädigte von der Fahrbahn 
ab, indem er sein Fahrzeug scharf 
nach rechts lenkte.

Hierdurch kam es zur Gefähr-
dung dieser Verkehrsteilnehmerin, 
welche durch das Fahrverhalten des 
Lkw-Fahrers zu einer Vollbrems-
ung gezwungen war. Die Geschä-
digte befuhr die rechte Fahrspur 
mit einem grauen VW Golf, der 
Sattelauflieger befand sich parallel 
dazu auf der linken Spur. Zeugen 
werden gebeten, sich beim Poli-
zeirevier Freiburg-Süd unter Tel.:  
0761 / 882-4421, zu melden.

Kirchzarten (hs.) 890.- Euro erbrachte der Blumenverkauf des Lions 
Club Dreisamtal am Verkaufsoffenen Sonntag im März. Zum wie-
derholten Mal hat Vorstandsmitglied Stefan Lauble „einen ganzen 
Lastwagen voll“ Schnittblumen und Topfpflanzen gestiftet bekom-
men, Diese wurden vor dem Hotel Sonne verkauft und der Erlös 1:1 
weitergegeben: An en Förderverein der Zardunaschule, die davon 
Bälle und Ballfangnetze anschaffte.
Am vergangenen Samstag wurde die Spende nochmals symbolisch 
übergeben. Während des integrativen Fußballturniers, an dem 
16 Freizeitmannschaften teilnahmen. Stefan Lauble (re.) von der 
Lions-Vorstandschaft überreichte die Bälle an Jürgen Schlegel, 
Sonderschulpädagoge und Mitorganisator des Turniers.

Foto: Hanspeter Schweizer

Kirchzarten-Zarten (u.) Bei 
herrlichem Sonnenschein und 
bester Organisation fanden sich 
16 Mannschaften zum vierten 
Integrativen Fußballturnier an der 
Zarduna-Schule ein. 

„Wir kommen gerne zu diesem 
Turnier“, so Bürgermeister Andre-
as Hall, der zusammen mit seinem 
Sohn aktiv am Turnier teilgenom-
men hat und in der Mannschaft 
der Bürgerstiftung Kirchzarten 
mitkickte. Die 16 Mannschaften 
decken alle Bereiche des Gesell-
schaftlichen Lebens ab: Vereine, 
Firmen, Schulen, Eltern, jugend-
liche Flüchtlinge sowie thera-
peut ische Einrichtungen. In jeder 
Mannschaft spielten Spieler mit 
und ohne Behinderung zusammen. 
Das Miteinander und der Spaß 
standen für die Teilnehmer eindeu-
tig im Vordergrund. 

Bereits um 13.00 Uhr füllte 
sich der wunderschöne Schulhof 
der Zarduna-Schule mit Leben. 
Die Eltern hatten ein leckeres 
Kuchen-Buffet organisiert, Ge-
tränke, verschiedene Grillwürste 

und ein Popcorn-Stand rundeten 
das kulinarische Angebot ab. „Wir 
sind stolz als kleiner Verein solch 
eine Veranstaltung ausrichten zu 
können“, berichtete Klaus Ehrhart, 
Vorsitzender des Fördervereins der 
Zarduna-Schule. „Neben tollen 
Begegnungen, locken natürlich 
auch die wertvollen Preise der 
Tombola“, so Klaus Ehrhart. „Hier-
für möchte ich allen Sponsoren, 
die uns mit Sach- oder Gelspenden 
unterstützt haben, ein ganz großes 
Dankeschön aussprechen.“ 

Jürgen Schlegl, der die sport-
liche Leitung des Turniers über-
nommen hatte, begrüßte die Mann-
schaften und forderte sie zu einem 
fairen Wettkampf auf. Dank der 
Sponsoren konnte Schlegl allen 
Mannschaften Essens- und Ge-
tränkegutscheine übergeben, was 
sehr gut ankam. Nach spannen-
den, mitreißenden Fußballspielen, 
konnte letztendlich die Mannschaft 
der Grundschule Kirchzarten den 
begehrten Wanderpokal als Sieger 
in Empfang nehmen. 

Das herrliche Frühsommerwet-

ter und die entspannte Biergarten-
Atmosphäre sorgten auch bei den 
Nicht-Kickern für einen herrlichen, 
integrativen Samstagnachmittag 
mit vielen Begegnungen und Ge-
sprächen. Um 15.30 Uhr setze 
dann der Sturm auf die Tombola 
ein. Weit über 800 Preise wollten 
verteilt werden. Den Hauptpreis, 
ein Wochenende im Jaguar, zog ein 
glücklicher Schüler der Zarduna-
Schule.

Ein sichtlich zufriedener För-
dervereinsvorsitzender zieht eine 
erste Bilanz: „ Unser Anliegen, 
die gute Arbeit an der Zarduna-
Schule öffentlich zu machen und 
die Schüler im Gemeindeleben 
zu integrieren, ist uns gut gelun-
gen, so Klaus Ehrhart, und nach 
vorsichtigen Schätzungen dürfte 
sich die Veranstaltung auch finan-
ziell für den Förderverein gelohnt 
haben. Wir können damit auch 
weiterhin wichtige Bausteine der 
Schule finanziell unterstützen. Alle 
Teilnehmer können sich bereits auf 
das 5. Integrative Fußballturnier in 
drei Jahren freuen.“

Ein gelungenes Miteinander von  
Menschen mit und ohne Handicap

Kirchzarten  (u.)  Unter der 
Schirmherrschaft von Minister-
präsident Winfried Kretschmann 
feierte der Deutsche Arbeitskreis 
für Familienhilfe e.V. am ver-
gangenen Samstag im Kurhaus 
in Kirchzarten sein 60-jähriges 
Bestehen. 

In sechs Mutter-/Vater-Kind-
Kliniken, vier davon im Süd-
schwarzwald sowie an Nord- und 
Ostsee, bietet der gemeinnützige 
Verein dreiwöchige Vorsorge- und 
Reha bi litationsmaßnahmen für 
Eltern und ihre Kinder und damit 
Unterstützung und neue Impulse 
bei der Bewältigung von erschwer-
ten Lebenssituationen. 

Der vor 60 Jahren von Gerhard 
Wehr und weiteren Privatpersonen 

gegründete Verein entwickelte sich 
zu einem überregionalen Arbeitge-
ber mit über 700 Beschäftigten in 
seinen Fachkliniken, Beratungs-
stellen und der Hauptverwaltung 
in Kirchzarten. Jedes Jahr erholen 
sich über 10.000 Personen in sei-
nen Kliniken, bei deutlich mehr als 
300.000 Belegungstagen im Jahr. 
„Wir waren Anfang der 1960er 
Jahre einer der ersten Anbieter, 
die Kurmaßnahmen für Mütter und 
Väter mit Kindern in Deutschland 
durchführten, heute sind wir ein 
etablierter Anbieter von Vorsorge- 
und Rehabilitationsmaßnahmen“, 
sagt Klemens Wehr, seit 2002 
Vorsitzender des Vereins. 

Im Grußwort für die Festschrift 
würdigte der Minister für Soziales 

und Integration Baden-Württem-
berg Manfred Lucha besonders die 
Anfang des Jahres 2018 erweiterte 
Einrichtung Münstertal in Staufen 
für die Aufnahme von Eltern mit 
schweren und mehrfachbehinder-
ten Kindern. Große Wertschätzung 
kam auch am Festtag in weiteren 
Grußworten der Bundestagsabge-
ordneten Rita Schwarzelühr-Sutter, 
Peter Weiß und Dr. Christoph 
Herrmann sowie der Bürgermeister 
der Standortgemeinden Feldberg-
Falkau, Lenzkirch, Staufen und 
Todtnauberg und Kirchzarten 
zum Ausdruck. 200 Gäste, v.a. 
Mitarbeitende des Deutschen 
Arbeitskreises mit einer mehr als 
10-jährigen Betriebszugehörigkeit 
- feierten das Bestehen des Vereins.

60 Jahre Hilfe für Familien in  
Belastungssituationen 

Deutscher Arbeitskreis für Familienhilfe e.V. feierte 60-jähriges Bestehen

Kirchzarten (u.) Aufgrund der 
großen Aktivität des Samurai Drei-
samtal ist es erneut auch für 2018 
zum „Budo-Leistungszentrum“ 
der DAKO/IMAF ernannt worden. 
Eine Anerkennung wird aufgrund 
hervorragender Leistungen für 
Ausbildung von Kampfsportarten 
und Vermittlung des Wissens im 
Sinne des Geistes, der Philosophie 
und der authentischen Technik des 
Budos, der Kampfkunst der Samu-
rai vergeben. 

Dojoleiter Adrian Kempf leitet 
mit den Dan-Trägern, Maximilian 
Steger 2. Dan Karate-Do, Sascha 
Badouin 1. Dan Karate-Do, Pau-

lina Hinsch 1. Dan Karate-Do und 
Stefanie Steger 1. Dan Karate-Do, 
das Dojo. 

Kampfkunstinteressierte kön-
nen gerne zu drei kostenlosen 
Probeeinheiten vorbeikommen. 
Schnupperstunden finden jeden 
Dienstag im Kolleg St. Sebastian in 
Stegen, Halle 2 (am Kreisverkehr) 
um 18.30 Uhr statt. Bitte Sportklei-
dung mitbringen. 

Weitere Informationen finden 
Kampfkunstinteressenten unter 
www.facebook.com/samurai.drei-
samtal oder Infotelefon 07643 / 
39 42 65 00 bzw. per Mail dojo@
samurai-dreisamtal.de.

Auszeichnung überreicht
Samurai Dreisamtal auch 2018 wieder nationales 

Budo-Leistungszentrum der DAKO/IMAF mit 
Dojoleiter Sensei Adrian Kempf

St. Peter (u.) Die zweite Hauptver-
sammlung des Fördervereins Hal-
lenbad St. Peter hat im Haus der 
Vereine stattgefunden. Der Vorstand 
berichtete von den unterschiedli-
chen Aktivitäten, wie Aktionstag 
und Teilnahme bei der Schwimm-

nacht in  Kirchzarten, dem Kas-
senstand sowie der Anzahl der 
Mitglieder. Besonders hervorge-
hoben wurden zahlreiche Spenden 
von diversen Vereinen, Gemein-
degruppen sowie ortsansässigen 
Förderern. Daran anschließend 

gab Bürgermeister Schuler den 
Anwesenden noch Information zum 
Verlauf der Sanierung. Ein weiterer 
Förderbetrag vom Bund von ca. 
drei Millionen Euro steht nun der 
Gemeinde St. Peter zur Verfügung. 
Damit beginnt der Umbau der  

Schwimm- und Turnhalle  voraus-
sichtlich um Pfingsten herum und 
dauert etwa 12 - 14 Monate. An-
schließend möchte der Förderverein 
mit Fördermitteln, Rat und Tat im 
Rahmen seiner Möglichkeiten, der 
Gemeinde behilflich sein.

Förderverein Hallenbad St. Peter

Freiburg (es.) Am Samstag, dem 
12. Mai, um 16.00 Uhr spielt 
Günter Fortmeier im Haus der 
Jugend, Uhlandstraße, Freiburg, 
sein Familienstück “Zirkus Dral-
ladoni zeigt: Die große Tierschau”. 
Günter Fortmeier ist Gewinner 
des Kleinkunstpreises Baden-
Württemberg, 2016. Er erfand 
vor 32 Jahren sein Hand-Theater-
Kabarett, eine Art Kasperltheater 
für Erwachsene. Diese Form des 
Minimal-Theaters ist einmalig 
in Deutschland. Während seines 

Pantomimen- und Schauspielstu-
diums an der Folkwanghochschule 
in Essen entwickelte er sein ein-
zigartiges Theater mit Händen. 
Auf Festivals und Gastspielen in 
ganz Europa ist er seit Jahren ein 
gern gesehener Gast. Durch eine 
intensive Begegnung mit dem be-
rühmten indischen Schattenspieler 
Prasana Rau verfeinerte er sein 
Hand-Schatten-Spiel und fühlt sich 
bis heute dieser Tradition sehr ver-
bunden. Weiter Infos unter: www.
hands-up-comedy.de.

Günter Fortmeier
“Zirkus Dralladoni zeigt: Die große Tierschau”

Konzert 
mit dem Ensemble 
Klangweber
Hinterzarten (es.) Am Sonntag, 
dem 13. Mai, gibt das Freiburger 
Barockensemble Klangweber um 
20.00 Uhr ein Konzert in der evan-
gelischen Kirche in Hinterzarten. 
Das Freiburger Barockensemble 
Klangweber ist ein junges Ensemb-
le, das den Funken der Leidenschaft 
für Barockmusik auf sein Publikum 
überspringen lässt! Johanna We-
ber (Blockflöte), Monika Ecker 
(Barockcello) und Adhi Jacinth 
Tanumihardja (Cembalo) lernten 
sich beim Studium am Institut für 
Historische Aufführungspraxis an 
der Musikhochschule Freiburg 
kennen. Dort entstand die Idee, als 
Ensemble die Musik des Früh- und 
Hochbarocks in der Besetzung 
Blockflöte, Violoncello und Cem-
balo zu Gehör zu bringen. Seither 
spielt das Ensemble zahlreiche 
Konzerte in ganz Deutschland. Der 
Eintritt beträgt 15.- Euro, ermäßigt 
10.- Euro. Mit freundlicher Unter-
stützung der Hochschwarzwald 
Tourismus GmbH



Nobel geht de Literaturnobel-
priis z grund?

„Mensch, Mensch, Mensch!“, wird ä mancher un ä manchi 
denke. „Des derf doch nit wohr sii! Jetz bekumm ich desjohr 
schu widder kei Nobelpriis für Literatur.
Simmer aber ehrlig: Wer vun uns weiß noch, wem vor drei 
oder fünf Johr der Priis verliihe wore-n-isch? Un wer, wenn 
er sich noch an de Namme erinnert, het au bloß ei Buech vun 
dem oder dere gläse? Oder aafange läse un die Lektüre nach 
drei Site uff d Sit glegt un nie meh niigluegt? 
D meischte vun uns hen denkt, die Nobel-Jury in Stockholm 
g’hört zu de nobelschte Gsellschafte uff de Welt überhaupt. 
Un jetz kummt russ, dass uff de Nobelbühni vun de Usswahl-
kommission – jedefalls vun ä paar Mitglieder – ganz schön 
gschobe wird, aber nit Kulisse hin un her, sondern Name un 
Geld. Vetterliswirtschaft heißt mr des bi uns. Un jetz erfah-
re mir au noch vun Grabbschereie, vume Me-too Sumpf uff 
schwedisch in de Jury un Umgebung. Nit ämol in de nobelsch-
te Gsellschaft isch alles nobel, wie mr sieht. Kannsch nit ämol 
sage: „Nobel geht de Nobelpriis z grund“, denn s isch ebe alles 
andere als nobel, was in dem Vergabegremium so lauft. Un 
was dert nit lauft noch weniger. Stefan Pflaum
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2 x in Glottertal: Talstraße 86 / Talstraße 62 (mit Imbiss) 
3 x in Freiburg: 2x in der Schwarzwald City, Schiffstraße 5-7 
        Zentrum Oberwiehre, Schwarzwaldstraße 80

1 x in Denzlingen:    Markgrafenstraße 139-145 (Produktionsverkauf)
2 x in Glottertal: Talstraße 86 / Talstraße 62 (mit Imbiss) 

g z y, ff 7
        Zentrum Oberwiehre, Schwarzwaldstraße 80

2 x in Freiburg:        In der Schwarzwald City, Schiffstraße 5-7

Spargelzeit ist Schinkenzeit
78

 www.metzgerei-linder.de

Der Geschmack von Heimat

gültig bis: 12.05.2018

Schweinerückensteaks 1 kg 7,99€
mariniert

Cordon Bleu vom Schwein 100 g 0,99€

Rinderrouladen gefüllt 100 g 1,19€

Glottertäler Rostbratwürste 100 g 1,19€

Käsewürste 100 g 1,19€
im 4er Pack
Pizzagriller 100 g 1,19€
im 4er Pack

Bärlauchschinken 100 g 1,69€

Linder’s Glottertäler 100 g 1,49€
Bauernschinken®

Vitalität & Kraft – Gesund leben!
Am 14. und 15. Juli
im Kurhaus Kirchzarten

GESUNDHEITS
 TAGE

KirchzartenerDie Messe für Beratung und 
Informationen rund um Pflege, 
Medizin, Fitness und Wellness.

Sa. 14.30 - 18 h 

So. 11 - 18 h

Kirchzartener

GESUNDHEITS
TAGE

Dreisamtäler Medienhaus GmbH • Freiburger Str. 6 • 79199 Kirchzarten
Tel. 07661 / 3553 • info@dreisamtaeler.de

Littenweiler (hr.) In Waldsee 
und Littenweiler gibt es viele 
Möglichkeiten, etwas mit anderen 
Menschen zu unternehmen, sich 
zu engagieren und Unterstützung 
zu bekommen. Vertreter/innen 
der verschiedenen Gruppierungen 
stellen am Mittwoch, dem 16. Mai, 
16.30 Uhr, im Begegnungszent-
rum Kreuzsteinäcker, Heinrich-

Heine-Str. 10 in Littenweiler, ihre 
Angebote vor. Vertreten sind die 
Nachbarschaftshilfe innerhalb 
der Wohnanlage Kreuzsteinäcker, 
die Nachbarschaftsbörse FR-Ost, 
der Freundeskreis Altenhilfe, das 
Nachbarnetz Freiburg-Ost, die 
Koordinationsstelle für Gelingen-
des Altern, nebenan, und sonstige 
Freiburger Angebote. Eintritt frei.

Infonachmittag
Angebote zur Geselligkeit, Engagement und Hilfe

Praxis Dr. Bauer & Gschwind-Rupprecht
Bahnhofstraße 7 • 79199 Kirchzarten • Tel. 07661 98 05 08

Praxis Dr. Bauer macht Urlaub vom 21.5.-1.6.2018 
Praxis Dr. Gschwind-Rupprecht macht Urlaub vom 4.6.-15.6.2018

Die Vertretung wird jeweils durch die andere Ärztin zu deren 
üblichen Sprechzeiten übernommen.

Stegen (glü.) Die Kirche ist reich. 
Heißt es. Und es stimmt. Ihr wahrer 
Schatz: Die christlichen Feste und 
was sie mit dem Leben der Men-

Ein unheimlicher Schatz
Christliche Feste im Kirchenjahr

Gerhard M. Kirk liest in Stegen 
aus seinem neuen Buch „Ein 
unheimlicher Schatz“.

Foto: Gerhard Lück

schen zu tun haben. Der Volksglau-
be macht diesen Schatz im Laufe 
eines Jahres stets von neuem sicht-
bar. In den Festen wird dieses Glau-
benswissen lebendig: Irdisches und 
Himmlisches kommen sich ganz 
nah. Am Mittwoch, dem 16. Mai 
2018, liest Gerhard M. Kirk in 
der Erwachsenenbildung Stegen 
aus seinem neusten Buch „Ein 
unheimlicher Schatz“, in dem die 
Traditionen mit Barbarazweigen 
und Blumenteppichen, mit Maid-
lipalmen und Martini-Märkten, 
mit Feuer und Wasser vorgestellt 
werden. Der Abend findet im Öku-
menischen Gemeindezentrum in 
Stegen um 19:30 Uhr statt. Gerhard 
Kirk, Historiker und Theologe, war 
fast vier Jahrzehnte lang Redakteur 
der Badischen Zeitung.

Littenweiler (hr.) Der Lernort 
Kunzenhof, Littenweilerstr. 25a 
in Littenweiler, bietet am Freitag, 
dem 18. Mai, von 14.00 – 20.00 
Uhr, ein Tagesseminar „Soja - Ei-
weißpflanze, Leistungsfutter Mas-
sentierhaltung, Superfood - Was ist 
dran an der Wunderpflanze?“ an. 

In diesem Tagessseminar wer-
den die Teilnehmer/innen ganz 
praktisch aus der Sojaernte vom 
Kunzenhof Sojamilch, Tofu und 

Okara herstellen und vieles über 
Anbau, Pflege und Ernte im eige-
nen Garten erfahren. Außerdem 
wird man sich ganz intensiv mit 
dem Stellenwert der Eiweißpflan-
ze beschäftigen. Die Teilnahme 
kostet 35.- €. Anmeldung per Mail 
an post@kunzenhof.de (Teilneh-
merzahl begrenzt). Für das ge-
meinsame Abendessen bitte einen 
Beitrag mitbringen (biologisch, 
vegetarisch).

Lernort Kunzenhof

Tagesseminar Soja

Der Bürgerverein Kirchzarten-Burg hat Mitfahrerbänke aufgestellt: 
Am Burger Platz und an der Rainhofscheune steht seit ein paar Ta-
gen je eine zweifarbige Bank. Wer sich darauf setzt, signalisiert den 
vorbeifahrenden Autos, dass sie oder er gerne mitgenommen werden 
möchte. Die rote Bankhälfte macht klar: „Ich möchte Richtung 
Freiburg.“ Und wer auf dem grünen Teil sitzt – oder auch dahinter 
steht – hat ein Ziel im Schwarzwald vor Augen. Gerade jetzt, wo die 
Höllentalbahn so lange ausfällt, sei das eine effektive Möglichkeit, 
eine Mitfahrgelegenheit ohne große Planung zu organisieren. Der 2. 
Vorsitzende vom Bürgerverein Uli Albicker, auf dem Foto mit seinem 
Sohn Hannes auf der Suche nach Mitfahrgelegenheit, meint zur Idee: 
„Das schont die Umwelt, erleichtert die Mobilität und bereichert mit 
neuen Kontakten.“ glü/Foto: Gerhard Lück

Kirchzarten (es.) Der Freundes-
kreis für Kirchenmusik Kirchzarten-
Stegen lädt zum Konzert am Sonn-
tag, dem 13. Mai, um 17.00 Uhr ins 
Evangelische Gemeindezentrum 
Kirchzarten, Schauinslandstr. 8, ein. 
Das Concerto Armonico Freiburg 

spielt unter der Leitung von Lukas 
Rommelspacher die Suite aus „Les 
Indes Galantes“ von Jean-Philippe 
Rameau und die Sinfonie Nr. 2 D-
Dur, op. 36 von Ludwig van Beet-
hoven. Der Eintritt ist frei, Spenden 
sind aber willkommen.

Orchesterkonzert

Buchenbach (es.) Angesichts der 
sich mehr und mehr zuspitzen-
den massiven Probleme in den 
Bereichen Soziales, Rechtsleben, 
Kultur und Wirtschaft, die unsere 
westlichen Gesellschaften bedro-
hen, gibt es immer wieder den Ruf 
nach ganz neuen Konzepten, wie 
ein Staat gerechter und sinnvoller 
organisiert werden müsste. Ein 
grundlegendes Leitbild dafür hat 

Rudolf Steiner vor etwa 100 Jahren 
entwickelt. Es eröffnet und fordert 
neue Entwicklungswege für Men-
schen und ihre Gemeinschaften. 
Axel Burkard wird dieses Konzept 
ansatzweise am Sonntag, dem 13. 
Mai, von 11.00 bis 12.00 Uhr im 
Kulturkreis Dreisamtal e.V., Fried-
rich Husemann Klinik, Raphael-
Saal vorstellen. Der Eintritt ist frei, 
Spenden sind willkommen.

Die Idee von der  
„Sozialen Dreigliederung“?

Kirchzarten (es.) Im Mai fin-
den im Haus Demant wieder ein 
vielfältiges Programm statt. Der 
Aktiver Kreativnachmittag mit 
Malwerkstatt, kreativem Gestalten 
und Kaffeetisch für alle findet am 
Donnerstag, dem 17. Mai, und 
Donnerstag dem 24. Mai, jeweils 
um 13.30 Uhr statt. 

Der Offene-Freitags-Treff ist am 
Freitag, dem 18. Mai, um 14.00 
Uhr. Gedächtnisspiele mit Linda 
Feist findet am Dienstag, dem 15. 
Mai, um 14.00 Uhr statt. Infos zum 
Kreativnachmittag erteilt Christel 
Kehrer Tel.: 07661/90 53 12 und zu 
den Gedächtnisspielen Linda Feist 
Tel.: 07661/623 26

Haus Demant
Veranstaltungen im Mai

Freiburg/Oberau (es.) Als die 
Ärztin Sabina Christen eines Tages 
einen Schimmel statt ihres Wagens 
in der Hochhausgarage vorfindet, 
beginnt das größte Abenteuer ihres 
Lebens: Das Pferd entführt sie in 
den nahen Stadtwald und Sabina 
Christen findet sich an einem Ort 
wieder, den es eigentlich gar nicht 
mehr geben kann. Franz Hohler, 
der Schweizer Autor und Kabaret-

tist, liebt das Außergewöhnliche, 
das seine Geschichten heraushebt 
aus dem Alltag – und diesem 
eine überraschend neue Färbung 
verleiht. Burkhard Heiland lädt 
am Freitag, dem 11. Mai, um 
17.00 Uhr zu einer Lesung mit 
Erzählungen von Franz Hohler im 
Wohnstift Freiburg, Rabenkopfstr. 
2 ein. Der Eintritt ist frei, Spenden 
sind erbeten.

„Der Schimmel“ und  
andere Erzählungen

Buchenbach (u.) Am Samstag, 
dem 12. Mai, um 20.00 Uhr findet  
ein Doppelkonzert der Trachten-
kapelle Stadelhofen und des Mu-
sik  vereins Buchenbach in der 
Sommerberghalle in Buchenbach 
statt. Bereits ab 19.00 Uhr wird 
die Halle geöffnet sein, damit alle 
in Ruhe einen Sitzplatz finden 
und noch eine Kleinigkeit essen 
können.

Die Gastgeber werden das Kon-
zert mit neu einstudierter konzer-
tanter klassischer bis moderner 
Blasmusik unter der Leitung ihres 
Dirigenten Gottfried Hummel 
eröffnen.

Anschließend übernimmt die 
Trachtenkapelle Stadelhofen aus 
der Ortenau das musikalische 

Programm unter der musikalischen 
Leitung ihres Dirigenten Hilger 
Honauer. Die Weinprinzessin der 
Ortenau sitzt in den Reihen der 
Musiker und eine junge virtuose 
Saxophonistin, Teilnehmerin des 
Bundeswettbewerbs „Jugend mu-
siziert“ wird ihr Können an diesem 
Abend zu Gehör bringen. Auch ein 
Euphonium, was im Klang und im 
Aussehen einem Tenorhorn nahe 
kommt, wird solistisch zu hören 
sein.

Das musikalische Programm 
wird spannend werden, auch weil 
die beiden Vereine sich noch gar 
nicht kennen und sich so zu sagen 
musikalisch nicht nur dem Publi-
kum, sondern auch gegenseitig am 
Konzertabend vorstellen werden.

Symbadisches Zweierlei
Doppelkonzert MV Buchenbach und  

Trachtenkapelle Stadelhofen

Freiburg (es.) Die Frauen des 
Islamischen Zentrums Freiburg 
e.V. laden Frauen zu einem of-
fenen Dialog am Sonntag, 13. 
Mai, 16.00 Uhr ins Islamischen 
Zentrum Freiburg ein. (Beginn im 
großen Gebetsraum (EG), später 
Gespräche bei Tee an Tischen in 
den Frauenräumen (1.OG). Thema 
des Dialoges ist „Welche Schrif-
ten sind dir heilig?“. Zu Beginn 
werden kurz die Thora, die Bibel 
und der Qur’an vorgestellt, gerne 
kann von der eigenen heiligen 
Schrift berichtet werden. „Tee in 

der Moschee“ ist ein Projekt von 
Frauen des IZFR in Kooperation 
mit der Pfarrerin Gabriele Hartlieb 
und richtet sich an alle Frauen (mit 
und ohne religiösen Hintergrund), 
die daran interessiert sind, sich bei 
einem Glas Tee in einer gemütli-
chen Atmosphäre auszutauschen, 
Mauern einzureißen und Brücken 
zu bauen. Ziel der Veranstaltung ist 
das gemeinsame Zusammenleben 
in Freiburg durch einen wertschät-
zenden und toleranten Umgang zu 
verbessern und einen regelmäßi-
gen Dialog zu etablieren.

Tee in der Moschee

Waldsee (hr.) Am Freitag, 11. Mai, 
11.00 Uhr, liest Burkhard Heiland 
im Begegnungszentrum Lauben-
hof, Weismannstr. 3 im Stadtteil 
Waldsee, „Kalif Storch“ von Will-
helm Hauff – Eine Geschichte aus 
dem alten Orient. Der Kalif von 
Bagdad kauft ein geheimnisvolles 

Pulver. Wenn man es schnupft, soll 
man sich in jedes Tier verwandeln 
können – und sogar dessen Sprache 
verstehen! Der Kalif kann es kaum 
erwarten, dies auszuprobieren. 
Doch dann erlebt er eine böse 
Überraschung. Der Eintritt ist frei, 
eine Spende willkommen.

„Kalif Storch“
Lesung mit Burkhard Heiland
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Kirchzarten (u.) Fünfzehn Prozent 
der Staatswälder des Forstbe-
zirks Kirchzarten sind nicht mehr 
forstlich genutzte Wildniswälder. 
Das entspricht einer Fläche von 
rund eintausend Hektar und ist 
damit einer der höchsten Werte in 
Baden-Württemberg. Kernstücke 
dabei sind die Bannwälder im 
Feldberggebiet, die mit der Aus-
weisung des Biosphärengebietes 
Südschwarzwald deutlich erweitert 
wurden. Förster des Landkreises 
Breisgau-Hochschwarzwald und 
Mitarbeiter des Biosphärengebie-
tes Südschwarzwald stellen am 13. 
Mai im Rahmen einer geführten 
Mountainbiketour die Vielfalt 
und Entwicklungsstufen dieser 
Wälder vor. 

Ausgangspunkt der Tour ist  der 
Bahnhof Kirchzarten. Im Zastler 
Tal verläuft die Strecke durch 
den Bannwald „Scheibenfelsen“ 
über verschiedene Höhenstufen.  
Über den Rinken geht die Fahrt 
am neu ausgewiesenen Bannwald 
„Seewald“ entlang. Nach einer 
Rast am Raimartihof radeln die 
Teilnehmer durch den Bannwald 
„Feldseewald“ hoch zum Feldber-
ger Skigebiet, über die Todtnauer 
Hütte weiter zum Stübenwasen. 
Hier hat man eine herrliche Sicht 
auf den Bannwald „Napf“, der auf 
Teilflächen seit 1955 nicht mehr 
bewirtschaft wird und seit 1970 
ein mehrfach erweitertes Wald-
schutzgebiet bildet. Borkenkäfer 
und ein Tornado haben diesen Wald 

in den letzten Jahrzehnten stark 
verändert. Von dort können die 
Teilnehmer eigenständig zurück 
zum Bahnhof Kirchzarten radeln, 
vorbei am Bannwald Faulbach am 
Talausgang des St. Wilhelmer Tals. 

Die Förster des Landkreises und 
Mitarbeiter des Biosphärenge-
bietes erläutern den Teilnehmern 
die Besonderheiten der Wälder in 
kleineren Radgruppen ohne jeden 
Wettkampfcharakter. Den Bikern 
sollen neben der Freude an der 
einzigartigen Waldvielfalt auch die 
ökologischen Belange der Sportart, 
das Verständnis für andere Waldbe-
sucher und die Interessen von Wald-
besitzern vermittelt werden. Da die 
Gesamtstrecke mit 55 Kilometern 
und rund 1600 Höhenmetern sehr 

anspruchsvoll ist, machen sich die 
Grup-pen in verschiedene Fahrge-
schwindigkeiten auf den Weg, von 
normal bis sportlich. Das Tragen 
eines Helmes ist für die Teilnehmer 
Pflicht. E-Bikes sind möglich, es 
werden ausschließlich Wege von 
über zwei Meter Breite befahren.

Anmeldungen bis spätestens 10. 
Mai per E-Mail an: wald@lkbh.de 
möglich. Die Fahrgeschwindigkeit 
soll mit normal oder sportlich bei 
der Anmeldung angeben werden. 
Die Startzeiten am Bahnhof in 
Kirchzarten sind für die „normale“ 
Gruppe 9.00 Uhr und für die sport-
liche Gruppe um 9.30 Uhr. Die 
Teilnehmerzahl ist auf 60 Radler 
begrenzt. Es gilt die Reihenfolge 
der Anmeldung.

Geführte Mountainbiketour · Anmeldung bis 10.5.
Durch die Bannwälder des Biosphärengebietes Schwarzwald

Freiburg (hr.) Monokulturen, Pa-
rasiten und Pflanzenschutzmittel 
machen den Bienen und anderen 
Insekten das Leben schwer. Doch 
für Mensch und Natur sind sie 
überlebenswichtig. Ohne sie gäbe 
es kein Obst, kein Gemüse, keine 
Blumen. 

Eine Familienausstel lung 
„Mensch Biene!“ im Museum 
Na tur und Mensch widmet sich 
ab Donnerstag, 10. Mai, den 
kleinen Insekten und ihrer großen 
Bedeutung für den Menschen. Als 
Bestäuberinnen sind Bienen für 
die Natur und die Landwirtschaft 
unersetzlich. Doch der Biene geht 

es nicht gut. Das weltweite Insek-
tensterben hat gravierende Folgen. 
Aber es gibt Hoffnung: Immer 
mehr Menschen interessieren sich 
für das Leben von Biene & Co.

In der Mitmach-Ausstellung, 
die bis Februar nächsten Jahres 
im Museum Natur und Mensch, 
Gerberau 32 in Freiburg zu sehen 
ist, lernen Kinder und Erwachsene 
das komplexe und faszinierende 
Leben eines Bienenvolks kennen. 
Sie begleiten eine Honigbienen-
Arbeiterin durch die einzelnen 
Stationen ihres 42 Tage währenden 
Lebens. 

Mit allen Sinnen tauchen sie 

in den Alltag der fleißigen Tier-
chen ein. Sie erfahren von deren 
verblüffenden Leistungen und 
Fähigkeiten und staunen darüber, 
wie Bienen sich untereinander 
verständigen und welche sozia-
len Rollen sie einnehmen. Das 
Highlight der Ausstellung ist ein 
Schaukasten mit einem lebenden 
Bienenvolk.

Die Ausstellung zeigt auch auf, 
welche Gefahren der Honigbiene 
und ihren Verwandten in der Natur 
begegnen – von bärigen Honig-
dieben bis zur intensiven Land-
wirtschaft. Kinder und Erwach-
sene erkennen, welche Folgen ein 

Aussterben der Bienen hätte und 
erkunden Möglichkeiten, dieser 
Entwicklung entgegenzuwirken.

Zudem können sich Besuche-
rinnen und Besucher über Imkerei 
informieren und an einer Probier-
station verschiedene Honigsorten 
kosten. Schließlich lädt die Aus-
stellung auch zu einem Blick in 
die weite Welt ein: Objekte aus 
der ethnologischen Sammlung des 
Museums erzählen vom besonde-
ren Verhältnis von Mensch und 
Biene – vom alten Ägypten bis ins 
moderne Südamerika. Geöffnet ist 
die Ausstellung ab Donnerstsag, 
10. Mai, Dienstag bis Sonntag, 

Mensch Biene! · Ausstellung ab 10. Mai

Lernort Kunzenhof

Schafschur-Wollefest
Littenweiler (hr.) Endlich ist es 
Frühling, die Winterkleider können 
in die Schränke wandern und auch 
die Schafe des Lernort Kunzenhof 
in Littenweiler, dürfen ihren dicken 
Wollpelz ausziehen. Am Donners-
tag, 10. Mai, Christi Himmelfahrt, 
wird beim Schafschur-Wollfest 
in der Littenweilestr. 25 a, in der 
Zeit von 14.30 - 17.30 Uhr, wie-

der mit viel Geschick und Sorg-
falt die kostbare Wolle geerntet. 
Und es darf wieder mit Freude 
mitgeschafft werden beim Wolle 
waschen, kardieren und Fäden 
spinnen. 

Die Teilnahme kostet für Kinder 
5.-, für Erwachsene 7.- Euro. Der 
Kindergarten „Kleine Linde“ bietet 
Kaffee und Kuchen an.

Unser heutiges Leserfoto ist wieder von Peter Bender aus Freiburg 
und zeigt die Löwenzahnwiese vor dem mächtigen Laubishof in 
Kirchzarten-Neuhäuser, am Engenberg, am vergangenen Wochen-
ende. Der Hof wird immer noch als Vollerwerbsbetrieb geführt. 
Stets um die 20 Milchkühe stehen im Stall, zum Gehöft gehören 30 

ha. Grünland und 13 ha. Wald. Früher war auf dem Hof auch der 
Gemeindebulle zuhause. 
Die Geschichte des Hofes geht weit zurück. Das Wohnhaus wurde 
1817 erbaut, der Ökonomieteil vermutlich ein paar Jahre früher. 
Im Gegensatz zu den Schwarzwälder Eindachhöfen zählt die Bau-

weise des Laubishofes zur Gattung der „Maria-Theresia-Häuser“ 
– benannt nach einem Erlass der gleichnamigen Königin, nach dem 
Wohn- und Wirtschaftsteil aus Brandschutzgründen getrennt sein 
müssen.

hs./Foto: Peter Bender

Kirchzarten-Himmelreich (glü.) 
Auf der Jahreshauptversamm-
lung des Fördervereins für den 
Himmelreich-Jakobusweg wurde 
jetzt im Hofgut Himmelreich der 
amtierende Vorsitzende Georg 
Körner einstimmig wiedergewählt. 
Die Mitglieder sprachen auch den 

übrigen Vorstandsmitgliedern Peter 
Spiegelhalter, Peter Contzen, Jürgen 
Dangl, Albert Schneider und Albert 
Hauser erneut das Vertrauen aus. 
Neu hinzugekommen ist Gabriele 
Hartmann. Georg Körner überreich-
te seinem Vorgänger Erhard Trotter 
eine Urkunde zur Ernennung als Eh-

ren-Vorsitzender des Fördervereins.
In seiner Rede skizzierte Georg 
Körner die zukünftige Arbeit des 
Fördervereins: Nach Fertigstellung 
der Ausschilderung des „Pilger-
wegs für ALLE“ sollen nun auch 
einzelne Etappen-Flyer für die 
ursprüngliche Pilgerstrecke erstellt 

werden, für die es bis jetzt nur einen 
Gesamtführer von Hüfingen bis 
Weil am Rhein gibt. In Kooperati-
on mit der Tourist-Info Müllheim 
können die Einzeletappen auch 
über outdooractive als GPS-Daten 
heruntergeladen werden.

Der Verein lädt zum Mitpilgern 

ein: Am Dienstag, dem 12. Juni 
2018 um 16:30 Uhr ab Bahnhof 
Kirchzarten zum Giersberg. Und 
am Mittwoch, dem 25. Juli 2018 
sind alle Freunde des Himmel-
reich-Jakobus-Pilgerweges zum 
Patrozinium des Hl. Jakobus ins 
Gasthaus Himmelreich eingela-

den. Nach einer Andacht in der 
Jakobus-Kapelle um 19 Uhr bietet 
der integrative Gasthof Speisen 
und Getränke an. Weitere Infos 
über das Vereinsleben können der 
Internetseite des Fördervereins 
www.himmelreich-jakobusweg.de 
entnommen werden.

Etappen des Pilgerwegs detailliert beschreiben
Georg Körner als Vorsitzender des Fördervereins Himmelreich-Jakobusweg wiedergewählt

Kirchzarten-Zarten (u.) Zu einer 
Eucharistiefeier mit Kooperator 
und Pfarrer Sascha Doninger in 
Begleitung des Kirchenchors der 
Herz-Jesu-Gemeinde wird am 
Donnerstag, dem 10. Mai um 9.00 
Uhr in die St. Johanneskapelle 
eingeladen.

Das Hofkreuz beim stattlichen 
Urbershof, einem der wenigen 
noch verbliebenen landwirtschaft-
lichen  Vollerwerbsbetriebe in 
Zarten, ist die erste Station auf dem 
Weg der anschließenden Bitt- oder 
Flurprozession. Es folgen die bei-
den Stationen beim neu errichtet 
Bildstöckle an der alten B 31 in 
Richtung Ebnet und beim Hofkreuz 
des Pfändlerhofes.  Er gilt als äl-
tester Bauernhof in Zarten, dessen 
Eigentümer zudem heute noch den 
Namen Pfändler trägt. Zur Sicher-
heit der Prozessionsteilnehmer gibt 
es eine amtliche Anordnung zu 

Die Zartener feiern 
Himmelfahrtsfest

Verkehrsbeschränkungen  in der 
Attental- und unteren Bundesstra-
ße. Der frühe Beginn und die Dauer 
sind deshalb so ausgelegt,  dass den 
Kirchen- und Prozessionsbesucher 
noch ausreichend Zeit für weitere 
Unternehmen an dem traditionellen 
„Vatertag“ bleibt. 
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SCHWARZ WALD GUT 
ist wieder auf die Suche 
gegangen und war
überrascht und begeistert, wie 
viel Potential in unserer Region 
„schlummert“.
Gefunden haben wir - meist junge 
- sehr kompetente 
Leute, auch Startups,
die frischen Wind in die 
Themen Ernährung, 
Gesundheit, Beauty, 
Fitness, Körper und Geist brin-
gen und uns mit ihren Ideen und 
ihrer Arbeit 
überzeugt haben.

Wir laden Sie herzlich zu 
unserem Aktionstag 
mit Verkostungen und 
Verkaufsständen, 
Präsentationen und 
Vorträgen, Anwendungen und 
Aktivitäten ein.

Programm
10:00-11:30  Frühstück à la 
„SCHWARZWALD WELLNESS“

Vorführungen und Kurz-
vorträge (Große Tenne)

11:30  Schönheit von innen 
12:00  Aikido mit Imker 
12:30  Ayur-Yogatherapie 
14:30  Piloxing
15:00  HipHop, Dance&Fit
    und Zumba
15:30  Erstaunliches  aus der 
           Gehirnforschung
16:00  Ayur-Yogatherapie 
16:30  Ordnen im Inneren 

Kurzworkshops (Foyer)

14:30  Piloxin
15:00  Zumba
16:00  Aikido 
(Raum: SCHWARZWALDGUT)
16:00  HipHop

TEILNEHMER
Alfred Dold

Anna Gorka | www.kinfolkz.de

Criolla | www.criolla.de

Imkerei Daniel Kaiser

Inkochnito Catering | www.kantinefreiburg.de

Eselhof, Utzenfeld

Astrid Fiebich | www.heilpflanzenkurse.de

Himmelreichhochdrei | 

www.wandel.himmelreichhochdrei.de

Imiko | www.imiko.de

BaGuJa Naturkosmetik | www.baguja.de/

Kräutermanufaktur (Gabele) |  

www.kraeuterland-bw.de

Lillian Loton | www.exitasia-tanzen.de

Raumgestalt | www.raumgestalt.net

Renate Kiefer | www.renate-kaethe-kiefer.de

Levka Soder  | www.heilkunde-und-elternsein.de

Steinbrunnenhof | www.steinbrunnenhof.de

YourScent | www.zirbelscent.com

Andrea Zenglerle | www.andrea-zengerle.de

Nicole Kiefer | www.nicole-kiefer.de

 

AKTIONSTAG IN DER
RAINHOF SCHEUNE

13.MAI 2018
11-18 UHR
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KIRCHZARTEN-BURG
HOELLENTALSTR. 96
www.schwarz-wald-gut.de

Himmelreich3

Ganzheitliche Haar-Haut-Herz-Behandlungen • www.wandel.himmelreichhochdrei.de

Kirchzarten-Burg (u.) Junge 
Menschen aus dem Schwarzwald 
erschaffen mit Kreativität und Kom-
petenz aus alten Traditio nen überra-
schend Neues. Diese Entwick lung 
aufmerksam zu beglei ten lohnt sich, 
denn sie ist die Fahrkarte in die 
Zukunft der Region. 

Der Verein SCHWARZ WALD 
GUT hat sich mit pfiffigen Veran-
staltungen bereits einen Namen 
im Aufspüren innovativer Trends 
gemacht. Beim Aktionstag am 
Sonntag, 13. Mai, in der Rainhof 
Scheune in Kirchzarten-Burg prä-
sentieren sich von 11 bis 18 Uhr 
Initiativen und junge Unternehmen, 
die frischen Wind in die Themen, 
Gesundheit, Ernährung, Beauty, 

Fitness, Körper und Geist bringen. 
Ihr Schwerpunkt ist ökologisches 
und nachhaltiges Produzieren und 
Arbeiten. 

Mit dabei sind so kreative und 
innovative kleine Betriebe wie 
der Steinbrunnenhof mit seinen 
Schafswollprodukten, Wollbädern 
und Wickeln, die Firma I.Mi.Ko, 
die Kosmetik herstellt „so rein, 
dass man sie essen kann“. Den 
Bogen von östlichen Kampfsport- 
und Meditationstechniken zur 
heimischen Imkerei schlägt Daniel 
Kaiser, der sein Wissen bei einem 
Kurzworkshop weitergibt. Mit im 
Boot ist zudem die aus zahlreichen 
Fernsehsendungen bekannte Heil-
praktikerin Astrid Fiebich, die über 

Schwarzwald-schön und Schwarzwald-fit
Die Newcomer-Szene aus den Bereichen Gesundheit, Schönheit und Fitness stellt sich mit ihren nachhaltigen Produkten vor

Der Tipp  
zum Muttertag

SCHWARZWALD WELLNESS 

in der Rainhof Scheune

Heilpflanzen informiert.   
An den Verkostungs- und Ver-

kaufsständen, bei den Präsentatio-
nen und Vorträgen, Anwendungen 

und Aktivitäten, zeigt sich der 
Schwarzwald von einer überra-
schend modernen und innovativen 
Seite.

Kirchzarten-Burg (glü.) Die 
Erleichterung, dass es endlich 
wieder in geordneten Bahnen in 
der „Kaffeemaschinen-Werkstatt“ 
am Burger Platz in der Birkenhof-
siedlung losgeht, ist Benita und 
Marcus Wissler anzusehen. Doch 
der Schock vom 1. Dezember 
2017, als in den Abendstunden 
ein Schwelbrand nach einem tech-
nischen Defekt die komplette 
Werkstatt in ein „schwarzes Loch“ 
verwandelte, sitzt immer noch 
tief. Doch die beiden haben bei 
aller Schwere des Unglücks viele 
positive Erfahrungen gemacht, sie 
konnten vielfache Hilfe von vielen 
Menschen erfahren. Das macht sie 
unendlich dankbar.

Besonders danken möchten 
sie der Leiterin Ingeborg Steiert 
von der benachbarten Sparkas-
senfiliale, dass sie den Qualm im 
Laden so schnell bemerkt und 
Alarm geschlagen hatte. Polizei 
und Feuerwehr hätten sie in ihrem 
Schock bestens beraten, so Benita 
Wissler. Die Reinigungsfirma habe 
einen tollen Job gemacht, denn die 
komplette Werkstatt sei verrußt 
gewesen. Die Wände, Türen und 
Sanitäranlagen mussten mit einem 

Kaffeemaschinen-Werkstatt am Burger Platz 
Langwierige Sanierungsarbeiten nach dem Schwelbrand Anfang Dezember 2017

Marcus und Benita Wissler werden wohl bis zur Eröffnung am 14. 
Mai noch alle Hände voll zu tun haben, damit dann das Geschäft 
normal laufen kann. Foto: Gerhard Lück

Spezialmittel gereinigt werden. 
Die Werkstatt von Marcus Wissler 
war nicht mehr zu gebrauchen, 
ebenso wie die dort zur Reparatur 
stehenden Kaffeemaschinen. Es 
musste in den Räumen ein neuer 
Estrich gelegt, neue Decken ein-
gezogen werden. Die im vorderen 
Ladenbereich stehende gute Kaf-
feemaschine von Benita Wissler 
war zu ihrer großen Freude zu 
retten. Dankbar sind beide auch, 

dass sie von den Versicherungen 
äußerst fair behandelt wurden und 
viel Unterstützung bei der Scha-
densabwicklung erfuhren.

Lange brauchten die Handwer-
ker, bis alles wieder neu und frisch 
totalsaniert war. Und jetzt sind die 
Wisslers dabei, Werkstatt und La-
den einzuräumen und freuen sich 
auf die Eröffnung am 14. Mai um 
8 Uhr. Dann können die Kunden 
den frisch gekochten Kaffee gerne 

auf einer neuen Bank vorm Laden 
trinken. Die konnten sie dank einer 
vom Bürgerverein organisierten 
Spendenaktion anschaffen. „Mit 
der Bank wollen wir auch etwas 
an unsere Kunden und Freunde 
zurückgeben“, freuen sich die 
Wisslers. Nach der Eröffnung gibt 
es auch wieder die von Benita 
Wissler selbst geröstete „Dreisam-
Kaffeebohne“ zu kaufen. Und 
Kaffeemaschinen können in der 
jetzt fachgerecht eingerichteten 
Werkstatt wieder repariert werden. 
Wissler empfiehlt übrigens, vor 
dem Herbringen der Maschinen 
erst anzurufen und das Problem zu 
schildern – manchmal könne man 
schon am Telefon einen Tipp geben.

Mit einer Überraschung kann 
Marcus Wissler aufwarten. Er hat 
die Zeit der Schließung genutzt, 
um sich zum Ausbilder für Auto-
matenfachwirte zu qualifizieren. 
Am 1. September fängt der erste 
Azubi bei ihm an. Am 27. Juli 2018 
gibt es zum Zehnjährigen der Kaf-
feemaschinen-Werkstatt am Burger 
Platz ein Fest. Dann wird auch der 
„Dreisamtäler“ mehr zur Kaffeema-
schinen-Werkstatt von Marcus und 
Benita Wissler berichten.

Waldkirch (u.) Am vergangenen 
Samstag und Sonntag war die of-
fizielle Eröffnung der Heimattage 
BW in Waldkirch. Es gab viele 
Informationsstände in der ganzen 
Innenstadt und gleichzeitig ein Na-
turparkmarkt mit vielen Produkten  
von Regionalen Erzeugern aus dem 
Naturpark Südschwarzwald.

Am Stand von Klaus Jung - Jung 
Fruchtsäfte machte am Sonntag 
auch prominenter Besuch halt: Der 
stellvertretende Ministerpräsident 
und Innenminister von Baden-
Württemberg Thomas Strobl, der 
Landrat des Landkreises Em-

mendingen Hanno Hurth, sowie 
Regierungspräsidentin Bärbel 
Schäfer und der Oberbürgermeister 
von Waldkirch Roman Götzmann 
erkundigten sich am Stand von 
Klaus Jung über die Wichtigkeit 
des Erhalts der alten Obstsorten 
auf den Streuobstwiesen und die 
daraus hergestellten Fruchtsäfte, 
Birnoh und Edelbrände.

Klaus Jung formulierte den 
Wunsch,dass die Verantwortli-
chen in der Politik sich mehr für 
den Erhalt und die Pflege dieses 
hochwertigen Kulturguts Streuobst 
einsetzen sollen.

Heimattage in Waldkirch:

Prominenter Besuch bei Jung

Foto: privat
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SCHNUPPER-GOLF
Zum Einstieg und Kennenlernen des Golfspiels bietet die Golfschule 
Hochschwarzwald ab der Saison 2018 Wochenend-Schnupperkurse 
zu günstigen Konditionen an.

Im Angebot enthalten:
 7 Stunden Gruppenunterricht

  Unbegrenzte Anzahl Übungsbälle und freie 
Benutzung sämtlicher Übungseinrichtungen

 Leihschlägersatz mit Golftasche

  Spiel auf dem Golfplatz

Zusätzlich nach dem Schnupperkurs: 
  1 Trainingseinheit (30 Minuten) kostenloser Einzelunterricht
  Kostenlose Benutzung der Übungsanlagen
  8 Wochen kostenloses Golfspiel auf dem Übungsgelände

Je 

Teilnehmer

nur

 79,– Euro

Anmeldung bitte an das Sekretariat des  
Golfclub Hochschwarzwald e. V. · Oberaltenweg 7
79822 Titisee-Neustadt · Tel. 0 76 51-93 57 77
info@hochschwarzwald.golf

TERMINE: 
12./13. Mai | 19./20. Mai (Pfingsten) | 2./3. Juni | 16./17. Juni

©
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Freiburg (hr.) Die gute Nachricht 
ist, trotz der 3:1 Niederlage bei 
Borussia Mönchengladbach kann 
der SC Freiburg dank der Ergeb-
nisse der direkten Konkurrenz 
nicht mehr direkt absteigen. Durch 
die Niederlagen des Hamburger 
SV in Frankfurt und des VfL 
Wolfsburg bei RB Leipzig, ist der 
Sport-Club mit 33 Punkten auf dem 
15. Tabellenplatz geblieben. Die 
schlechte Nachricht: Mit lediglich 
einem Punkt in Gladbach hätte 
die Streich-Elf den Klassenerhalt 
bereits am vorletzten Spieltag klar 
machen können, nun muss zum 
Saisonfinale gegen den 1. FC Augs-
burg ein Zähler her, sonst droht die 
Relegation. Dabei hat der SC mit 
33 Zählern die beste Ausgangs-
position. Verfolger Wolfsburg hat 
30 Punkte, der Hamburger SV 28 
Zähler und für den Tabellenletzten 
Köln steht mit 22 Punkten der Ab-
stieg bereits fest. 

Chancen waren eigentlich ge-
nügend da für den Sport-Club in 
Gladbach, doch Borussia Keeper 
Yann Sommer erwischte einen 
Glanztag und vereitelte den Frei-
burger Torerfolg mehrfach. Der 
einzigen Treffer für den SC gelang 
Tim Kleindienst mit seinem ersten 
Bundesligator. „ich hoffe, jetzt ist 
bei mir der Knoten geplatzt“, freute 
sich der Torschützte nach der Partie, 
„noch mehr gefreut hätte ich mich 
natürlich, wenn wir hier gepunktet 
hätten. Die Gegentore sind zu ein-
fach gefallen, doch wir hatten zahl-
reiche Torchancen, das ist positiv“. 

„In den entscheidenden Momen-

ten war Mönchengladbach besser“, 
sagte Christian Streich nach dem 
Abpfiff. „Die Mannschaft hat 
vieles ganz gut gemacht und alles 
gegeben. Nach dem 2:1 war alles 
möglich“, so der SC Trainer, „aber 
das Wichtigste wäre gewesen, hier 
in Führung zu gehen, dann hätte 
der Gegner nicht solche Räume 
bekommen. Die hat Gladbach mit 
seinen außergewöhnlichen Spie-
lern, die schwer zu verteidigen 
waren, zu nutzen gewusst. Obwohl 
wir selbst gar nicht so wenige Tor-
chancen hatten.“

Zum spannenden Showdown 
kommt es nun am letzten Spieltag. 
Der Sport-Club erwartet im längst 
ausverkauften Schwarzwaldstadi-
on den 1. FC Augsburg, der VfL 
Wolfsburg spielt gegen den 1. FC 
Köln und der Hamburger SV gegen 
Borussia Mönchengladbach.

„Wir müssen im letzten Spiel 
alles reinhauen, was jetzt noch im 
Tank ist“, sagt Tim Kleindienst mit 
Blick auf diese Partie „wir werden 
alles reinlegen, was jetzt noch 
in uns steckt, um erfolgreich aus 
diesem Spiel zu gehen.“ 

„Mit all dem, was wir in dieser 
Saison erlebt haben, wäre es schon 
eine kleine persönliche Meister-
schaft, wenn wir den Klassenerhalt 
schaffen“, sagt SC Sportvorstand 
Jochen Saier „doch wir können es 
schaffen, wir haben die Qualität 
und wir haben auch das Selbstbe-
wusstsein“. Und auch wenn ein 
Punkt den Klassenerhalt sichern 
würde, für SC Trainer Christian 
Streich steht fest „wir spielen 
auf Sieg - und wenn es am Ende 
Unentschieden steht, ist sicherlich 
niemand verärgert im Breisgau!“

Entscheidung fällt am letzten Spieltag
Klassenerhalt für Sport-Club noch nicht gesichert

Tim Kleindienst (links), hier gemeinsam mit Mike Frantz (rechts) im Kampf um den Ball, gelang in 
Gladbach sein erstes Bundesligator. Foto: Achim Keller

Kürzlich traf sich der gesamte Trainerstab der Ringerabteilung des 
SVE 1967, um Ziele, Saisonhöhepunkte, einzelne Trainingsphasen 
und Trainingseinteilungen zu besprechen und grob abzustecken. Um 
das Saisonziel Aufstieg zu erreichen, wurde die Mannschaft auf zwei 
Gewichtsklassen verstärkt. 

Neben den beiden Männermannschaften gilt es auch wieder 
intensiver die Jugendarbeit voran zu bringen. Nick Scherer und 
Manuel Läufer sind die neuen Jugendleiter. Stolz ist man auf die 
Verpflichtung von Yalcin Condü als Hauptjugendtrainer. Er war 
mehrfacher türkischer Jugendmeister und Mitglied der türkischen 
Ringernationalmannschaft. Er definiert zusammen mit seinem jun-
gen Assistenztrainerteam klare Ziele für seine Jugendmannschaft. 
So soll wieder an die alten Erfolge bei den an stehenden Turnieren 
angeknüpft werden, um im kommenden Jahr wieder einiges an 
Edelmetall nach Eschbach zu holen. 

Nach Pfingsten wird es die Möglichkeiten geben, an Schnuppertrai-
nings teilzunehmen. Dafür sind alle interessierten Kinder, Mädchen 
und Jungs ab 5 Jahren aufgerufen, das Angebot zu nutzen, um diese 
hochinteressante Sportart näher kennen zu lernen. Das „Schnuppern“ 
soll sich nicht nur auf ein Training beziehen, sondern kann bis zu acht 
Mal genutzt werden. In dieser Zeit werden also für die Eltern keine 
Kosten entstehen und um zu trainieren reichen Turnhose, T-Shirt und 
Sportschuhe. Für Anfänger stehen hier vor allem Freude an der Be-
wegung, Verbesserung des Körpergefühls, Muskelkraft, Koordination 
und Beweglichkeit im Vordergrund. Daneben geht es aber auch um 
die Vermittlung von Werten wie Respekt, Toleranz, Selbstvertrauen 
und Fairness. Das Jugendtraining ist immer Dienstag und Donnerstag 
für alle Gruppen ab 18.00 Uhr. Für die Bambinis endet das Training 
um 19.15 Uhr, die älteren Kinder trainieren bis 20.00 Uhr. Anmelden 
kann man sich direkt im Training vor Ort.

Das Foto zeigt das neue Trainerteam v.l.n.r.: Timo Schweizer, Yalcin 
Condü, Nick Scherer, Manuel Läufer, Tim Scherer, Mario Läufer, 
Axel Brenn. Foto: privat

Kostenloses Probetraining und Anmeldung: Dienstags 18.30 – 20:15 Uhr
Kolleg St. Sebastian, Sporthalle II (am Kreisverkehr) 79252 Stegen

Kontakt und Infos: dojo@samurai-dreisamtal.de, Tel. 07643 - 39 42 65 00

   Karate-Do · Modern Self Defense 
Kobudo Bo-Jutsu · Philippine Combat 
Arnis-Stick-Fight · Kids Karate  
Jiu-Jitsu, Messerabwehr

Karate  
Selbstverteidigung

NEUE KURSE  

AB 15.05.

Kirchzarten (glü.) Geschäfts- und 
Finanzbericht sowie Vorstands-
wahlen bestimmten satzungsgemäß 
den Verlauf der Mitgliederver-
sammlung des SV Kirchzarten jetzt 
im Bürgersaal in der Talvogtei. 
Unter den anwesenden Mitgliedern 
waren auch Bürgermeister Andreas 
Hall, Ehrenbürger Bertram Scher-
zinger und Gemeinderäte. Nach 
dem Opening vom Vorstandsvor-
sitzenden Andreas Kohler präsen-
tierte der SVK-Geschäftsführer 
Christian Kaindl souverän die 
Entwicklung von Kirchzartens 
größtem Verein. Erfreulich habe 
sich die Mitgliederzahl von 2855 
im Vorjahr auf aktuell 2975 erhöht. 
Die Altersstruktur verändere das 
nicht: 44 Prozent Kinder und Ju-
gendliche bis 18 Jahre, 41 Prozent 
zwischen 19 und 60 Jahre und 15 
Prozent gehören zur Generation 
60plus. Von den elf Abteilungen 
sei die Turnriege mit 1291 Aktiven 
die mit Abstand größte. „Sie deckt 
auch die breiteste Altersspanne 
ab“, erklärte Kaindl, „das geht 
vom Eltern-Kind-Turnen bis zum 
Gesundheitssport mit über 90Jähri-
gen.“ Auf Platz 2 liege die Ski- und 
Radabteilung und Rang 3 belegten 
die Fußballer.

Immer mehr werde das Kurs-
angebot ausgebaut. Neben zahl-
reichen Vereinsmitgliedern hätten 
rund 350 Nichtmitglieder diese 
Kurse zu höheren Gebühren ge-
nutzt. „Bei guter Qualität ist das 
eine tolle Werbung für den Verein.“ 
Das Fitnessstudio „SVKfit“ habe 
sich bestens etabliert: „Zahlreiche 

Vorstandswahlen: Vorstand Infrastruktur Frank Rosenkranz stellte 
sich nicht zur Wiederwahl. Der Posten bleibt ebenso vakant wie der 
Vorstandsbereich Marketing, den Regina Nieberle bisher betreute. Neu 
besetzt wurde der vakante Vorstandsposten Organisation mit Ulrich 
Schwär. Finanzvorstand Anselm König wurde wiedergewählt. Das Amt 
des Vorstandsvorsitzenden, das Andreas Kohler innehat, steht erst im 
nächsten Jahr zur Wahl.

Nur drei Posten sind nach den Neuwahlen im eigentlich sechsköpfi-
gen SVK-Vorstand besetzt: Ulrich Schwär (Vorstand Organisation), 
Anselm König (Vorstand Finanzen) und Andreas Kohler (Vorstands-
vorsitzender). Mit dabei ist Geschäftsführer Christian Kaindl (v.l.).

Foto: Gerhard Lück

Beim SV Kirchzarten steigen die Mitgliederzahlen

neue Mitglieder wurden durch 
diesen Krafttrainingsraum gewon-
nen.“ Da über die aktuellen Erfolge 
in den Abteilungen regelmäßig in 
der Presse und den Vereinsorganen 
berichtet wird, konnte sich Kaindl 
dabei kurz fassen. Die Kommu-
nikation des Vereins nach innen 
und außen bewähre sich durch 
erfolgreiche Medien. Christian 
Kaindl erinnerte an die Eröffnung 
des Hexenwald-Trailpark, der den 

Mountainbikern bei einer Investi-
tion von 200.000 Euro fantastische 
Trainingsbedingungen gebracht 
habe. Er dankte der Gemeinde für 
die finanzielle und fachliche Hilfe. 
Ein Förderkreis solle die Unter-
haltskosten unterstützen.

Der Finanzbericht vom Vorstand 
Finanzen Anselm König zeigte 
eine solide Bilanz des SV Kirch-
zarten bei einem Gesamtumsatz 
von rund 480.000 Euro auf. Die 

entstehenden Kosten würden übri-
gens, so Kaindl, nur zu 47 Prozent 
aus Mitgliedsbeiträgen gedeckt. 
Der Rest müsse über zusätzliche 
Einnahmen wie Kursgebühren, 
Sponsoren, Zuschüsse und Veran-
staltungen gedeckt werden: „Das 
gelingt uns glücklicherweise.“ 
Und da die Kassenprüfer Andreas 
Ehricke und Oliver Stenzel alles 
ok befanden, brachte die von Bür-
germeister Andreas Hall beantragte 
Vorstandsentlastung eine klare 
Zustimmung. Hall betonte dabei: 
„Der SVK spielt eine große Rolle 
im Ort.“

Da die Kindergartenbedarfspla-
nung der Gemeinde Kirchzarten 
mittelfristig zu wenig Plätze auf-
weist, entstand im SVK-Vorstand 
die Idee, einen Sportkindergarten 
zu planen. Das wäre ein alter-
natives inhaltliches Angebot im 
Reigen der Einrichtungen, führe 
Kinder früh an sportliches Tun 
im Verein und brächte auch dem 
SVK zusätzliche Räume. Eine breit 
aufgestellte Projektgruppe sei nun 
in konzeptionellen Überlegungen 
und auf der Suche nach einem 
geeigneten Standort. Bürgermeis-
ter Hall steht den Plänen positiv 
gegenüber: „Das erweitert das 
Portfolio unserer Einrichtungen.“ 
Eine Diskussion entzündete sich 
an dem Vorschlag, die Kinder-
gartenplanung mit dem Bau eines 
Sportvereinszentrums zu koppeln. 
Gemeinderat Peter Meybrunn 
widersprach dem vehement: „Wir 
brauchen jetzt einen Kindergarten 
und kein Sportzentrum.“

Buchenbach (glü.) Am kom-
menden Samstag steht der letzte 
Spieltag der Bundesligasaison an. 

Um in Sachen Klassenerhalt 
ganz sicher zu gehen, sollte der 
SC Freiburg zumindest ein Unent-
schieden gegen den FC Augsburg 
erreichen. 

Am Tag zuvor tragen die beiden 
Traditionsmannschaften der Bun-
desligisten ein Freundschaftsspiel 
bei der Spielvereinigung Buchen-

bach aus. Die beiden Teammana-
ger der Freiburger Traditionself, 
Torsten Bauer und Hansi Schulzke, 
haben eine Mannschaft aus ehema-
ligen Erst- und Zweitligaspielern 
des SC Freiburg für das Spiel ge-
gen die Traditionsmannschaft aus 
der Fuggerstadt zusammengestellt. 

Anpfiff ist am 11. Mai um 18 
Uhr auf der Sportanlage in Buchen-
bach. Schüler haben freien Eintritt, 
Erwachsene bezahlen 5.- Euro.

Traditionsmannschaft 
des SC Freiburg in  

Buchenbach
Kirchzarten (u.) Am Montag,  
dem 14. Mai, um 20.15 Uhr findet 
eine kostenlose Schnupperstunde 
im Hula tanzen im Quartierstreff 20 
in der Bahnhofstr. 20 in Kirchzar-
ten statt. Der Hula Tanz ist geeignet 
für alle, es gibt keinerlei Vorausset-
zungen. Nach der Schnupperstunde 
besteht die Möglichkeit, sich zu 
einem laufenden Kurs anzumelden. 
Weitere Infos bei der Kursleite-
rin Kerstin Walter, Tel.: 0761/ 
15430995 oder E-Mail: kerstin.
walter@online.de

Hula Tanz

Dreisamtäler Telefon: 07661-3553
info@dreisamtaeler.de
www.dreisamtaeler.de
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Erdbeer- und 
Spielmobilfest 
im Laubenhof
Waldsee (hr.) Am Dienstag, dem 
15. Mai, ab 14.30 Uhr, wird die 
Erdbeersaison mit einem Fest im 
Begegnungszentrum Laubenhof, 
Weismannstraße 3 im Stadtteil 
Waldsee begrüßt. Angeboten wer-
den verschiedene Attraktionen des 
Spielmobils, frische Erdbeeren und 
Erdbeermarmelade zum Verkauf 
sowie Kaff ee und Erdbeerkuchen 
zum Verzehr. Kleine und große 
Gäste sind herzlich willkommen.

Stegen-Eschbach (u.) Beim Kinder- und Jugendvorspiel des MV Eschbach war die Halle in Eschbach 
trotz sommerlichen Wetters gut gefüllt. Von den Flötenkindern bis zu den fortgeschrittenen Blasmusikern 
durften die jungen Mitglieder ihr Können unter Beweis stellen. Heimlicher Höhepunkt des Kinder- und 
Jugendvorspiels ist stets der Auftritt des Jugendorchesters des Musikvereins unter Leitung von Christi-
an Kolodziej, das auch bei dieser Veranstaltung seine Zuhörer nicht enttäuschte und dem begeisterten 
Publikum noch eine Zugabe gab. Im Anschluss fand das Konzert Jugendorchesters Breisgau statt.
Während des Konzerts nutzten sowohl der Musikverein Eschbach als auch der Oberbadische Blasmu-
sikverband Breisgau e.V. die Gelegenheit, ihre Vereins- und Verbandsmitglieder zu ehren. So erhielten 
fünf junge Musiker und Musikerinnen die Auszeichnung des Vereins für das erfolgreich abgelegte 
Jungmusiker-Leistungsabzeichen Junior. Geehrt wurden Lina Wolf, Nico Gremmelsbacher, Joana Schu-
ler, Torben Zeller und Colin Dunkel, die jeweils das grüne Poloshirt vom Verein überreicht bekamen. 
Der erste und zweite Vorsitzende Harald Rombach und Johannes Schweizer ehrten außerdem Victoria 
Schwär für 10 Jahre Mitgliedschaft im Verein. Foto: privat

Freiburg (u.) Das Walter-Euck en-
Gymnasium Freiburg präsentiert 
sich und sein sechsjähriges Wirt-
schaftsgymnasium am Dienstag, 
dem 15. Mai, um 19 Uhr in Raum 
201, Glümerstraße 4, in Freiburg-
Wiehre.

Interessierte Eltern und Jugend-
liche erhalten dort Informationen 
zu Unterricht, Aufnahmebedin-
gungen, Fremdsprachenangeboten, 
Projekten und Praktika, besonde-
ren Angeboten in Kunst, Sport und 
Mediennutzung sowie zusätzlichen 
Lernangeboten.

Schüler der Klassen 8-10 werden 

über aktuelle Projekte, kulturelle 
Unternehmungen, Exkursionen 
und über die Teilnahme an Wett-
bewerben berichten. So erhalten 
interessierte Jugendliche und deren 
Eltern einen Einblick in das aktive 
und vielseitige Schulleben am 
Walter-Eucken-Gymnasium. Dar-
über hinaus ist ausreichend Zeit für 
einen off enen Austausch eingeplant. 

Das Angebot des Beruflichen 
Gymnasiums am Walter-Euck en-
Gymnasium in Freiburg wendet 
sich an Haupt- und Realschüler 
sowie Schülerinnen und Schüler 
der Gemeinschaftsschule mit guten 

Leistungen sowie Gymnasiasten.
Das Walter-Eucken-Gymnasi-

um, das seit über 50 Jahren diese 
Schulart anbietet, ist seit 2008 für 
seine herausragenden Aktivitäten 
in der Berufs- und Studienorien-
tierung von der Baden-Württem-
bergStiftung mit dem BORIS-
Berufswahlsiegel ausgezeichnet.

Phasen mit Projektunterricht 
runden den gebundenen Unterricht 
in allen Fächern ab.

Schnuppertage für interessierte 
Schüler sind nach Absprache 
möglich. Nähere Infos unter www.
weg-freiburg.de

Neustart nach Klasse sieben
Info-Abend am Walter-Euck en-Gymnasium

16. Mai 2018
14:00 –19:00 Uhr
17. Mai 2018 
8:30 –13:30 Uhr

16. Mai 2018
14:00–19:00 Uhr
17. Mai 2018 
8:30–13:30 Uhr

Linie 4, Technische Fakultät

JOB-START-BÖRSE
MESSE FREIBURG

Parallelveranstaltungen:

www.jobstartboerse.de

Stegen-Eschbach (u.) Für Baden-
Powell, den Gründer der Pfadfi n-
derbewegung, hatte der heilige 
Georg einen besonderen Stellen-
wert. Er hob ihn als Vorbild für 
alle Pfadfinder hervor. Hatte er 
doch der Legende nach, einen fast 
aussichtslosen Kampf selbstlos im 
Dienst für andere, gegen den Dra-
chen gekämpft. Georgspfadfi nder, 
das sind die Pfadfi nderinnen und 
Pfadfi nder des katholischen Pfad-
finderverbands in Deutschland, 
tragen diesen Bezug sogar in ihrem 
Namen: Der Verband heißt mit 
vollem Namen „Deutsche Pfadfi n-
derschaft St. Georg“.

Der Kirchzartener Stamm An-
toine de Saint-Exupéry versucht 
diesen Heiligen jährlich mit ei-
nem Stammestag wieder in das 
Be wusst sein der Kinder und Ju-
gendlichen zu bringen. In die-
sem Jahren trafen sich Wölfl inge, 
Jungpfadfinder, Pfadfinder und 
Leiter im Scherlenzendobel in 
Stegen-Eschbach.

„Was sind die Drachen unse-
rer Zeit? Und, wie können wir 

den Drachen am besten Einhalt 
gebieten?“ Daran erinnerte Franz 
Himmelsbach, Pastoralreferent der 
Seelsorgeeinheit Dreisamtal und 
Kurat der Kirchzartener Pfadfi nder 
in einem kurzen Impuls zu Beginn. 

Beim großen Geländespiel rund 
um die Scherlenzendobelhütte galt 
es dann, den Drachen zu besiegen, 
der die Dorfbewohner bedrohte, in-
dem er ihnen die Schafe geraubt hat-
te, die sie vorher als Lebensmittel-
vorrat erlegt hatten. Allerdings war 
beim Kampf Vorsicht geboten, denn 
der Drache versuchte die „Ritter“ 
mit seiner giftigen Drachenspucke 
zu treffen und so kampfunfähig 
zu machen. Erst ein Besuch bei 
den Heilen konnte die notwendige 
Gesundung erwirken. 

Speziell für diesen Anlass hatten 
die Jugendlichen der Pfadfi nderstu-
fe (14 - 17 Jahre alt) für die Wölf-
linge und Jungpfadfi nder dieses 
aufwändige Geländespiel vorbe-
reitet. Mit verschiedenen Spielen in 
der großen Gemeinschaft und einer 
kleinen Abschlussrunde endete 
dieser Gemeinschaftstag.

Stammestag der 
Kirchzartener Pfadfi nder
Wölfl inge, Jungpfadfi nder und Pfadfi nder feiern 

den „Georgstag“ im Scherlenzendobel

Foto: privat

Crossduathlon 
in Kirchzarten
Kirchzarten (glü.) Am Sonntag, 
dem 13. Mai 2018 veranstaltet die 
Triathlonabteilung des SV Kirch-
zarten zum 22. Mal den traditionel-
len Crosstriathlon für Schüler und 
Jugendliche, diesmal als Duathlon, 
da das Kirchzartener Dreisambad 
wegen Renovierungsarbeiten spä-
ter als geplant öff net. Teilnahme-
berechtigt sind die Jahrgänge 2004 
bis 2012. Der Wettkampf fi ndet 
ausschließlich im Bereich vom 
Sportstadion des SV Kirchzarten 
und der Birkenreute statt. Es wird 
zuerst eine kurze Strecke gelaufen, 
dann geht es aufs Rad. Nach dem 
Radfahren erfolgt, wie im Duath-
lon üblich, der zweite Lauf. Die 
Klassensieger erhalten Pokale, 
alle anderen Teilnehmer Medaillen 
und Urkunden. Nachmeldungen 
am Starttag sind nur begrenzt 
möglich. Weitere Infos und An-
meldung auf der Abteilungshome-
page: www.triathlon-kirchzarten.
de oder telefonisch bei Christoph 
Molz, Telefon 0761-21444781 oder 
016099070831.

Dreisamtäler
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DAS WALTER-EUCKEN-
GYMNASIUM FREIBURG

Das Walter-Eucken-Gymnasium in Freiburg ist das älteste Wirtschaftsgymnasium Deutschlands. Seit 1951 bietet es auch das 6-jährige Wirtschaftsgymnasium an 
und ist mit dem BORIS – Berufswahlsiegel zertifiziert. Tel.: 0761 201 78 12  |  E-Mail: walter-eucken@freiburger-schulen.bwl.de  |  www.weg-freiburg.de

Wir bieten:

in 6 Jahren zum Abitur
Mittlere Reife nach 3 Jahren 
Einstieg nach Klasse 7  
Weiterführung der 1. Fremdsprache 
(Englisch) 

Sechsjähriges Wirtschaftsgymnasium für 
Schüler/innen der Werkreal-/Gemeinschafts-/
Realschulen und Gymnasien

gemeinsamer Beginn der 2. Fremd-
sprache (Französisch, Spanisch)    
praxisorientierte Beschäftigung mit 
Wirtschaft in der Mittelstufe mit  
Projekten und Berufswahlorientierung 

Ausstattung der Unterrichtsräume mit 
modernster Technik
Austausch mit Partnerschulen des 
europäischen Auslands

INFOVERANSTALTUNG

15. Mai 2018, 19.00 Uhr,

Raum 201, 
Glümerstr. 4, 79102 Freiburg

Schnuppertage sind jederzeit möglich

Kirchzarten-Burg (u.) Kürzlich fand ein großer Sport-Spiele-Tag 
an der Tarodunumschule in Kirchzarten-Burg statt. Kurz vor der 
sanierungsbedingten Schließung der Turnhalle wurden noch einmal 
fast alle Geräte und Turnutensilien aus den Garagen geholt. Bereits 
am Vorabend verwandelte sich die Turnhalle, mit Hilfe vieler Eltern 
und des Lehrerkollegiums, in eine Dschungellandschaft mit vielen an- 
und aufregenden Bewegungsangeboten. Nach einem gemeinsamen 
Aufwärmen im Foyer, gab es  noch weitere Angebote, wie Fußball, 
kooperative Spiele, Seilspringen (Skipping Hearts) und Tennis. Die 
ganze Schule war in altersgemischten Gruppen den ganzen Vormittag 
in Bewegung.  Zur Stärkung konnte sich jeder an einem reichhaltigen, 
gesunden Buff et bedienen, das die Eltern zusammengestellt hatten. 
Ein herzliches Dankeschön an alle Helfer! Foto: privat

Oberried (u.) Nachdem es der 
Spiel gemeinschaft Oberried-Kirch-
zarten vor drei Jahren gelungen 
ist, eine Frauenmannschaft zum 
Spielbetrieb zu melden, die nach ei-
nem äußerst erfolgreichem Durch-
marsch von der Kreisklasse B zur 
Bezirksliga nun um den Aufstieg in 
die Landesliga spielt, freuen sich 
die Sportfreunde nun endlich auch 
wieder eine D-Mädchenmannschaft 
ab nächster Saison am Spielbetrieb 
teilnehmen lassen zu können.

Seit Monaten trainieren die 
Mädchen unter Leitung von Saskia 
Braun und weiteren aktiven Spiele-
rinnen. Nachdem neben dem Trai-
ning schon Freundschaftsspiele 
absolviert wurden, freuen sich die 
Mädels ab der Saison 18/19 rich-
tig in den Spielbetrieb einsteigen 
zu können und sich mit anderen 
Vereinsmannschaften zu messen.

Hiermit ist ein erster Schritt 
für einen Unterbau zum aktiven 
Frauenfußball geschaff t. Die SG 
Oberried-Kirchzarten hoff t, dass 
dies der Beginn zur Gründung 
weiterer Mädchenmannschaften 
ist. An dieser Stelle ein ganz be-
sonderer Dank an Saskia Braun 
und ihre Mitstreiterinnen für ihr 
Engagement, ohne diese die Grün-
dung der D-Mädchenmannschaft 
sicherlich nicht stattgefunden hätte. 
Den jungen Fußballspielerinnen 
wünscht die SG Oberried – Kirch-
zarten weiterhin viel Spaß, Freude 
und Erfolg beim Kicken.

Mädchen, die Lust haben beim 
Fußballspielen mitzumachen, kön-
nen gerne zum Schnuppertraining 
vorbeischauen. Trainingszeit der 
D-Mädchen (Jahrgänge 2006 - 
2010) ist am Donnerstag, 17.30 
Uhr in Oberried.

Mädchenfußball 
bei der SG Oberried-Kirchzarten

Foto: privat

Kirchzarten (de.) Am gestrigen Dienstag wurde das AJ mit seiner neuen Fassade eingeweiht. Bürgermeister Andreas Hall wohnte der Ein-
weihung bei und bedankte sich bei den Beteiligten, die der Gemeinde eine Fassadensanierung zum Nulltarif zukommen ließ. „Das Ergebnis  
ist grandios!“, so der Bürgermeister „und ich weiß von keinem Projekt, von dem ich in so kurzer Zeit so viele positive Rückmeldungen 
bekommen habe. Ein ganz herzliches Dankeschön an alle Beteiligten. Es ist wirklich rundum gelungen!“
Die Fassade des Gebäudes war in die Jahre gekommen. Weil ihn als Maler dieser Anblick störte, bot Jacob Schweizer vom Malerfachbetrieb 
Schweizer der Gemeinde an, die komplette Fassade als Auszubildenden-Projekt zu sanieren: die Gemeinde stellte das AJ als Lernobjekt zur 
Verfügung und Moritz von Freymann (rechts, stehend) und Bukary Cise (2.von rechts, stehend) führten die Sanierung selbständig durch 
und konnten zeigen, was sie als Auszubildende drauf haben. Mit eingeklinkt hat sich die Firma db-Werbeartikel mit ihrem Grafi kdesigner 
Michael Genter (vierter von rechts, stehend), der den Kirchzartener Bär und die Blaumeise auf die Fassade als Graffi  ti-Kunst aufbrachte.
 Foto: Gisela Heizler-Ries

Kirchzarten (glü.) Die Kinder 
vom Kinderhaus Burg begannen 
letzte Woche das große Richtfest 
ihres neuen Kindergartens mit 
dem Lied vom Baggerführer Wil-
libald, der ein großes tiefes Loch 
gebaggert hat: „Na ja, so fängt 
das an! Dann kommen alle Mann, 
sie bauen erst den Keller, dann 
bau’n sie immer schneller. Was 
kommt dabei heraus? Ein Haus!“ 
Mit den Kindern und Erziehern, 
die jetzt bereits die längste Zeit 
in den benachbarten Containern 
gewirkt haben, waren viele Eltern 
und Nachbarn, Handwerker, Ar-
chitekten und Gemeinderäte zum 
Richtspruch gekommen.

Gemeinsam mit Kinderhaus-
Leiterin Elke Bentheim, die bereits 
vor zehn Jahren eine Erweiterung 
angemahnt hatte, begrüßte Bür-
germeister Andreas Hall die vielen 
Gäste. Sie stellten fest, dass sie 
sich voll im Zeit- und Kostenplan 
befänden. Es wäre toll, dass die 
Kinder immer mal wieder eine vom 
Polier Edelvert Kürner geführte 
Besichtigung des Baufortschrittes 
unternehmen konnten. Klar, dass 
sie und alle Kollegen sich sehr 
auf das neue Gebäude mit vielen 
Möglichkeiten freuen. „Toll war“, 
so Bentheim, „dass wir unsere pä-
dagogischen Wünsche an den Neu-
bau einbringen konnten und erhört 
wurden.“ Polier Edelbert Kürner 

Während auf dem Dach des neuen Burger Kinderhauses Polier Kürner auf seinen Richtspruch wartet, 
singen die Kinder zur Einstimmung das Lied vom Baggerführer Willibald. Foto: Gerhard Lück

Pädagogische Ideen bei der Bauplanung erhört
Das Kinderhaus Burg feierte großes Richtfest – Einzug im Frühjahr 2019 geplant

und sein Mitarbeiter Yannick Haid 
sprachen dann den Richtspruch 
und zerschmetterten das Weinglas 
zu „Glück bringenden Scherben“.

Das Kinderhaus Burg wird für 
drei Ü3-Gruppen und zwei U3-
Gruppen errichtet und ist voll un-
terkellert. Im Keller befi nden sich 
Pelletheizung und Lagerräume. 
Das Erdgeschoss bietet Platz für 

die drei Ü3-Gruppen, deren Räume 
nach Süden zum neu gestalteten 
Außenbereich ausgerichtet sind. 
Großzügige offene Spiel- und 
Aufenthaltsbereiche, Bewegungs-
räume sowie eine Mensa mit in-
tegrierter Kinderküche entstehen. 
Im Obergeschoss entsteht in Teil-
überbauung des Erdgeschosses der 
Bereich für die unter Dreijährigen. 

Hier gibt es auch den Personal-
raum. Auf dem Dach errichtet die 
EWK eine Photovoltaikanlage. 
Die Fassade erhält eine Weißtan-
nenverkleidung. Sand- und Was-
serspielbereiche und vieles mehr 
beleben den Außenspielbereich. 
Der Einzug soll im Frühjahr 2019 
erfolgen. Die Baukosten belaufen 
sich auf 4,1 Millionen Euro.

Kirchzarten (de.) SV Kirchzar-
ten ist eine durch den Badischen 
Schwimmverband zertifizierte 
Schwimmschule. Das Qualitätssie-
gel garantiert, dass der SVK seine 
Kurse mit ausgebildeten Übungs-
leitern und nach neusten Stand der 
Sportwissenschaft abhält.

Zum Beginn der Freibadsaison 
werden nun wieder die beliebten 
Sommerschwimmkurse während 
der Sommermonate im Dreisam-
bad angeboten.

Es wird zahlreiche Anfänger- 
und Fortgeschrittenenkurse geben, 
sowie das Schwimmtraining für 
Kinder und Jugendliche. 

So wird es wöchentlich bis zu 
den Sommerferien Anfänger- und 
Fortgeschrittenenkurse für Kinder 
ab fünf Jahren geben, sowie Kom-
paktkurse in den Pfi ngstferien.

In diesen Kursen werden von ers-
ten Erfahrungen im Wasser, die Fes-
tigung von technischen Fertigkeiten 
bis hin zur Abnahme der ersten 

Schwimmabzeichen vorgenommen.
Für Kinder- und Jugendli-

che ab acht Jahren die schon in 
der Lage sind mindestens 50 
Meter zu schwimmen, wird es 
ein Schwimmtraining geben, in 
dem alle Lagen unterrichtet und 
Schwimmabzeichen abgenommen 
werden. Auf Wunsch fi ndet auch 
eine Vorbereitung auf die Teilnah-
me an der SVK-Schwimmnacht am 
27.7.2018 statt. 

Jugendliche ab fünfzehn Jahren 
und Erwachsene erhalten die Mög-
lichkeit an einem Techniktraining 
teilzunehmen, und sich methodisch 
an das Kraulschwimmen heranfüh-
ren zu lassen, sowie vorhandene 
Schwimmfähigkeiten unter fach-
kundiger Anleitung zu verbessern.

Die Anmeldung ist ausschließ-
lich über die Webseite www.
svkirchzarten.de ab dem 4.5.2018 
möglich, dort fi nden sich auch um-
fangreiche Informationen zu den 
einzelnen Kursangeboten.

SV Kirchzarten 2018

Sommerschwimmkurse
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10 Jahre Strudels Scheunenlädele
Der Geburtstag wird am Sonntag, 13. Mai, mit einem Markttag gefeiert

Wir gratulieren Fam. Strudel ganz herzlich zum Jubiläum!
Herbert Kaiser

Lochmühleweg 8 • 79859 Lenzkirch
Telefon 0 76 53 - 12 10 • www.kaiser-freudig.de 

FRENK’s

Lindenhof
www.frenks-lindenhof.de

Wir bedanken uns für  
die gute Zusammenarbeit  

und gratulieren  
zum Jubiläum!

Auch wir gratulieren und feiern mit!
Gerne bewirten wir Sie zum Mittagessen.

Familie Strudel mit Team

10 Jahre

Ab 12. Mai Saisonöffnungszeiten: 
Mo.-So. 8-18 Uhr (Sonntags frische Brötchen)
Bundesstr. 9 ● 79199 Zarten ● Fon/Fax: 07661/ 90 93 95 
www.strudels-scheunenlaedele.de

Vergelt‘s Gott 
für Ihre Treue! 

Kirchzarten-Zarten (hr.) Strudels 
Scheunenlädele an der Bundes-
straße in Kirchzarten-Zarten feiert 
am Sonntag, dem 13. Mai, sein 
10-jähriges Bestehen mit einem 
Markttag, zu dem alle herzlich 
eingeladen sind. Von 11 bis 17 
Uhr präsentieren Lieferanten des 
Scheunenlädeles ihr komplettes 
Sortiment, zum Mittagessen gibt es 
„Ebbis Guets“ – nämlich Gulasch 
mit Spätzle und Gemüse sowie 
Gegrilltes. Nachmittags werden an 
zwei Kuchentheken Oma Strudels 
leckere hausgemachte Kuchen 
und Torten angeboten mit Kaff ee, 
Cappuccino oder Milchkaff ee. Auf 
die Schleckermäuler warten Kai-
serstühler Landeis und Schwarz-
wälder Bauernhof-Eis oder Erd-
beersmoothies und für Genießer 
gibt es Fruchtsecco sowie eine 
Wein- und Schnapsverkostung. 
Für die kleinen Besucher ist ein 
Spieleparcours vorbereitet, von 14 
– 16 Uhr gibt es Kutschfahrten und 
Klein und Groß können sich eine 
Schwarzwälder Flechtfrisur ma-
chen lassen. Familie Strudel und 
das gesamte Scheunenlädele-Team 
möchte mit all ihren Kundinnen 
und Kunden gemeisam einen tollen 
gemütlichen Jubiläumstag feiern. 
Eine Diashow in der Scheune zeigt 
außerdem Fotos und Impressionen 
aus „10 Jahren Scheunenlädele“, 
und da das Geburtstagsfest auf den 
Muttertag fällt, gibt es zusätzlich 
für alle Mamis an der Ladentheke 
eine kleine Überraschung.

Der Betrieb hat klein begonnen
Annette Strudel freut sich ganz 
besonders auf dieses Jubiläumsfest 
und blickt voller Dankbarkeit auf 
die vergangenen Jahre zurück. 
„In den zehn Jahren ist noch kein 
Tag für mich Arbeit gewesen, 
jeder Tag in meinem Lädele ist 
für mich wahre Freude“, so die 
Betreiberin des Hofladens „und 
das Verkaufen scheint mir auch in 
die Wiege gelegt worden zu sein“, 
berichtet sie schmunzelnd. Schon 
als Kind hat sie vor dem elterlichen 
Hof in Sasbach an einem kleinen 
Verkaufstisch am Straßenrand 
Obst aus dem heimischen Garten 
verkauft und großen Spaß daran 
gehabt. 

Auch der Betrieb der Eltern hat 
einst klein begonnen. Anfangs 
boten sie in ihrer Garage eigene 
Himbeeren, Stachelbeeren und 
Johannisbeeren zum Verkauf an. 
Später wurden zusätzlich Erd-
beeren angepflanzt, nach und 
nach kamen Äpfel und Kirschen 
hinzu und schließlich wurde eine 
Produktions- und Lagerhalle in 
Sasbach gebaut. Über 17 Jahre 
lang waren die Strudels zusätzlich 
in den Sommermonaten an der 
alten B31 mit ihrem Verkaufsstand 
präsent und boten hier eigene Er-
zeugnisse vom heimischen Hof in 
Sasbach an. 

Annette Strudel konnte sich 
zu dieser Zeit jedoch noch nicht 
so richtig für die Landwirtschaft 

begeistern. Sie hatte sich für eine 
Ausbildung zur Erzieherin ent-
schlossen und arbeitete anschlie-
ßend vier Jahre als Gruppenleiterin 
in einem Kindergarten. Danach 
sammelte sie als Vertriebsassis-
tentin zusätzlich Büroerfahrung 
und half nur gelegentlich im hei-
mischen Betrieb aus. So auch an 
jenem Sonntag vor nunmehr zehn 
Jahren, als die Erfolgsgeschichte 
des Scheunenlädeles begann. 
Eigentlich hatte sie nur Kirschen 
an den Verkaufsstand in Zarten 
nachliefern sollen, doch anschlie-
ßend schlenderte sie zur Scheune, 
öff nete neugierig das große Hoftor 
„und es traf mich wie ein Blitz“, so 
Annette Strudel „ich hatte das Ge-
fühl, eine Schatzkammer geöff net 
zu haben. Sofort hatte ich die Idee, 
in dieser wunderbaren Scheune 
einen Hofl aden einzurichten“. Und 
noch am selben Abend wurden mit 
Mutter Aloisia und Vater Gerhard 
am Küchentisch Pläne geschmie-
det und das Projekt „Strudels 
Scheunenlädele“ gemeinsam ge-
startet. Innerhalb einer Woche war 
der Mietvertrag unterschrieben, 
Annette Strudels Job gekündigt 

und der Traum wurde Wirklichkeit. 

Hofladen und Sortiment nach 
und nach erweitert 
Anfangs konnte nur der vordere 
Teil der Scheune genutzt werden, 
nach und nach wurde die Scheune 
jedoch immer weiter ausgebaut, 
und das Sortiment konnte er-
weitert werden. Von Anfang an 
galt für Annette Strudel jedoch 
die Vorgabe, nur Lebensmittel 
aus regionalen Manufakturen 
anzubieten, ausschließlich von 
schwarzwälder und kaiserstühler 
Lieferanten. Bald kam dann in 
Sasbach „D’Backstub“ dazu und 
seither werden im Scheunenlädele 
auch täglich frisches Bauernbrot, 
Bauernweckle, Kuchen, Torten 
und Hefeteile angeboten. Alle nach 
alter Tradition hergestellt. Hoch-
prozentiges und Edles aus Opa 
Strudels „Brennhiesli“ erweitert 
zudem das Sortiment. Mehrmals 
im Jahr brennt Gerhard Strudel 
seine Edelbrände nicht nur in der 
Brennerei in Sasbach sondern auch 
beim Schaubrennen im Lädele in 
Zarten. Sein Selbstgebranntes wird 
immer wieder aufs Neue prämiert, 

erst kürzlich erhielt er wieder die 
Goldmedaille für seinen Williams 
Christ und den  Weinhefe, so-
wie weitere Silbermedaillen für 
Apfelbrand, Kirschwasser- und 
Sauerkirschschnaps und die Bron-
zemedaille für Aprikosenbrand und 
Zwetschgenwasser. 

Das Ideenrad steht niemals 
still . . . 
Zehn Jahre besteht Annette Stru-
dels Lädele nun, und ihr Konzept 
„wemma weiß, wo’s herkummt 
schmeckt’s am beschde!“, ging 
wahrlich auf, hat sich bewährt 

Annette Strudel freut sich auf das Geburtstagsfest und auf zahlreiche Namensvorschläge für die neu gestaltete Sitzgruppe. Fotos: Gisela Heizler-Ries

Geschenkideen gibt es zahlreich in Strudels Scheunenlädele und sie 
werden hier auch gerne liebevoll verpackt.

Ein Händchen für liebevolle Dekorationen haben Annette Strudel 
und ihr Team     
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10 Jahre Strudels Scheunenlädele
Der Geburtstag wird am Sonntag, 13. Mai, mit einem Markttag gefeiert

. . . frisch und gut vom Williamshof

Hermann Biehle
Williamshof

79362 Forchheim

Tel. 07642/1659
Fax 07642/2994

Mail: hermannbiehle@hotmail.de

perfekt
 gesc

hleckt

Eismanufaktur Kaiserstühler Landeis 
Inh. Edwin Bury • Tel. 07642 3377
Untere Guldenstr. 10 • 79346 Königschaffhausen
www.kaiserstuehlerlandeis.de

Die   natürliche  Eiskultur  aus  der  Region

 

S a s b a c h    K a i s e r s t u h l  

WI E D E M A NN  
W E I N G U T  

Familie Jörg Wiedemann
www.weingut-wiedemann.de

Staatsehrenpreis 2017 
und 11 x Gold

und 1 x TOP TEN
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und fi ndet bei den Kunden großen 
Anklang. Doch dem Erreichten 
ausreden ist nicht die Sache der 
Familie Strudel. Immer neue Ideen 
werden geschmiedet und gemein-
sam umgesetzt „wir sind ein tolles 
Team, das harmonisch zusammen 
arbeitet und zusammen hält“, so An-
nette Strudel, die inzwischen auch 
den elterlichen Betrieb in Sasbach 
übernommem hat. Ihr Lebensmit-

telpunkt ist jedoch seit vier Jahren 
in St. Peter, wo sie mit den Kindern 
Henri und Greta bei ihrem Partner 
auf dessen Hof lebt. Kühe und 
Schweine werden hier versorgt, die 
Bauernwürste, Speck, Schwarz- und 
Leberwurst werden auch im Scheu-
nenlädele angeboten. Derzeit denkt 
man auch über die Vermarktung des 
Rindfl eisches im Lädele nach. „Wir 
haben immer wieder neue Ideen, 

die wir als Familie gemeinsam 
umsetzen“, so Annette Strudel, die 
im August ihr drittes Kind erwartet 
„wir ziehen alle an einem Strang, 
denn Strudels Scheunenlädele ist 
unser aller Herzens-Projekt. Und 
wir entdecken gemeinsam immer 
wieder neue Projekte . . . das Ideen-
Rad der Strudels steht niemals still!“

Strudels Scheunenlädele, Bundes-
straße 9 in Kirchzarten-Zarten, 
Öffnungszeiten: Hauptsaison 
(Mai – Juli) täglich von 8.00 – 
18.00 Uhr, Nebensaison (August 
– April), Mo. – Fr. 8 – 18 Uhr, Sa. 
8 – 13 Uhr und So. 8 – 11 Uhr. 
Auch sonntags frische Brötchen, 
Kuchen und Torten. Tel.: 07661 / 
90 93 95, www.strudels-scheunen-
laedele.de.

Nächste Ausgabe am 16. Mai | Sonderseiten: 
„Immobilienkauf ist Vertrauenssache“ und „Pfi ngstsportfest Stegen“
Anzeigenannahme: 07661/3553 | anzeigen@dreisamtaeler.deDreisamtäler

Annette Strudel freut sich auf das Geburtstagsfest und auf zahlreiche Namensvorschläge für die neu gestaltete Sitzgruppe. Fotos: Gisela Heizler-Ries

Edle Schnäpse und Liköre aus Opa Strudels Brennhiesli Auch Wurst, Käse, Eier und Nudeln gibt es im Lädele

Die Erdbeerzeit hat begonnen . . . 

Die Kunden schätzen die freundliche Atmosphäre im Lädele

Namens-Wettbewerb
Anlässlich des Jubiläums haben die Strudels beim Scheunen-Lädele 
eine neue überdachte Sitzecke gebaut. Das Holz und die Steine, die hier 
verarbeitet wurden sind über 130 Jahre alt und verleihen der gemütlichen 
Ecke ein ganz besonderes Flair. Nun wird ein origineller Name für die 
rustikale Sitzgruppe  gesucht. Kunden können auf einem Abreißzettel 
ihren Vorschlag notieren und bis Ende Mai im Lädele abgeben. Der 
Gewinner wird zum Tauff est mit Kaff ee und Kuchen ins Scheunenlä-
dele eingeladen. Zusätzlich winkt als Prämie ein mit der Goldmedaille 
ausgezeichneter Obstbrand von Opa Strudel. 
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TAXI SCHERRER

0 76 61 / 91 21 21

•	Krankentransporte
•	Fahrten	zu	Bestrahlungen
•	Dialyse-Fahrten
•	Fahrten	für	alle	Anlässe	bis	8	Personen
•	Taxigutscheine

In Kirchzarten

und im Dreisamtal

Samstag, 12.05. 
18.00 Uhr Stegen Herz-Jesu: Eucharistiefeier als 
 Familiengottesdienst mit ökumenischen Kinderchor
18.00 Uhr Unteribental Vaterunserkapelle: 
 Eucharistiefeier am Sonntagvorabend
18.30 Uhr Oberried Mariä Krönung: Eucharistiefeier am  
 Sonntagvorabend mit Prozession zu Christi Himmelfahrt
 
Sonntag, 13.05. 7. Sonntag der Osterzeit  
8.45 Uhr Hofsgrund St. Laurentius: 
 Eucharistiefeier als Mariengottesdienst
9.00 Uhr Kirchzarten St. Therese Karmel Dietenbach: 
 Eucharistiefeier
9.00 Uhr Buchenbach St. Blasius: Eucharistiefeier zum 
 40 jährigen Priesterjubiläum von August Schuler
9.30 Uhr Kirchzarten Seniorenzentrum: Eucharistiefeier
10.30 Uhr Kirchzarten St. Gallus: Eucharistiefeier
10.30 Uhr Eschbach St. Jakobus: 
 Eucharistiefeier mit Prozession zu Christi Himmelfahrt
18.30 Uhr Kirchzarten St. Gallus: Eucharistiefeier am Sonntagabend
 
Samstag, 19.05. 
18.00 Uhr Stegen Herz-Jesu: Eucharistiefeier am Sonntagvorabend
18.30 Uhr Oberried Mariä Krönung: Eucharistiefeier am 
 Sonntagvorabend musikalisch mitgestaltet 
 durch den Kirchenchor
 
Sonntag, 20.05. Pfi ngsten
8.45 Uhr Hofsgrund St. Laurentius: Eucharistiefeier
9.00 Uhr Kirchzarten St. Therese 
 Karmel Dietenbach: Eucharistiefeier
9.00 Uhr Eschbach St. Jakobus: Eucharistiefeier
9.30 Uhr Kirchzarten Seniorenzentrum: Eucharistiefeier
10.30 Uhr Kirchzarten St. Gallus: Eucharistiefeier - 
 musikalisch mitgestaltet durch den Kirchenchor
10.30 Uhr Buchenbach St. Blasius: Eucharistiefeier - 
 mit eucharistischer Prozession 

Gottesdienstordnung
vom 12. bis 20.5. 2018

Eucharistiefeiern am Samstag und Sonntag
und besondere Gottesdienste

001158258-1.pdf

Freiburg/Waldsee  (es.)  Am 
Montag, dem 14. Mai, gibt Ryan 
McGarvey ein Konzert im Gast-
haus Schiff . Beim Grolsch Blues 
Festival im Jahre 2011 noch als 
Insider Tipp gehandelt, hat Ryan 
McGarvey mittlerweile die gro-
ßen Club- und Festivalbühnen 
Europas im Sturm erobert. Dies 
beweisen auch seine zahlreichen 
Auszeichnungen der letzten Jahre. 
Als Best New Talent im Jahre 
2013, gewählt von den Lesern 
des renommierten Guitar Player 
Magazine und bei den European 
Blues Awards in der Kategorie Best 

Guitarist 2014/2016 und Best Solo/
Acoustic 2017, 2018 kommt Ryan 
wieder auf Tour nach Europa. Mit 
dabei auch wieder Bassist Carmine 
Rojas, der auch auf seiner neuen 
Live-CD zu hören ist. Carmine 
Rojas ist bekannt als Bassist von 
John Bonamassa wie auch von 
Rod Steward, David Bowie und 
Julian Lennon. Konzertbeginn ist 
um 20.00 Uhr im Gasthaus Schiff , 
Schwarzwaldstr. 82, Waldsee. Ver-
anstalter ist das Freiburger Blues 
Association e.V. Der Eintritt ist frei 
um einen freiwilligen Beitrag für 
die Musiker wird gebeten.

Ryan McGarvey 

www.dreisamtaeler.de

Mai
2018 Mi.9.

● KIRCHZARTEN Ponyreiten 
auf der Fancy-Farm von 14.00 
bis 16.00 Uhr auf dem Schütter-
leshof, Am Pfeiferberg  4. Geführ-
ter Ausritt um die Weiden und 
Bäche der Fancy-Farm. Infos un-
ter Tel.: 0171/4 479 607, oder E-
Mail: uteharre@gmx.de
● STEGEN Bewegungstreff  im 
Freien. Sportliche Bewegung 
in freier Natur, von geschulten 
Ehrenamtlichen angeleitet. Treff -
punkt um 10.00 Uhr bei der Bus-
wendeschleife des Kollegs St. Se-
bastian. Veranstalter: Miteinander 
Stegen
● FREIBURG Maiandacht der 
LandFrauen Kappel/Ebnet in 
St.Ottilien Die LandFrauen feiern 
um 16.00 Uhr eine Maiandacht 
in der Kapelle in St.Ottilien. Es 
schließt sich eine kleine Führung 
mit Eva-Maria Schüle an. Das ge-
meinsame Vesper beschließt die 
Veranstaltung. Der Verzehr erfolgt 
auf eigene Rechnung. Weitere In-
fos unter Tel..: 0151 555 393 66

● FREIBURG Jazz im Wohn-
stift Auf dem Wettmann-Platz 
des Wohnstifts Freiburg, Raben-
kopfstraße 2, spielt ab 18.00 Uhr, 
„Uli’s New Orleans Experience“ 
traditionellen Jazz. Bei Regen 
fi ndet die Veranstaltung im Foyer 
statt. Für das leibliche Wohl ist 
mit kleinen Snacks und Geträn-
ken gesorgt. Der Eintritt ist frei.

Mai
2018 Do.10.

● KIRCHZARTEN Schnupper-
tag Gleitschirmfl iegen Die Welt 
mal von oben sehen. Uhrzeit nach 
Vereinbarung. Kosten: 80.- EUR 
- Tandemfl üge ab 130.- EUR Ver-
anstalter: Flugschule Dreyeckland 
Tel. 07661/627140
● KIRCHZARTEN/ZARTEN 
Himmelfahrtsfest. Eucharistief-
eier mit Kooperator und Pfarrer 
Sascha Doninger in Begleitung 
des Kirchenchors der Herz-Jesu-
Gemeinde um 9.00 Uhr in der St. 
Johanneskapelle.
● HOFSGRUND/STOHREN 
Musikhock mit Stallbesichti-

gung Die Trachtenkapelle Hofs-
grund, lädt beim Hansemichelhof 
im Ortsteil Stohren, Münstertal 
zum Musikhock ein. Um 11.30 
spielt der Musikverein Boll-
schweil. Ab 14 Uhr werden die 
Schwarzwälder3 unterhalten. 
Für das leibliche Wohl sorgt die 
Trachtenkapelle Hofsgrund. Es 
kann der Boxen-Laufstall für Mut-
ter kuhhaltung besichtigt werden.
● FREIBURG/LITTENWEILER 
Wollefest am Kunzenhof von 
14:30 bis 17:30 fi ndet am Lern-
ort Kunzenhof wieder das große 
Schafschur-Wollefest statt. Klein 
und Groß, Jung und Alt dürfen 
dabei sein und auch selbst mitma-
chen. Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt. Beitrag: Erwachsene  7.- 
Euro, Kinder 5.- Euro.
● BAD KROZINGEN Konzer-
treihe „Mit Bach durch die 
Regio“ Um 17.00 Uhr spielt Jin 
Kim aus Seoul/Korea in der ka-
tholischen Kirche St. Alban. Kar-
ten zu 8.- Euro (erm. 5.- Euro) an 
bekannten Vorverkaufsstellen, Re-
servix und an der Abendkasse

Mai
2018 Fr.11.

● KIRCHZARTEN Lama Trek-
king im Südschwarzwald von 
13.30 bis 16.30 Uhr auf dem Ruh-
bauernhof, Die tenbach 9. Kosten: 
19.- Euro pro Pers., 60.- Euro/Fa-
milie ab 4 Personen, inkl. kleinem 
Vesper Anmeldung und weitere Info 
bei Fam. Maier Tel.: 07661/6 19 20. 
● KIRCHZARTEN Segway 
Touren Dreisamtal. Beginn ist 
um 14.30 Uhr. Treff punkt an der 
Rainhofscheune, Burg-Birkenhof. 
Anmeldung und Infos bei Segway 
Point Freiburg, Tel. 0761/1564 
8135. Anmeldung bis Mittwoch, 
  12.00 Uhr. Veranstalter: Segway 
Point Freiburg.
● KIRCHZARTEN/ZARTEN 
Mitgliederversammlung des 
Bürgervereines Zarten Der Bür-
gerverein lädt zu seiner Mitglie-
derv ersammlung um 20.00 Uhr 
im Gasthaus Bären in Zarten im 
Bärenkeller ein. Ein Punkt auf der 
Tagesordnung ist das White Din-
ner und der Kulturherbst 2018.
● BUCHENBACH/UNTERI-

BENTAL Geführte Mountain-
bike Tour für Jugendliche mit 
dem RSV Unteribental. Treff punkt 
um 18 Uhr bei der Vater unser Ka-
pelle. Vera nstalter Radsportverein 
Unteribental. Weitere Infos unter: 
www.rsv-unteribental.de
● OBERRIED Wochenmarkt 
von 15.00 bis 18.00 Uhr in der 
Klosterschiire mit Produkten aus 
der Region von Oberrieder Höfen 
und Bauern. Neben den Markt-
ständen bieten Oberrieder Vereine 
oder Gruppen Kuchen, Kaff ee und 
Getränke an. Veranstalter: Ge-
meinde Oberried.
● OBERRIED/HOFSGRUND 
Sonnenuntergangs-Tour am 
Schauinsland von 18.00 bis 20.30 
Uhr dem Sonnenuntergang entge-
gen. Treff punkt: Wanderparkplatz 
an der Passstraße. Kosten Erw. 
28.- Euro, Jugendliche 14.- Euro 
Kinder bis 6 Jahre frei. Inkl. Berg-
vesper mit Winzersekt/Wein. An-
meldung und Infos bei Ursel Lo-
renz, Tel. 07602/ 512 oder: www.
natourpur-schauinsland.de
● FREIBURG/OBERAU „Der 
Schimmel“ und andere Erzä h-
lungen. Burkhard Heiland lädt 
um 17.00 Uhr zu einer Lesung mit 
Erzählungen von Franz Hohler im 
Wohnstift Freiburg, Rabenkopfstr. 
2 ein. Der Eintritt ist frei, Spenden 
sind erbeten.
● FREIBURG Mathematische 
Klarheit zur Lösung von inter-
nationalen Problemen. Vortrag 
von Buchautor und Diplom-
Mathematiker Axel Burkart zur 
Lösung der Weltkrise im Rudolf-
Steiner-Haus, Freiburg. Der Vor-
trag beginnt um 20 Uhr. Kosten 
7.- Euro
● FREIBURG Vortrag: Spa-
zierga ng durch Freiburg Die 
Stadtführerin Gerlinde Kurzbach 
lädt in ihrem Vortrag im Ev. Stift 
zum Spaziergang durch Freiburg 
ein. Der mit der Bürgerschaftsstif-
tung Soziales Freiburg organisier-
te Vortrag beginnt um 10.00 Uhr 
im Raum Feldberg im Carl-Mez-
Haus in der Hermannstr. 10. Der 
Eintritt ist frei.
● TODTNA UBERG Vernissage 
– Eröff nung Ausstellung „Todt-
nauberg“ von Elisabeth Thiessen 
im Kurhaus um 19.30 Uhr. Todt-
nauberg in kleinen und großen 
Acryl Bildern.

Mai
2018 Sa.12.

● KIRCHZARTEN Schnupper-
tag Gleitschirmfl iegen Die Welt 
mal von oben sehen. Uhrzeit nach 
Vereinbarung. Kosten: 80.- EUR 
- Tandemfl üge ab 130.- EUR Ver-
anstalter: Flugschule Dreyeckland 
Tel. 07661/627140
● KIRCHZARTEN Jubiläums-
abend der Mediathek Der be-
kannte Schauspieler und Spre-
cher Rudolf Guckelsberger wird 
um 19.00 Uhr Geschichten und 
Gedichte von der Lust und dem 
Leid des Lesens präsentieren. 
Karten zu diesem literarisch-mu-
sikalischen Streifzug gibt es für 
8.- Euro in der Mediathek Kirch-
zarten, Talvogteistraße 5, Telefon 
07661/393 66. 
● BUCHENBACH Doppelkon-
zert mit Trachtenkapelle Sta-
delhofen  und des Musikvereins 
Buchenbach in der Sommerberg-
halle. Konzertbeginn ist um 20.00 
Uhr die Halle öff net um 19.00 
Uhr.
● OBERRIED/HOFSGRUND 
Kräuter-Erlebnispfad - kleine 
Tour, ca. 3,8 km. Festes Schuh-
werk empfohlen. Treff punkt: 
14.00 Uhr Parkplatz Silber-
bergstr./Bäckerei Lorenz. Anmel-
dung und Infos: Barbara Odrich-
Rees, Tel.: 07602/338. Kosten: 
Erw.: 5.- Euro, Kinder 6 - 16 J ah-
re:3.- Euro. Veranstalter: Kräuter-
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Irrtümer und Änderungen vorbehalten

Weiteres Programm unter: www.cinemaxx.de/freiburg

» BLOCKBUSTER

NEU Rampage – Big meets Bigger ab 12 
Actionreiche Verfilmung des gleichnamigen 
Arcade-Spiels mit Dwayne ”The Rock“  
Johnson, bei dem ein mutierter Gorilla,  
ein Wolf und eine Urzeitechse  
nordamerikanische Städte verwüsten.
3D 17:30 (So 17:20), 20:15 (So 20:20), 23:00 
2D 14:40 (So 14:15), 19:30 (OV, nur Mo)

SONDERVERANSTALTUNGEN
MOVIE4FRIENDS: Deadpool 2 
2D Mi, 16.5., 20:30

SNEAK: Fudder ???  
2D Di, 15.5., 20:30

Avengers: Infinity War  ab 12
3D 12:45 (nur Do, Sa+So), 14:00, 
16:30 + 20:15 mit Pause, 17:20 (So 17:00),  
22:45 (Sa 22:15, So 22:20) 
2D 15:15, 19:00 (OV: Sa 19:20, Do+So 19:45,  
Fr 22:30), 22:30 (Do+Fr), 22:45 (Sa+So),  
22:20 (Mo-Mi)

NEU I Feel Pretty  ab 0
2D 14:10, 16:45 (Mi 16:40, So 17:00), 19:45  
(Do auch OV, Di+Mi 19:30),  
22:45, (Di 23:00, Mi 23:10)

Sherlock Gnomes  ab 0
3D 16:30 (Fr 17:00, Mo+Di nicht) 
2D 12:00 (nur Do, Sa+So), 14:15 (Fr 14:10)

Do., 10.5. – Mi. 16.5.18 Freiburg
Der Filmpalast am Theater · Bertoldstraße 50

CinemaxX-Reservierungshotline:
Telefon 040 - 80 80 69 69

Täglich 10 - 21 Uhr, zzgl. 0,70 k Aufschlag je Karte
Gratis-Online-Reservierung: www.cinemaxx.de

GÜNSTIGES PARKEN für Kinogäste 
in der Tiefgarage „Am Bahnhof“ (Zufahrt über 
Bismarckallee, beim Planetarium). Kinogäste  
zahlen nur 2,50 k für die ersten 4 Stunden.

Fortsetzung im Internet unter www.
dreisamtaeler.de

Freiwillige
Feuerwehr

Jahre

Kirchzarten

2018

Breitnau (u.) „Zwischen Sehen 
und erkennen …ist viel Platz für 
interessante Bilder“. Unter diesem 
Titel präsentiert der aus Off enburg 
stammende Fotograf und Musiker 
Armin Krüger Fotografien und 
Kunstdrucke im Rathaus Breitnau. 
Am 13. Mai um 11 Uhr gastiert der 
virtuose Gitarrist außerdem mit 
dem Gitarren-Trio zunächst im 
Hofgut Rössle auf den Nessella-
chen. Direkt im Anschluss daran, 
gegen 13 Uhr, fi ndet im Rathaus 
Breitnau die Vernissage zur Aus-
stellung seiner Fotografien und 
Kunstdrucke statt. Das Thurner 
Wirtshaus St.Märgen bietet den 
Besuchern zur Ausstellungseröff -
nung einen kleinen Imbiss. In der 
Zeit vom 13. Mai bis 22. Juli ist 
die Ausstellung zu den Öff nungs-
zeiten des Rathauses Breitnau zu 
besichtigen.

„Zwischen Sehen und erkennen  

ist viel Platz für interessante Bil-
der“ - in diesem Sinne stehen viele 
von Armins Fotografi en für den un-
mittelbaren visuellen Eindruck. Es 
sind Anregungen zur Betrachtung 
der Welt ohne den bewertenden 
Filter  nach den Maßstäben unserer 
ästhetischen Konditionierung. Was 
zählt ist der Aufbau im Bild und die 
daraus resultierende Spannung.Die 
Bilder  wirken mitunter fremdartig 
ohne verfremdet worden zu sein.
Es sind Substrate einer unvorein-
genommenen Sicht. Ein wichtiges 
Sujet sind die Menschenbilder bei 
Armin Krüger. Auf der Strasse, bei 
Events oder in der direkten Begeg-
nung mit Freunden, Bekannten 
und Unbekannten ist die Kamera 
schnell zur Hand. Als unverwüst-
licher Philanthrop vermag er es 
die sympathischen, ästhetischen 
und würdigen  Attribute seiner 
Mitmenschen zu beleuchten.

Kultur im Rössle

„Zwischen Sehen und 
erkennen …

Freiburg (es.) Dave Goodmann & 
Groove Minister diese beiden sind 
viel mehr als nur ihre Musik! Dave 
Goodman (Gesang und Gitarre) 
und Martin Röttger (Cajon und 
Percussions) schmieden ein meis-
terhaftes, kraftvolles, souveränes 
Americana mit tiefen Wurzeln im 
Blues, die durch seine musikali-
schen Fähigkeiten verblüff t. Aber 
vielmehr ist das interaktive Zu-
sammenspiel was das Duo wie eine 
große Band klingen lässt! Durch 
diese kreative eigenständige Art ein 
Repertoire immer wieder neu zu 
gestalten, wird dieses Konzert am 
Dienstag, dem 15. Mai, zu einem 
einmaligen Erlebnis. Dave Good-
man Songwriter, Sänger, Gitarrist 
kann wirklich alles! Seine autobio-

graphischen Kompositionen, seine 
unverwechselbare Stimme und sein 
geniales Gitarrenspiel gewährleis-
ten weltweit dem Kanadier eine 
wachsende Anerkennung. Martin 
Röttger, alias Groove Minister, 
gilt ohne Zweifel als alter Hase im 
Geschäft. Der gebürtige Schwede 
hat das «Cajon» als vollwertigen 
Schlagzeug-Ersatz etabliert und 
seine ungebremste Spielfreude 
löst beim Publikum Begeisterungs-
stürme aus. Veranstaltet wird der 
Abend von der Freiburger Blues 
Association e.V. Konzertbeginn ist 
um 20.00 Uhr im Gasthaus Schiff , 
Schwarzwaldstr. 82. Der Eintritt ist 
frei um einen freiwilligen Beitrag 
für die Künstler wird gebeten. Wei-
tere Infos unter: www.f-b-a.org.

Dave Goodmann & 
Groove Minister

im Gasthaus Schiff 

dorf Oberried e.V.
● FREIBURG Günter Fortmei-
er “Zirkus Dralladoni zeigt die 
große Tierschau” Um 16.00 Uhr 
führt Günther Fortmeier im Haus 
der Jugend, Uhlandstraße, Frei-
burg, sein Familienstück “Zirkus 
Dralladoni zeigt die große Tier-
schau” auf.
● FREIBURG Seminar „100 
Jahre Dreigliederung“ im Ru-
dolf-Steiner-Haus Freiburg von 
9.30 –  ca. 18.30 Uhr. Im An-
schluss an das Seminar fi ndet ein 
Konzert mit „I Virtuosi Animati“ 
gestimmt auf den wissenschaftli-
chen Kammerton der Gefühle 432 

Hz statt. Der Eintritt ist fre i, Spen-
den werden erbeten, Richtsatz: 
Seminar 20.- Euro.

Mai
2018 So.13.

● KIRCHZARTEN Bogenschie-
ßen im Dreisamtal für Jedefrau 
/ Jedermann ab 14 Jahren. Im 
Garten des Gasthauses „Zum 
Wilden Mann“ von 16.00 bis 
17.30 Uhr. Anmeldung und In-
fos: 0160/917 206 649 oder per 
E-Mail. Kosten: 15.- Euro, Veran-
stalter: KAIROS-erleben. 
● KIRCHZARTEN Orchester-
konzert Der Freundeskreis für 

Kirchenmusik Kirchzarten-Stegen 
lädt zum Konzert um 17 Uhr ins 
Evang. Gemeindezentrum, Schau-
inslandstr. 8, ein. Das Concerto 
Armonico Freiburg spielt unter 
der Leitung von Lukas Rommel-
spacher. Der Eintritt ist frei, Spen-
den sind erbeten.
● BUCHENBACH Vortrag: 
„Sozialen Dreigliederung“ An-
gesichts der sich zuspitzenden 
Probleme, gibt es den Ruf nach 
Konzepten, wie ein Staat gerech-
ter organisiert werden müsste. 
Axel Burkard wird dieses Kon-
zept ansatzweise von 11.00 bis 
12.00 Uhr im Kulturkreis Dreis-
amtal e.V., Friedrich Husemann 
Klinik, Raphael-Saal vorstellen. 
Der Eintritt ist frei, Spenden er-
beten.
● HINTERZARTEN Konzert 
mit dem Ensemble Klangweber 
Um 20.00 Uhr gibt das das Frei-
burger Barockensemble Klangwe-
ber ein Konzert in der evangeli-
schen Kirche. Das Freiburger Ba-
rockensemble Klangweber lässt 
den Funken der Leidenschaft fü r 
Barockmusik auf sein Publikum 
überspringen. Eintritt beträgt 15.- 
Euro, ermäßigt 10.- Euro.
● HINTERZARTEN Gareth 
Reaks Combo Classic Um 20.00 
Uhr bringt die Gareth Reaks 
Combo die Klassiker des Great 
American Songbo ok auf die Kon-
zertbühne der Schule Birklehof, 
Musikhaus. Der Eintritt beträgt 
12.- Euro/ermäßigt 10.- Euro.
● FREI BURG Konzertreihe 
„Mit Bach durch die Regio“ In 
der „im neuen Glanz“ erstrahlen-

„Immer wieder sonntags“ 
neu mit 16 Sendungen

Stefan Mross begrüßt live aus dem Europa-Park

Rust (u.) Die beliebte ARD-Unterhaltungssendung „Immer wieder 
sonntags“ startet mit einer Misch ung aus Neuem und Altbewährtem in 
die Saison 2018: Dank des großen Erfolgs in den vergangenen Jahren 
werden in dieser Staff el zwei Live-Sendungen mehr vom Festivalgelände 
des Europa-Park gesendet als bisher. Neu ist außerdem das Bühnenbild 
– in dem Moderator Stefan Mross mit gewohnt guter Laune, viel Musik, 
mit Spaß und Herzblut am 27. Mai um 10 Uhr die neue Saison eröff net. 
Mit von der Partie sind in diesem Sommer wieder Stars aus Schlager, 
Volksmusik und Comedy. Das Erste überträgt die vom SWR verantwortete 
Musiksendung live.

Wer die Stars einmal live erleben möchte, erhält Infos und Tickets bei 
der Infoline des Europa-Park unter 07822 / 77 66 97. Die Sendung beginnt 
sonntags um 10.00 Uhr und endet um 12.00 Uhr. Eventtickets sind ab 
14.- Euro erhältlich. Kombi-Tickets gibt es ab 42,50 Euro, sie beinhalten 
die Live-Sendung sowie den anschließenden Besuch im Europa-Park.

Foto: Hanspeter Schweizer
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Dreisamtäler Immobilienmarkt

www.dreisamtalimmobilien.de

Nur 299€
Maklerprovision

Egal ob Wohnung oder Villa:  
Festpreis für Vermieter bei Au�ragserteilung bis 30. Juni.  

Jetzt sichern unter 0761 / 76 99 91 93 

DI_AZ_91x90mm_Sale_rz.indd   1 02.05.18   10:53

Beste Konditionen für Immobilienverkäufer 
bei Au�ragserteilung bis 30. Juni. 

Jetzt sichern unter 0761 / 76 99 91 93

Nur 0 %
Maklerprovision

www.dreisamtalimmobilien.de

DI_AZ_91x90mm_Sale_rz.indd   2 02.05.18   10:53

Damals . . . und heute

Nachdem bereits 1538 eine „Todtnauer Vieh- und Herderhütte“ 
am Platz der heutigen Kaserne in Fahl bekannt war, deutet eine 
Urkunde des Klosters St. Blasien 1774 erstmals auf die Todtnauer 

Hütte an der heutigen Stelle hin. 1902 wurde sie nach einem Brand 
vergrößert wieder aufgebaut. 

Diese historische Ansicht, ein colorierter Steindruck, stammt von 

etwa 1905 und wurde uns freundlicherweise von Peter Bender aus 
Freiburg zur Verfügung gestellt..

1930 und 1958 erfolgten weitere Erweiterungen durch die Stadt 
Todtnau. Ab 1975 nutzte die Bundeswehr das Haus als Ausbildungs-
stätte. Die Skispringer Sven Hannawald, Christof Duff ner und 
Hansjörg Jäkle waren dort stationiert.

Ab 1995 bewirtschaftete Familie Gröbler die Todtnauer Hütte. 2001 
wurde das Anwesen geteilt: Eine Hälfte wurde abgerissen und das 
Gelände renaturiert, die andere wurde vom bisherigen Pächter Horst 
Gröbler erworben. Seitdem ist die Todtnauer Hütte ein Berggasthof 
mit Pensionsbetrieb. Seit Mai 2017 heißen die neuen Pächter Michaela 
und Matthias Stich aus Münstertal. Sie bewirten ihre Gäste auf 40 
Sitzplätzen im Inneren und auf der Gartenterrasse, zu der auch ein 
Kinderspielplatz gehört. 

Die Todtnauer Hütte hat täglich außer Montag von 11-20 Uhr 
geöff net, warme Küche durchgehend bis 19.30 Uhr. PKW-Zufahrt 
über die B 317 Todtnau-Feldberg, Abzweigung St. Wilhelmer Hütte, 
oder zu Fuß ab Todtnauberg oder Feldberg.

hs. / Foto: Archiv Peter Bender/Hanspeter Schweizer

Filmproduzent sucht  
repräsentatives Anwesen im 

Raum Freiburg zum Kauf.
Postbank Immobilien GmbH, 

Tel. 0761 - 38 05 80

Verschiedenes
Wohnungs-Tausch: Freiburg-

Zähringen => Kirchzarten.
3,5-Zi.-Whg. DG ca. 80 qm, Bad, 
Toilette extra, Balkon, Gara-
ge, sehr ruhig im Grünen gele-
gen. Ehepaar, Rentner tauschen 
gegen Gleichwertiges. E-Mail: 
sympathico@t-online.de

Wir suchen ein naturliebendes 
Ehepaar als Mitbenutzer eines 
Gartenhäuschens Nähe Scherlen-
zendobel, mit Übernahme kl. Pfl e-
geaufgaben, Tel.: 07661 / 6 16 23

Immobilien
An-/Verkauf

Haus oder 4-Zi.-Whg. zum 
Kauf oder zur Miete gesucht. 
Tausch gg. 3-Zi.-Whg mit Aufzug 
in Kirchzarten möglich, Tel.: 
07661 /  3052, Mail: die.asches@
gmail.com

Mietgesuche
Suche 2-Zi.-Whg. bis 1.000.- € 
WM, Hundehaltung erlaubt. Bin 
Single und arbeite im öff entlichen 
Dienst, Tel.: 0151 - 18 77 01 47

Paar sucht 2-Zi.-Whg. m. Ter. o. 
Balk. im Dreisamtal u. Umgeb., 
NR, keine HT, gesichertes Ein-
kommen, Mobil: 0176 - 41734203

Ehepaar +/- 60, wir lieben Stille 
und Natur, brauchen 3 - 4-Zi., 
90 - 100 qm, WM ca. 900.- €. 
Wunschtermin ab September, 
Tel.: 07621 / 57 04 84, 
Email: f.metzler@mail.pcom.de

Beamter, 58 Jahre, NR, gutes Ein-
kommen, sucht 3-4-Zi.-Whg. in 
Stegen oder Kirchzarten, ruhige 
Lage, Tel.: 0173 - 32 82 520

2 Musikerinnen (FBO) mit 
Hund suchen 3-4 Zi.-Whg., ger-
ne FR-Ost bis Kirchzarten, WM 
1200.- €, lottasuvanto@posteo.de

Mama, 27, Erzieherin u. ich 20 
Mon. suchen bis 580.- € kalt eine 
Wohnung um gemeinsam in die 
Kita gehen zu können, 
Tel.: 0176 - 37 48 90 64

Su. ruhige 2-3-Zi.-Whg. in Kiza./
FR m. Balkon, Tel.: 0151-74308302 

Garage od. überdachter Stell-
platz für ein Cabrio gesucht 
in Kiza (Industriegeb.) od. Um-
geb. Tel.: 07661 / 909 16 85 (AB)

Berufstätige Frau (60, NR) 
ver beamtet,sucht helle 2-3-Zi.-
Whg. (ca .  70m²) in net te r 
Hausgemeinschaft,mit Balkon, 
Terrasse. Einzugstermin bel. 

wohnung4me@gmx.de

90 qm Neubau-Gewerbe�äche, ideal für 
Büro (1.OG) in Kirchzarten, zentrumsnah,  

ab Juli 2018 zu vermieten. 
Ka�eeküche, Fußbodenheizung und 

Klimaanlage. Haus barrierefrei inkl. Aufzug. 
Telefon: 07661 / 90 339-0

Vermietungen

Freiburg/Oberau (es.) Die be-
kannte Familie Uhde führt in ihrem 
Kammerkonzert am Pfi ngstmon-
tag, dem 21. Mai, das Dumky-Trio 
von Antonin Dvorák und das Kla-
viertrio G-Dur von Joseph Haydn, 
ergänzt um zwei Fantasien von 
August Nölck und Joseph Joachim, 
auf. Professor Michael Uhde, Kla-
vier, und Sanja Uhde, Violoncello, 
konzertieren gemeinsam mit ihrer 
Tochter Katharina Uhde, Violine. 

Das Ehepaar Uhde unterrichtet an 
der Musikhochschule Karlsruhe. 
Katharina Uhde lebt in den USA 
und ist eine international gefrag-
te Geigerin sowohl als Solistin 
als auch als Kammermusikerin 
und wurde bei vielen weltweiten 
Wettbewerben ausgezeichnet. 
Konzertbeginn ist um 17.00 Uhr im 
Wohnstift Freiburg, Rabenkopfstr. 
2. Der Eintritt ist frei, Spenden 
sind erbeten.

Kammerkonzert

Freiburg/Oberau (es.) Am Frei-
tag, dem 25. Mai, fi ndet ein wei-
teres Konzert mit Studierenden 
der Musikhochschule Freiburg im 
Wohnstift Freiburg, Rabenkopfstr. 
2 statt. Konzertbeginn ist um 17.00 
Uhr. Der Eintritt ist frei, Spenden 
sind erbeten.

Vortragsabend
der Musikhochschule

Dreisamtäler

Konzert 
Duo Extravaganza
Hinterzarten (es.) Am Sonntag, 
dem 27.Mai, lädt die evangelische 
Kirche um 20.00 Uhr zu einem 
Konzert mit dem Duo Extravagan-
za ein. Extravaganza ist ein neues 
Duo mit der Sängerin Ursula 
Greven und dem Pianist Holger 
Mantey. Sie bringen bekannte 
und eigene Werke von Blues bis 
Klassik zu Gehör. Seelenklänge in 
traumwandlerischer Verspieltheit, 
könnte das Motto sein. Der Eintritt 
beträgt 10.- Euro.

Konzert 
in der Barockkirche 
St. Peter
St. Peter (glü.) Im Rahmen ihrer 
Jubiläumskonzerte anlässlich ihres 
40-jährigen Bestehens lädt die Ju-
gendmusikschule Dreisamtal e.V. 
am Sonntag, 13. Mai um 18 Uhr 
zu einem Konzert in die Barock-
kirche St. Peter ein. Im Programm 
sind neben Solisten und Ensembles 
vor allem auch das Orchester der 
JMS sowie die drei Preisträger des 
Wettbewerbs „Jugend musiziert“ 
zu hören. Der Eintritt ist frei.

Mit Bach durch 
die Regio
Freiburg (es.) Am Sonntag, dem 
13. Mai, findet im Rahmen der 
Konzertreihe „Mit Bach durch die 
Regio“ um 17.00 Uhr ein Konzert 
in der „im neuen Glanz“ erstrah-
lenden Christuskirche Freiburg mit 
Star-Organist Christian Schmitt 
statt. In dem Konzert werden sich 
Werke von Bach mit Musik von 
Franz Liszt abwechseln. Karten 
zu 8.- Euro, ermäßigt 5.- Euro 
an bekannten Vorverkaufsstellen, 
Reservix und an der Abendkasse 
ab 16:30 Uhr. Weitere Infos unter: 
www.mit-bach-durch-die-regio.de.

NABU
Vogelkundliche 
Führung
Kirchzarten (u.) Die NABU-
Gruppe Dreisamtal bietet am Frei-
tag, 18. Mai, um 19.00 Uhr eine vo-
gelkundliche Führung mit Reinhard 
Löber an. Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich. Die Exkursion dauert 
anderthalb bis zwei Stunden. Bitte 
Fernglas mitbringen. Treffpunkt 
und Parkmöglichkeit beim Friedhof 
am Giersberg in Kirchzarten. Die 
Teilnahme ist kostenlos, der NABU 
freut sich über Spenden. Weitere 
Infos zur NABU-Gruppe Dreisam-
tal unter www.nabu-dreisamtal.de.
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 Dreisamtäler Stellenmarkt

WIR  SUCHEN
zur Verstärkung unseres Teams 

• Empfangssekretär (m/w) 
 mit abgeschlossener Ausbildung
• Koch (m/w)  
 mit abgeschlossenerAusbildung

Wir freuen uns auf Ihre vollständigen 
Bewerbungsunterlagen! 

Hotel Stadt Freiburg GmbH
Frau Dr. Kirsten Moser,
Breisacher Straße 84b,
79110 Freiburg
kirsten.moser@hotel-stadt-freiburg.de

www.play-point.net
kontakt@hami-automaten.de

Für unsere Casinos in

Freiburg,  Kartäuserstr.  1
Kirchzarten,  Hauptstr.  28

suchen wir Servicepersonal

in Voll- und Teilzeit  für den 
Wechseldienst an allen 

WWochentagen.

– Was wir Ihnen bieten –
Sonderzuschläge

Kinderbetreuungszuschuss
Prämien & Incentive Reisen

Betriebl. Altersvorsorge

Tel. Bewerbung Mo. - Fr. 9 - 17 Uhr

07666 - 88 48 55007666 - 88 48 550
  

Über 50 Filialen 

Sie sind motiviert, nehmen Herausforderungen gerne an 
und lieben Ihren Beruf?

Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit, Flexibilität und Kreativität 
sind Eigenschaften von Ihnen?

Dann fehlen Sie in unserem Team!
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt  

für Kirchzarten und Freiburg  
Verkäufer m/w (Voll- o. Teilzeit)

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung mit  
Lebenslauf u. Zeugnissen.

Familie Grossmann & Ihre neuen Arbeitskollegen

zur verstärkung unseres teams

suchen wir ab sofort oder nach vereinbarung 

zuverlässige servicemitarbeiter/innen,
in vollzeit, teilzeit und als aushilfe (450 €-basis)

koch/köchin, chef de partie, commis de cuisine, azubi

wir freuen uns auf ihren anruf, bewerbungsunterlagen, e mail...

familie franke, landgasthof zum rössle, dietenbach 1, 79199 kirchzarten

tel. 07661-2240, info@zumroessle.de

Die Stadt Freiburg sucht Sie für 
die Ortsverwaltung Ebnet  als

Sachbearbeiter (m/w)
Das bringen Sie mit
 > Laufbahnbefähigung für den mittleren Dienst oder
 > abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte_r bzw. 
vergleichbare Verwaltungsausbildung oder

 > abgeschlossene kaufmännische Ausbildung mit Erfahrung in der 
öffentlichen Verwaltung

Das bieten wir
 > Vielfältige und abwechslungsreiche Aufgaben in einem kleinen Team
 > Eine nach Besoldungsgruppe A 8 LBesO bzw. Entgeltgruppe 8 TVöD 
bewertete Stelle in Teilzeit 75 %

 > Wir möchten, dass Sie gesund bleiben und bieten Ihnen tolle 
Gesundheitsangebote, u.a. eine Kooperation mit dem Fitnessverbund 
„Hansefit“

Bewerben Sie sich jetzt!
Weitere Informationen erhalten Sie bei Frau Schwörer, 
0761/696898-12 und unter www.wirliebenfreiburg.de

Hinterzarten / Hochschwarzwald

 Wir suchen erfahrene motivierte Persönlichkeiten, 
zur Unterstützung unseres Teams.

Start ab sofort oder nach Vereinbarung
als 

Sous Chef (m/w)
Chef de Partie (m/w)
Chef de Rang (m/w)

Servicekraft für unser Wirtshus (m/w)
Spüler/Küchenhilfe (m/w)

Wir bieten:
Geregelte Arbeitszeiten in einer 5-Tage-Woche,

Personalhaus vor Ort nach Verfügbarkeit,
Schulungen sowie Weiterbildungsmöglichkeiten,

Vergünstigungen für Sport, Wellness oder Shopping bei
ausgewählten Partnern.

Neugierig? Dann bewerben Sie sich noch heute!
Parkhotel Adler • Personalabteilung

Adlerplatz 3 • 79856 Hinterzarten
Telefon: 07652 127 0 • E-Mail: personal@parkhoteladler.de

www.parkhoteladler.de/de/meine-karriere/stellenangebote.php

Hinterzarten / Hochschwarzwald

Wir suchen Verstärkung! 
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir einen

Schreiner/Fensterbauer (m/w)
mit Erfahrung in der Fenstermontage/Rolladenbau im Neubau sowie 
in der Sanierung. FSK 3/B erforderlich. Wir bieten Ihnen eine ab-
wechslungsreiche, interessante und verantwortungsvolle Tätigkeit in 
einem guten Betriebsklima.
Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung  an:

Rombach Fenster, Herr Rombach • 79271 St. Peter 
 Jörgleweg 6 •Tel. 07660 - 578 • Fax 07660 - 920 231

info@rombach-fenster.de • www.rombach-fenster.de

Mitarbeiter/in in für den Verkauf unserer Backwaren für Kirch-
zarten oder Stegen in VZ oder TZ gesucht. Wir bieten ein gutes Be-
triebsklima, eine gute Einarbeitung, Personalrabatt und mehr.
Sie haben Spaß am Verkaufen? Dann freuen wir uns auf Ihre Be-
werbung. Reiß-Beck GmbH & Co. KG, Hr. Reiß, Lindenbergstr. 4, 
79199 Kirchzarten. bewerbung@reiss-beck.de Telefonische Bewer-
bung Mo-Fr. 8.00-17.00 Uhr unter  07661 - 90 60-0. 

WIR SUCHEN 
für unseren Camping Markt  
in Kirchzarten

Verstärkung (m/w)
auf 450 € Basis

Arbeitszeiten nach Absprache –  
Vormittag (7-12 Uhr) / Nachmittag (15-20 Uhr). Gerne auch als Ferienjob. 

Weitere Informationen erhalten Sie 
unter der Telefonnummer 07661-9040910 oder 
per E-Mail an jens.ziegler@camping-kirchzarten.de 

Camping Kirchzarten KG ∙ Jens Ziegler
Dietenbacher Str. 17 ∙ 79199 Kirchzarten

Das BBZ Stegen ist ein Staatliches Sonderpädagogisches  
Bildungs- und Beratungszentrum mit Internat, Förderschwer-
punkt Hören. Wir sind eine überregionale Schule mit Schul-
kindergarten, Grundschule, Werkreal-, Realschule und Aufbau-
gymnasium sowie Beratungsstelle, Pädagogischer Audiologie, 
Frühpädagogik und sonderpädagogischem Dienst, psycholo-
gischem Fachdienst, Tagesfördergruppen und Internat sowie 
zahlreichen Außenstandorten. 

Wir suchen zum 1.7.2018 eine/n 

Schulsekretär/in
Zu den Aufgaben gehören u.a.: 
- Assistenz der Schulleitung
- Korrespondenz, Terminvergabe etc.
- Führen des Sekretariates
- Führen der Schülerakten
- Verwaltung der Schülerdatenbänke
- Bearbeitung des Aufnahmeverfahrens für Schülerinnen und Schüler
- Verwaltungsvorgänge bei Ein- und Ausschulungen
- Mitarbeit bei Statistiken
- Organisation von Veranstaltungen

Wir erwarten von Ihnen: 
- Einen erfolgreichen Abschluss im kaufmännischen oder Verwaltungsbereich
- Einen versierten Umgang mit den gängigen EDV-Programmen, insbesondere   
 MS Word und Excel sowie Aufgeschlossenheit für spezielle Schulverwaltungs- 
 programme
- Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
- Eine strukturierte Arbeitsweise, Organisationsgeschick, 
 Verantwortungsbewusstsein sowie absolute Loyalität
- Ein freundliches, sicheres und aufgeschlossenes Auftreten
- Kommunikations- und Teamfähigkeit
- Berufserfahrungen im Sekretariat- oder Assistenzbereich sind von Vorteil
- Bereitschaft, den Urlaub in den Schulferien und ggf. anderen unterrichtsfreien  
 Zeiträumen zu nehmen.

Wir bieten: 
- Eine unbefristete Beschäftigung in Entgeltgruppe E 5 TV-L in Vollzeit
- Eine verantwortungsvolle und vielseitige Tätigkeit
-	 Eine	zusätzliche	Altersversorgung	des	öffentlichen	Dienstes
- Wir unterstützen Ihre Mobilität mit dem Job Ticket BW 

Nähere Informationen erhalten Sie bei: Frau Bärwaldt (Schulleiterin) 
Telefon: +49 7661 / 399 – 100 oder Frau George (Verwaltungsleiterin) 
Telefon:  +49 76 61 / 399-120 

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte bis 14.05.2018 als E-Mail 
(zusammengefasst in einer pdf-Datei) oder auf dem Postweg an:
BBZ Stegen • Cornelia George (Verwaltungsleiterin) • Erwin-Kern-Str. 1-3
79252 Stegen • E-mail: cornelia.george@sbbzint-steg.kv.bwl.de

Allgemeine und rechtliche Hinweise:
Vollzeitstellen sind grundsätzlich teilbar, soweit dienstliche oder rechtliche 
Gründe nicht entgegenstehen. Die Auswahl erfolgt nach den Regeln des AGG 
(Allgemeines Gleichbehandlungsgesetz).
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher Eignung 
und Befähigung bevorzugt eingestellt. 

Suche Kundendienstmonteur
und Anlagenmonteur in Dauerstellung

Hautarztpraxis sucht:
Freundliche MFA oder engagierte 
Mitarbeiterin (VZ/TZ). 
Bewerbung: hautarzt.freiburg@
outlook.com

AZUBI gesucht
in Hautarztpraxis nach Freiburg. 
Bewerbung: hautarzt.freiburg@
outlook.com

Stellenangebote

Putz-und Haushaltshilfe ges.
Net te  Fam i l ie  i n  EFH i n 
Littenwei ler sucht ab sofort 
zuverl. Putz- u. Haushaltshilfe. 
Bhf. u. Straba in dir. Nähe, 
überdurchschnittl. Bezahlung, 
haushaltshilfe.lit tenweiler@
gmail.com; Tel.: FR 7072314

Berggasthof Stübenwasen
Wir suchen dringend für unser 
Team an Wochenenden/Feierta-
gen  Aushilfskräfte im Service.

Familie Hillbrecht, 
Tel.: 07671 / 334

Putzhilfe gesucht, 2 Std/Woche 
Birkenhofsiedlung, Kontakt: 0171 
- 56 91 233

Dreisamtäler

Todtnauberg (u.) Eine Ausstel-
lung mit Bildern von Elisabeth 
Thiessen im Kurhaus in Todtnau-
berg, trägt den schlichten Titel 
„Todtnauberg“. Vernissage ist am 
Freitag, 11. Mai, 18.30 Uhr.

Die Freie Bildende Künstlerin 
zog vor zwei Jahren von Berlin 
nach Todtnauberg. Sie erkundet 
ihre jeweiligen Wohnorte auch 
künstlerisch mit jeweils unter-
schiedlichen Materialien. In ihrer 
Arbeit nähert sie sich den fremden 
Orten an, versucht sie zu begreifen 
und ein Stück weit für sich selbst 

bewohnbar zu machen. Diesmal 
wurden es kleine und große Acryl-
Bilder.

Elisabeth Thiessen bereiste 
Latein-Amerika, Nordafrika und 
Europa und lebte lange in Norwe-
gen und Portugal.

Todtnauberg  ist in der Welt nicht 
so unbekannt, wie sie zunächst 
angenommen hatte. Heute gibt 
es wohl kaum noch einen Ort in 
der Welt, der ganz für sich allein 
steht, sagt die Künstlerin. Die 
Ausstellung ist bis zum 3. Juni zu 
besichtigen.

„Todtnauberg“
Ausstellung im Kurhaus Todtnauberg

Den schlichten Titel „Todtnauberg“ trägt die Aussstellung mit Wer-
ken von Elisabeth Thiessen, die ab Freitag im Kurhaus zu sehen ist.

Foto: privat

Dreisamtäler
anzeigen@dreisamtaeler.de

Nächste Ausgabe am 16. 05.
Sonderseiten: 
„Pfi ngstsportfest Stegen“ 
und „Immobilienkauf 
ist Vertrauenssache“
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Beilagen-Hinweis
In Teilauflage sind unserer 
heutigen Ausgabe ein Flyer 
zum Ebneter Kultursommer 

und Prospekte der Firmen 
Mobilfunk Kürner in Kirchzar-
ten; Kur Apotheke in Kirchzar-
ten und Autohaus im Dreisam-

tal beigelegt.
 Wir bitten um Beachtung.

Verschiedenes

Die Gewinne des Monats September, zwei 
Einkaufsgutscheine im Wert von je 25 Euro für 
Möbel Gollrad in Titisee-Neustadt gehen an:

Barbara Löffl  er aus Freiburg und
Albert Wehrle aus Buchenbach. 
Herzlichen Glückwunsch!

 

s’DreisamSchlaule

Zusätzlich zu den Monatsgewinnern wird am Jahresende aus allen richtigen Einsendungen auch ein Gesamtsieger, das „Dreisam-Superschlaule“, ermittelt.
Machen Sie also weiterhin mit!

Wer’s weiß, schickt uns eine 
Postkarte, ein Fax (07661-3532) oder 
eine eMail unter 
info@dreisamtaeler.de

Einsendeschluss: Dienstag, 18.00 h, 
vor Erscheinen der nächsten Ausgabe.
Unter allen Einsendungen verlosen 
wir am Monatsende:

Zwei Zehnerkarten fürs 
Dreisambad in Kirchzarten.

Kleiner Tipp: Das Foto entstand Luft-
linie ca. 4,5 km westnordwestlich von 
Kirchzartens Ortsmitte entfernt.
..... Aber mehr verraten wir nicht ...

Wo entstand dieses Foto?Die Antwort auf 
die Frage 
„Wo entstand 
dieses Foto?“ lautet:
In der 
Waldseestraße 
beim Schützenhaus.

Die Gewinne des Monats April,
je ein Einkaufsgutschein für den 
Baldenweger Hof in Stegen im 
Wert von 25,– Euro gehen an:

Patricia Bäuerle aus St. Märgen und
Herbert Pfi ster aus Kirchzarten.

Herzlichen Glückwunsch!

Unterricht

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

Tel. 0 39 44 - 3 61 60 
www.wm-aw.de (Fa.)

Regenwasserbehälter aus Kunststoff!
Große Auswahl an 2. Wahl Behältern (aufgrund von Farbfeh-
lern) in vielen Größen und Formen. Zurzeit Regentonnen ab 
210 L mit Deckel ab € 14,-, Behälter 500 L mit Deckel € 39,-, 
800 L ohne Deckel € 49,-, Top-Tank 1.300 L € 169,-, Tank 2.000 
– 3.000 – 4.000 Liter. Viele neue stilvolle Modelle aus unserer 
Frühjahrsproduktion. Volle Garantie auf Festigkeit. Nur so lan-
ge Vorrat reicht!
OTTO GRAF GMBH, 79331 Teningen, Carl-Zeiss-Strasse 2-6 
(Industriegebiet Rohrlache), direkt an den BAB 5, Mo.-Fr. 8-12 
Uhr und 13-17 Uhr, Tel.: 0 76 41 / 5 89-0, www.graf-online.de

Zu verkaufen

Elektro-Rollstuhl, Fa. Meyra, 
Modell Smart 9.906, TOP Zustand, 
Straßenverkehrszulassung nach 
(StVZO), Bereifung pannensicher, 
ALU-Felgen, Regelm. Wartung, 
Sitzbreite 38-55cm, inkl. Gehilfen-
halterung, NP: 7658,- €.
VHB: 2840,- €, Selbstabholung.
Tel.: 0172 / 7 20 66 67

Samstag ist Staudentag...
Besuchen Sie unseren Schaugarten 
und lassen sich von der P�anzenvielfalt 
inspirieren. - Hofverkauf und Beratung 
immer nur Samstags von 10-16 Uhr.
GÄRTEN&STAUDEN   Frieder Olbrich 
Ibentalstraße 24 in 79199 Kirchzarten,
Burg am Wald, Tel. 0172 - 7 68 45 66

Spargel -

die Königin der Gemüse

Und wir haben den passenden

Schinken

vom 10.05. - 16.05.2018

Schweinenackensteak
grillfertig gewürzt .......................................................................

0,66
€/100 g

Gulasch gemischt
ideal zum Vorkochen ...............................................................

0,89
€/100 g

Krakauer
die herzhafte Vesperwurst .......................................................

0,89
€/100 g

Fleischwurst geschnitten
für Wurstsalat - ideal für die heißen Tage ..............................

0,99
€/100 g

Jalapenoschinken
mit der pikanten Note ...............................................................

1,49
€/100 g

Sportlersalat
mit feinem Dressing .................................................................

0,99
€/100 g

 

Wir trauern um unsere Bewohnerin

Frau Ulrike Stein
Der Caritasverband für den Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald, 
die Einrichtungsleitung, die Mitarbeitenden des Oskar-Saier-Hauses 
und die Mitbewohnerinnen und Mitbewohner von Frau Ulrike Stein 
sind sehr betro�en und bestürzt über den unfassbaren Tod von 
Frau Stein, die über viele Jahre, zunächst als Ehrenamtliche und 
später im Seniorenzentrum einen festen Platz im alltäglichen 
Geschehen einnahm. Sie hatte immer einen Blick für ihre Mitmen-
schen und liebte es, unterwegs in der Natur zu sein. 

Den Angehörigen wünschen wir von ganzem Herzen Trost  
und Kra� in dieser schweren Zeit und die Erkenntnis,  

mit der Trauer nicht allein zu sein.
 

Kirchzarten, den 8. Mai 2018

  Jochen Kandziorra Raphael Kirchherr Dorothea Majer
 Vorstandsvorsitzender  Einrichtungsleitung Heimfürsprecherin

Gottesdienst 
zu Ehren Marias
Kirchzarten (glü.) Am Sonntag, 
dem 13. Mai fi ndet um 18.30 Uhr in 
St. Gallus, Kirchzarten die Abend-
messe mit marianischen Gedanken 
und Gesängen statt. Das Thema 
lautet „Marias Weg als Spiegel 
unseres Glaubens“. Musikalisch 
gestaltet wird der Gottesdienst 
durch den Projektchor Kirchzarten 
und der Kirchenband Caminado 
Eschbach.

An- und Verkauf
privat von privat Kaufe Gold-
schmuck, Gold- u. Silbermünzen, 
Militaria bis 1945, Orden, Säbel, 
Fotoalben, Urkunden u.v.m., Tel.: 
0761/283499 od. 0170 - 47 25 26

MG-Rover Cabrio 
silber mit blauem Stoff dach, Bj. 
2004, 50.000 km, 1. Hand, TÜV 
neu, zu verkaufen VHB 6.000.- €, 

Tel.: 07661 / 989 20 44

Schauspiel- u. Camera-Acting-
Kurse www.theater-atelier.de od. 
0761 / 6 27 06

Flamenco-Tanzkurs in Kiza, im 
Freiraum, freitags ab 19.00 Uhr, 
Tel.: 0176 - 30 158 130

Gitarre spielen lernen
Musiker/dipl. Musikpädagoge mit 
viel Erfahr. erteilt Unterricht für 
Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene in Kirchzarten u. Oberried. 
Alfons Wild, Tel.: 07661/90 38 01

Fiddle-Fun
einfach mitfi ddeln, ab 12 - 99

Nähere Infos bei Susanne Fischer,
fi ddlefun@t-online.de

Welpenerziehung vom Fachmann
www.hundeschule-dreisamtal.de

Häussler 0761/48802216

Rund ums Tier

Friseurdienstleistung zum güns-
tigen Preis: Haarschnitt, Farbe, 
Strähnen nur je 12.- €. 
Beim Juniorteam Friseur Gan-
ter, Tel.: 0761 / 6 31 02

Abenteuer mit Papa, Mama, 
Oma, Opa, Tante...Spannende 
Erlebnisse mit Bogenschießen, 
lustigen Spielen, Zündeln, Bruz-
zeln, Schnitzen...Für Kinder 
von 7-12 Jahren, jeweils Sams-
tag, 10 - 14 Uhr im Garten „Zum 
Wilden Mann“ in Kirchzarten, 
am 13. Mai, 2. Juni, 7. Juli. 
Weitere Infos und Anmeldung: 

www.kairos-erlebeben.de

Arthrose-Laser-Therapie
Lutz, Baselstr. 62, Frbg. 4768487
www.endlich-ohne-schmerzen.de

Wohnungsauflösungen, Ent-
rümpel ungen + Umzugshilfen,

 preiswert und zuverlässig!
Holzwerkstatt der Ev. Stadt-
mission FR, Oltmannsstr. 30, 

Tel.: 0761 / 40 99 79 

Baumstümpfe ausfräsen 
Heck en, Sträucher und Bäume 
komplett entfernen. Burkhard 
Mäder, Tel.: 07661 / 62 77 90

Vertrauen Sie sich Gottes Füh-
rung an! ER meint es gut mit 
Ihnen! Wie? Hören Sie doch 
einfach täglich das „Bibeltelefon 
der Adventgemeinde Freiburg“ 
0761 / 476 48 92

Verschiedenes

www.dreisamtäler.de

Frühlingsfest 
im Wohnstift
Freiburg/Oberau (es.) Das Wohn-
stift Freiburg lädt am Samstag, 26. 
Mai, 14.00 bis 18.00 Uhr zu seinem 
Frühlingsfest ein. Verschiedene 
Marktstände bieten unter anderem. 
Frühlings- und Sommerblumen für 
die Verschönerung des Balkons 
sowie frisches Obst und Gemüse 
zum Kauf an. Außerdem wird 
Kaff ee und Kuchen und ab 16.00 
Uhr Spargel- und Grillspezialitäten 
angeboten. Der Eintritt ist frei.

Hallenbad 
Öff nungszeiten 
St. Peter (es.) Das Hallenbad 
St. Peter hat in den Pfi ngstferien 
vom 19. Mai, bis 3. Juni, zu fol-
genden Zeiten geöff net: Mi, Do, 
So, Pfi ngstmontag (außer Pfi ngst-
sonntag, Fronleichnam von 9.00 
bis 12.00 Uhr. Mo bis Sa (außer 
Pfi ngstmontag und Fronleichnam) 
von 14.00 - 20.00 Uhr. Pfi ngstsonn-
tag und Fronleichnam geschlossen. 
Spaß für Kinder mit DLRG St. 
Peter fi ndet am 29. Mai, von 14.00 
bis 16.00 Uhr statt. Ab Montag, 
dem 4. Juni, gelten wieder die 
üblichen Öff nungszeiten; Mi., Do. 
und So., 9.00 bis 12.00 Uhr; Mo., 
Mi., Fr. und Sa., 15.00 - 20.00 Uhr. 
Dienstags ist das Bad geschlossen.

Live Music 
Now im Stift
Freiburg (es.) Am Mittwoch, 30. 
Mai, um 15.00 Uhr, lädt das Evan-
gelische Stift zu einem Klassikkon-
zert des Vereins Live Music Now 
ein. Im Foyer des Haus Schloßberg 
in der Hermannstr. 14 tritt das 
Violinduo Hae Ree Ko und Sofi a 
Fasla Prolat auf. Die Studentinnen 
der Musikhochschule Freiburg 
spielen Stücke von Bach, Mozart, 
Prokofi ev und Piazolla. Der Eintritt 
ist frei. Spenden sind erwünscht.
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